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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen Tel. 07941 / 68-0 
www.oehringen.de, info@oehringen.de 
Bürgerservice/Fundbüro 
Montag bis Mittwoch:  08:15 – 16:15 Uhr 
Donnerstag:  08:15 – 18:00 Uhr 
Freitag:  08:15 – 12:15 Uhr 
Einwohnermeldeamt/Passamt 
in der KULTURa, Herrenwiesenstraße 12 
Bitte nutzen Sie die Online-Terminvereinbarung 
unter www.oehringen.de oder 
Tel. 07941 / 68-321 
Montag bis Donnerstag:  7:30 – 13 Uhr 
Donnerstagnachmittag:  14 – 18 Uhr 
Freitag:  7:30 – 12:15 Uhr 
Rentenanträge (keine Beratung) 
(Nur nach Terminvereinbarung) 
Tel. 07941/68-260, E-Mail: rente@oehringen.de 
Wohngeldstelle 
(Nur nach tel. Terminvereinbarung) 
Tel. 07941/68-212 oder 68-150 oder 68-181 
oder 68-149 
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte vereinbaren Sie einen Termin) 
Montag, Mittwoch, Freitag:  08:30–12:15 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Donnerstag:  8:30–12:15 Uhr / 14:00–18:00 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal- 
tung? Nutzen Sie das digitale Feedbackportal auf 
der Homepage www.oehringen.de/rathaus-ver- 
waltung/dienstleistungen/feedbackportal  
Sie können auch eine E-Mail an info@oehrin- 
gen.de schreiben oder sich telefonisch unter 
07941/68-0 melden.

  Gemeinderatstermine 2026
Jeweils dienstags, 19 Uhr, in der KULTURa: 
23.06., 21.07. (17.30 Uhr), 29.09., 20.10., 17.11., 15.12. 
(17.30 Uhr)mus

Tourismus
Kulturvilla, Uhlandstr. 23, Tourismus-Tel. 07941 /68118 
Mo. - Fr. 8.30 - 12:15 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. 14 - 18 
Uhr, Mo. u. Mi. 14 - 16 Uhr (mit Terminvereinbarung). 
E-Mail: tourist@oehringen.de

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de, 
An der Walk 10, 74613 Öhringen,  
Tel. 07941 / 985730 
www.oehringen.de/leben-wohnen/stadtseniorenrat 
Buchung des Seniorenmobils 
dienstags 10:00–12:00 Uhr, Tel. 07941 / 985730. 
Fahrzeiten:    
mittwochs 9:00 - 18:00 Uhr 
donnerstags 9:00 -18:00 Uhr, freitags 9:00 -13:00 Uhr. 
Keine Buchung über Anrufbeantworter möglich! 
Buchung Fahrrad-Rikscha: Hr. Gerd Jungk, 
Mobil: 0151/42234752, Mo. - Fr. 10 -12 Uhr 
Start: Parkplatz Alte Turnhalle oder n. Vereinbarung.

  Stadtmarketing
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V., Poststraße 86, 
74613 Öhringen, Tel. 07941 / 9845520 
E-Mail: info@oehringen-lieblingsstadt.de 
Persönliche Termine nach Vereinbarung.ei 

 Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen 
 Tel. 07941 / 684200 
Dienstag, Donnerstag 10:00–18:00 Uhr 
Mittwoch, Freitag 14:00–18:00 Uhr 
Samstag 10:00–13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de 
stadtbuecherei@oehringen.de 
Der Medienrückgabeautomat ist außerhalb der 
Ö � nungszeiten verfügbar.

Kinder & Jugend
Jugendhaus Fiasko, Büttelbronnerstr. 31.   
Mo., Di., Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr 

Mobil.: 01512/6027404, Tel.: 07942/9290344 
klaus.klabunde@friedenshort.de 
frieder.uhlenbruck@oehringen.de 
Instagram: @mobile_jugendarbeit_oehringen 
Jugendpavillon, Am Cappelrain 32, Tel.: 07941/684021 
Ö � nungszeiten: April - September: 
Mo., Di., Do: 12:20 - 18 Uhr, Mi. 14 - 18 Uhr, 
Fr. 16 - 20 Uhr. 
Oktober - März: Mo., Di., Do. 12:20 - 17 Uhr,  
Mi. 14 - 17 Uhr, Fr. 14 - 17 Uhr. 

Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86, 74613 Öhringen Tel. 07941 / 6494360 
info@stadtwerke-oehringen.de
Ö � nungszeiten: 
Dienstag: 13:30 – 16:30 Uhr 
Donnerstag: 8 – 13 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung möglich.Ku

Bildung
Jugendmusikschule Öhringen 
Haller Str. 22, Tel. 07941/ 684030 
jugendmusikschule@oehringen.de 
Montag – Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr 
Volkshochschule Öhringen 
Schulstr. 6, (Alte Schule Cappel), Tel. 07941/684250 
volkshochschule@oehringen.de
Ö � nungszeiten: 
Montag, Mittwoch und Freitag   9 bis 13 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Donnerstag:  14 - 17 Uhr

Soziales
Betreuungsverein im Hohenlohekreis e.V. 
Die. 9-12 Uhr, Haus an der Walk. 
Tel. 07940/931150, info@btv-hohenlohe.de 
Betreuungsverein Diakoniestation Öhringen 
Bahnhofstraße 28, 74613 Öhringen 
Tel. 07941/69796-30, betreuungsverein@diakonie- 
station-oehringen.de 
P � egestützpunkt Hohenlohekreis 
Würzburger Straße 30, 74653 Künzelsau 
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung 
auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Tel. 07940/18-1866 oder -1867 / -1799 
E-Mail: p � egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de 
Ökumenischer Hospizdienst 
Region Öhringen e.V. 
Bismarckstr. 22, 74613 Öhringen 
Tel. 07941 / 648026, info@hospizdienst-oehringen.de 
Seniorentre �  „Haus an der Walk” 
info@hausanderwalk.de / www.hausanderwalk.de 
An der Walk 10, 74613 Öhringen, Tel. 07941 / 62897 
Ö � nungszeiten:  
Montag – Freitag: 8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr 
Bürozeiten: Montag - Freitag 8:30 - 11:30 Uhr,  
Donnerstag 14 - 16:30 Uhr

Freibäder
H2Ö – das Strandbad 
Rendelstraße 31, Tel.: 07941/684350
Ö � nungszeiten: Täglich 8 bis 19:30 Uhr 

Freibad „Bädle“ Michelbach 
Am Sportplatz 17
Ö � nungszeiten: Montag bis Freitag 13 - 19:30 Uhr, 
Samstag & Sonntag 10 - 19:30 Uhr, 
Sommerferien & Feiertage ab 10 Uhr

Wochenmarkt:

Marktzeiten ganzjährig 
Mittwoch 07:00 bis 13:00 Uhr 
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr

Recycling
Recyclinghof Westallee/Ziegeleistraße 
Dienstag, Freitag, Samstag  9:30–16:00 Uhr

Mittwoch  13:00–18:00 Uhr 
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf 
den Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Ser- 
vicekarte und den jeweiligen Marken geregelt. 
Grüngutplatz Michelbach 
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach) 
Dienstag 13 - 17 Uhr       Donnerstag 9 - 12 Uhr 
Freitag 10 - 17 Uhr           Samstag 10 - 17 Uhr 
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von 
Reisig und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 07941 / 684910 
Montag – Freitag:  7:00–12:00 Uhr 
Montag – Donnerstag:  13:00–16:30 Uhr 
baubetriebshof@oehringen.de 
Wasserwerk Golberg  Tel. 07941 / 38574 
(Rufbereitschaft)  Tel. 0175 5828348 
Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478
Ö � nungszeiten Kläranlage/Kadaverannahmestelle: 
Montag - Donnerstag 7:30 – 14:30 Uhr Freitag 
7:30 – 10:30 Uhr

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0761 / 19240

Krankenhaus Öhringen 
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen 
Notfallambulanz  Tel. 07941 / 692334 

Notfallpraxis 
im Hohenloher Krankenhaus Öhringen 
Samstag, Sonntag, Feiertag    9 - 19 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116117 
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstun- 
denzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0791 / 7530 
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00–15: 00 Uhr 
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18:00–21:00 Uhr und am Wochenende von 
9:00–15:00 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
01803 / 112001 erreichbar. 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
 Tel. 0761/120 120 00 

docdirekt.de – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat 
  Tel. 0711 / 96589700 
Montag – Freitag  9:00–19:00 Uhr 

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe) 
www.aponet.de/notdienst 

Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15–18:30 Uhr 
Samstag 9:00–12:30 Uhr Tel. 07940 / 91440 

Krankentransport Tel. 07941 / 19222 

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 07940 / 58954 
Kinder- und Jugendtelefon 
 Tel. 0800 / 1110333 
Montag – Samstag  14:00–20:00 Uhr

Veranstaltungskalender
Veranstaltungen melden Sie bitte an 
veranstaltungen@oehringen.de 

Formblatt zur Meldung von Veranstaltungen 
unter: www.oehringen.de/freizeit-tourismus/ver- 
anstaltungskalender 
Bitte denken Sie daran, die Stadtverwaltung über 
Absagen oder Verlegungen zu informieren.

www.oehringen.de
www.oehringen.de
www.oehringen.de/rathaus-ver-
www.oehringen.de/leben-wohnen/stadtseniorenrat
www.stadtbuecherei-oehringen.de
www.hausanderwalk.de
www.aponet.de/notdienst
www.oehringen.de/freizeit-tourismus/ver-
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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Fernwärmeleitungen werden verlegt
Sperrungen am Postgebäude 
Der Fußweg zwischen Kottmannstraße und Postgebäude sowie 
die Parkplätze und die Zufahrt vor dem Postgebäude sind bis 
26.06.2026 wegen Verlegung der Fernwärmeleitungen voll ge- 
sperrt. Der Fußgängerverkehr wird über den Gehweg in der Schil- 
lerstraße umgeleitet.

Aktuelle Verkehrsbeeinträchtigungen
Wegen der „Interkulturellen Woche“ ist der Marktplatz am Sams- 
tag, 20.06.2026, von 10 bis 22 Uhr für den gesamten Verkehr ge- 
sperrt. Bereits am 18.06.2026, von 18 bis 20 Uhr, ist die Durchfahrt 
Marktplatz Richtung Kirchbrunnengasse für die Sportlerehrung 
gesperrt. 
Wegen einer Sportveranstaltung ist die Westallee, zwischen Ver- 
renberger Ring und Treffener Ring am 18.07.2026, von 17 bis 20 
Uhr, und am 19.07.2026, von 7 bis 20 Uhr, für den Verkehr voll 
gesperrt. 
Wegen Umbau des Kreuzungsbereichs K 2384 / L 1045 in 
Ohrnberg ist dieser Bereich von 15.06. bis 28.08.2026 für den 
Verkehr voll gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt über Baumerlenbach und Möglingen. Der 
Radverkehr wird über den Fußweg in die Sindringer Straße um- 
geleitet.

Öhringen zum sechsten Mal   
STADTRADELN-Sieger
Öhringen ist zum sechsten Mal in Folge radaktivste Kom- 
mune im Hohenlohekreis. 139.387 Kilometer für den Kli- 
maschutz: Große Kreisstadt setzt mit 714 Radelnden und  
34 Teams erneut Maßstäbe im Hohenlohekreis 
Mit einem überwältigenden Er- 
gebnis ist das 6. STADTRADELN 
in Öhringen und im Hohen- 
lohekreis zu Ende gegangen: 
139.387 Kilometer erradelten 
714 aktive Radelnde (von 869 
registrierten Radelnden) in 
34 Teams und sicherten der 
Großen Kreisstadt mit weitem 
Vorsprung den sechsten Sieg 
in Folge im Hohenlohekreis. 
Durch diese beeindruckende Leistung wurden 23 Tonnen CO₂ 
vermieden – ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz. Im Hohen- 
lohekreis nahmen insgesamt 12 Kommunen mit 2.509 aktiven 
Radelnden (von registrierten 2.911 Teilnehmenden) am STADT- 
RADELN teil. Insgesamt wurden im Landkreis 497.374 Kilometer 
in 21 Tagen gefahren. Auf Platz zwei und drei im Kommunenran- 
king folgen Künzelsau (69.864 Kilometer) und Pfedelbach (59.210 
Kilometer). 
Das Hohenlohe Gymnasium Öhringen belegt von den 148 Teams 
im gesamten Hohenlohekreis den 2. Platz mit 21.376 km. Herzli- 
chen Glückwunsch! 
Auch innerhalb der Stadt Öhringen fand der Wettbewerb um die 
meisten Kilometer mit dem Fahrrad wieder regen Zuspruch. Hier 
die Ergebnisse:

Die drei besten Teams in Öhringen
1. Hohenlohe Gymnasium Öhringen – 21.376 km. Erstmalig auf 

Platz eins der Öhringer Teams. Platz 2 im Teamwettbewerb im 
Hohenlohekreis.

2. Radtreff RV Hohenlohe – 14.900 km  
(Platz 6 im Hohenlohekreis)

3. Team Ökumene – 13.343 km (Platz 9 im Hohenlohekreis). Das 
Team Ökumene ist seit sechs Jahren immer unter den Top- 
Drei.

 
 Foto: Stadt Öhringen

Die drei besten Radelnden in Öhringen 
Die drei Erstplatzierten bei den Spitzenradlern kommen alle vom 
Team TSG Öhringen. Insgesamt belegte das Team Platz vier in 
Öhringen und Platz zehn im Hohenlohekreis.
1. Uli Reissig vom Team TSG Öhringen – 3.120 km. Er ist nun 

fünfmal Erstplatzierter von sechsmal STADTRADELN.
2. Armin Federolf vom Team TSG Öhringen – 2.449 km. Er ist 

zum fünften Mal unter den Top-Drei bei den besten Radlern.
3. Bernd Federolf vom TSG Öhringen – 1.832 km. Erstmalig unter 

den Top-Drei gelistet. 
Oberbürgermeister Patrick Wegener zieht sein Fazit: „Sechs Titel 
in Folge – da kann Öhringen stolz drauf sein, und ich bin es auch. 
Klimaschutz, Gemeinschaft, Spaß auf dem Rad – das passt für uns 
einfach zusammen. Vor allem unsere Einzelradler sind einfach he- 
rausragend. Uli Reissig und Armin Federolf vom Team TSG Öhrin- 
gen geben Jahr für Jahr alles und setzen hier Maßstäbe. Hut ab 
vor dieser Energie! Auch unsere Teams waren alle Sieger. Ich dan- 
ke ausdrücklich allen Teilnehmenden, die mitgeradelt sind und 
ganz Öhringen stolz machen – das ist ein richtig starkes Zeichen. 
2027 holen wir bestimmt auch Titel Nummer sieben.“

Ehrung der Besten auf dem Hohenloher Weindorf 
Die erfolgreichsten Radlerinnen und Radler sowie die drei besten 
Teams werden auf dem Hohenloher Weindorf am Montag, 6. Juli, 
um 17 Uhr von Oberbürgermeister Patrick Wegener geehrt.

Erfolgsgeschichte seit 2021 
Bereits seit 2021 dominiert Öhringen das STADTRADELN im Ho- 
henlohekreis. Jahr für Jahr mobilisiert die Stadt rund 900 Radeln- 
de, die in 21 Tagen zwischen 160.000 und 200.000 Kilometer für 
den Klimaschutz erradeln. 
Die Erfolgsgeschichte Öhringens setzt sich auch überregional 
fort: In der Kategorie der Städte bis 50.000 Einwohner belegt 
Öhringen zum Zeitpunkt der Auswertung Platz 5 in Baden-Würt- 
temberg und Platz 66 bundesweit.

Bike+Bühne 2026 – Mit dem Rad von Bühne   
zu Bühne bei den Hohenloher Perlen
Am 28. Juni 2026 heißt es 
wieder: aufsatteln, genießen 
und staunen! Bei Bike+Bühne 
treffen Bewegung, Kultur und 
Lebensfreude aufeinander. Un- 
ter dem Motto „Baby, you can 
drive my … bike!“ verwandelt 
sich das Hohenloher Land in 
eine 44 Kilometer lange Kultur- 
strecke voller Highlights. Die 
Teilnehmenden radeln durch 
die malerische Landschaft und 
machen unterwegs Halt an vier 
Bühnen – in Öhringen, Pfedel- 
bach, Bretzfeld-Scheppach 
und Zweiflingen. 
Der Start ist jeweils um 11:00 
Uhr mit einem gültigen Ticket 
für den gewählten Startpunkt. 
In Öhringen verzaubern Junge 
Junge! mit ihrem Programm 
„Glücksmomente“. In Pfedelbach sorgt Comedian Stephan 
Bauer mit „Am Ende der Nerven … und noch so viel Ehe üb- 
rig“ für beste Laune. In Bretzfeld-Scheppach begeistert Mago 
Masin, die personifizierte Verwirrtheit und wortgewandter Char- 
meur, mit spontanen Liedern voller Witz und Überraschung, wäh- 
rend in Zweiflingen The Beat Brothers mitreißenden Beat und 
Rock von den 60ern bis 80ern liefern. Nach dem Auftakt führt 
die ausgeschilderte Strecke entlang des Hohenloher Perlen Rad- 
wegs im Uhrzeigersinn von Halle zu Halle. 
Die Karten sind bei Reservix sowie in den Rathäusern der vier 
Hohenloher Perlen-Gemeinden erhältlich. Vor Veranstaltungs- 
beginn werden die Tickets in Einlassbänder umgetauscht, die zu- 
gleich den jeweiligen Startort kennzeichnen. Die Tickets kosten 
bis zum 28. April 23,00 €, ab dem 29. April 25,00 € und an der 

 
Öhringen ist auch bei 
Bike+Bühne dabei: OB Patrick 
Wegener (l.) und Mitveranstalter 
Heiko Volkert freuen sich auf die- 
ses besondere Rad-Event 
 Foto: Stadt Öhringen
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Einladung zur Gemeinderatssitzung   
am 23. Juni um 19 Uhr
Am Dienstag, 23. Juni 2026 findet um 19 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates in der KULTURa statt. Die Sitzungs- 
unterlagen finden Sie eine Woche vor der Sitzung online unter 
oehringen.de unter „Termine, Gremien, Sitzungen“.

Hohenloher Weindorf 2026: Fünf Tage 
Weingenuss in historischem Ambiente
Vom 2. bis 6. Juli 2026 verwan- 
deln sich der Öhringer Markt- 
platz, das Schlossareal und 
der Hofgarten zum 29. Mal in 
ein Paradies für Weinliebhaber 
und Genießer. Rund 200 aus- 
gewählte Weine und Sekte von 
26 renommierten Weingütern 
und Genossenschaften aus 
Hohenlohe und Heilbronn ste- 
hen zur Verkostung bereit – bei freiem Eintritt und Live-Musik auf 
zwei Bühnen in historischem Ambiente. 
„Das Weindorf ist für mich mehr als ein Fest – es ist der leben- 
dige Beweis, wie unsere Region zusammenwächst, wenn Lei- 
denschaft, Handwerk und Genuss auf einem Platz zusammen- 
kommen. Kommen Sie, probieren Sie, feiern Sie mit uns!“, lädt 
Oberbürgermeister Patrick Wegener ein. 
Die feierliche Eröffnung am Donnerstag, 2. Juli um 18 Uhr neh- 
men OB Wegener und der Hohenloher Landrat Ian Schölzel vor. 
Highlights sind die Verleihung des „Öhringer Weinschlüssels“, der 
Hohenloher Weißweinpreis sowie der Gastro-Wettbewerb unter 
Leitung von Sternekoch Boris Rommel. Am Freitag und Samstag 
öffnet das Junge Weindorf im Hofgarten-Rondell. 
Wertgutscheine (3 Euro, 10+1 gratis) sind im Öhringer Rathaus 
erhältlich. Die NVH-Sonderbuslinien (Do., Fr., Sa., Mo.) sind ideal 
für einen unbeschwerten Genussabend. Weinglas-Kauf vor Ort:   
3 Euro; Gläser aus Vorjahren mit Eichstrich sind willkommen. 
Öffnungszeiten: Do/Fr/Sa 17–24 Uhr | So 16–22 Uhr | Mo 17–23 Uhr, 
Infos & Programm: www.hohenloher-weindorf.de

Zehn kaufen – einen sparen: Attraktive 
Wertgutscheine zum Hohenloher Weindorf
Vom 2. bis 6. Juli 2026 verwandeln sich der Öhringer Marktplatz, 
das Areal rund um das historische Schloss und der Hofgarten wie- 
der in ein Paradies für Weinliebhaber und Genießer. Das Hohen- 
loher Weindorf, der Höhepunkt im Veranstaltungskalender der 
Stadt, zieht alljährlich am ersten Juliwochenende zehntausende 
Besucherinnen und Besucher in die Große Kreisstadt. Die Gäste 
erwartet eine unvergleichliche Kombination aus historischem 
Flair, erstklassigem Musikprogramm auf zwei Bühnen sowie her- 
ausragender regionaler Weinkultur und Gastronomie. Zur Verkos- 
tung stehen rund 200 ausgewählte Weine und Sekte von 26 re- 
nommierten Weingütern und Genossenschaften aus Hohenlohe 
und Heilbronn bereit.

Wertgutscheine jetzt kaufen 
Ab sofort können Wertgutscheine für das Weindorf an der Zen- 
trale des Öhringer Rathauses zu den regulären Öffnungszeiten 
erworben werden. Die Gutscheine im Wert von jeweils drei Euro 
sind an allen Ständen des Hohenloher Weindorfs für Speisen und 
Getränke einlösbar. Bei Erwerb von zehn Gutscheinen erhalten 
Sie einen Gutschein gratis dazu. Die Wertmarken eignen sich 
hervorragend als Geschenk oder als Anerkennung für Mitarbeite- 
rinnen und Mitarbeiter. Für Großbestellungen, insbesondere von 
Unternehmen, steht das städtische Veranstaltungsteam mit Frau 
Heidrun Südecum unter der E-Mail-Adresse heidrun.suedecum@ 
oehringen.de gerne zur Verfügung.

29. Hohenloher Weindorf 
2. bis 6. Juli 2026, 
Marktplatz, Schlossareal und Rondell im Hofgarten 
Eintritt frei, Weinglas (Kauf ) 3,00 Euro 
www.hohenloher-weindorf.de

 
 Foto: Stadt Öhringen

Abendkasse 30,00 €. Gruppentarife (ab 10 Personen) sind unter 
0173 - 300 4025 erhältlich.
Und das Beste: Das Event findet bei jedem Wetter statt! Alle Künst- 
ler treten in den Hallen der jeweiligen Orte auf. Bei Regen stehen 
ausreichend Parkplätze zur Verfügung – so wird Bike+Bühne ga- 
rantiert zum Erlebnis, ob im Fahrradsattel oder bequem mit dem 
Auto.
Weitere Informationen stehen unter   
www.hohenloher-perlen.de/erleben/B4 zur Verfügung.

Ausstellung im Rathaus: giardini segreti – 
Geheime Gärten. Malerei von Peter Lahr

Vernissage: Montag, 29. Juni, 19 Uhr.   
Ausstellung ist zu sehen bis 6. August
„Der Sommer wird bunt“, lau- 
tet das Motto einer Veranstal- 
tungsreihe der Stadt Öhringen 
zum zehnjährigen „Jubiläum“ 
der Landesgartenschau. Auf 
starke Farben, wie sie bereits 
die „Fauves“ um Henri Matis- 
se bevorzugten, setzt auch 
der Katzentaler Künstler Pe- 
ter Lahr, der das historische 
Treppenhaus des Öhringer 
Schlosses zum Schauplatz der 
Ausstellung „giardini segreti – 
Geheime Gärten“ auserkor. Die 
Ölgemälde öffnen gewisser- 
maßen den Blick der Betrach- 
ter in die Umwelt – aber auch 
in das Reich der Fantasie. Dank 
der großen Raumhöhe können 
hier auch voraussichtlich Ar- 
beiten der aktuellen „Landkar- 
ten-Serie“ gezeigt werden. Es handelt sich dabei um übermalte, 
aussortierte Schullandkarten.
Ein Geburtstags-Ausflug in den Öhringer Hofgarten im vergan- 
genen Sommer bildete tatsächlich die Inspiration für die Gemäl- 
deausstellung. Peter Lahr setzt sich seit vielen Jahren mit der 
menschlichen Figur auseinander. Diese verortet er bei dieser 
Sonderausstellung gerne in lichtdurchfluteten Gärten und Parks 
oder in eher freien, assoziativen Landschaftselementen. Da kann 
es auch gerne einmal ins Abstrakt-Ornamentale wuchern. Der 
überwiegende Teil der Gemälde entstand im direkten Dialog mit 
dem lebenden menschlichen Modell. Gerade im Zeitalter der 
angeblich künstlichen Intelligenz setzt Lahr auf analoge Hand- 
arbeit, denn diese Art der „Übersetzung“ von der dreidimensio- 
nalen Realität auf das zweidimensionale Gemälde bereitet ihm 
größtes Vergnügen. Eine umfangreiche Ausbildung absolvierte 
der Künstler am Zeicheninstitut der Uni Tübingen, u.a. bei Univer- 
sitätszeichenlehrer Frido Hohberger.
Peter Lahr wurde am 6.6.1966 in Heilbronn geboren und studierte 
nach dem Zivildienst im Schwäbisch Haller „Diak“ Kunstgeschich- 
te und Archäologie in Tübingen, Heidelberg und Viterbo (Italien). 
Er lebt mit der Familie am Rand des Odenwalds in einem 150 
Jahre alten Bauernhaus und arbeitet als freier Künstler und Jour- 
nalist. Das „grüne Paradies“ liegt ihm auch im Alltag am Herzen. 
Denn er genießt nicht nur die Zeit im eigenen Garten, sondern 
besucht auch gerne (historische) Gärten und Parks im In- und 
Ausland. Die Farben des Sommers prägt er sich dabei ganz genau 
ein. Wie die Uni Leipzig in einem Wortschatz-Projekt herausge- 
funden hat, kommt in einem Satz mit „Garten“ besonders häufig 
der Begriff „Paradies“ vor. Dazu passt, dass in der ornamentalen 
Kunst des Morgenlands der Teppich zum Zeichen für das Para- 
dies wird. „Nun ist es die Figur, die zum Zeichen des Garten Edens 
wird“, schlussfolgerte Frido Hohberger in einer früheren Laudatio.
Peter Lahr ist Mitglied im Künstlerbund Heilbronn (künstlerischer 
Beirat), im Kunstverein Heilbronn sowie im Förderkreis Kinder 
und Kunst Mosbach.

 
„giardini segreti – Geheime Gär- 
ten.“, heißt die neue Ausstellung 
im Rathaus Öhringen mit Gemäl- 
den von Peter Lahr im Rathaus 
Öhringen. Foto: Peter Lahr

www.hohenloher-weindorf.de
www.hohenloher-weindorf.de
www.hohenloher-perlen.de/erleben/B4
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Öhringen blüht weiter: Die Highlights im Juni
Die Feierlichkeiten zum Jubilä- 
um „10 Jahre Landesgarten- 
schau“ gehen in die nächste 
Runde. Nachdem der Mai be- 
reits zahlreiche Besucher zu 
den Veranstaltungen gelockt 
hat, verspricht auch der Juni 
ein abwechslungsreiches Pro- 
gramm voller Sport, Kultur und 
geselligem Miteinander. 
Sportlich wird es Mitte des Mo- 
nats, wenn vom 12. bis 14. Juni 
das Große Reit- und Spring- 
turnier stattfindet. Ein weite- 
res besonderes Jubiläum wird 
am 14. Juni am Kletterturm 
gefeiert, der zu einem Famili- 
entag in der Höhe einlädt. 
Das dritte Juni-Wochenende 
steht ganz im Zeichen der Ge- 
meinschaft und der Kulturen. 
Am 19. Juni beginnt die Sonn- 
wendfeier in der Cappelaue, 
gefolgt vom Fest der Kulturen im Rahmen der Interkulturellen 
Woche am 20. Juni. Wer die Stadt und ihre Umgebung lieber auf 
zwei Rädern erkundet, kann sich am selben Tag der Fahrradfüh- 
rung unter dem Motto „Vor den Toren der Stadt“ anschließen. Am 
28. Juni feiert der ACK sein traditionelles ökumenisches Peter- 
und Paulfest im Hofgarten. Neben diesen besonderen Terminen 
bleibt auch der sportliche Dauerbrenner erhalten: Jeden Freitag 
heißt es weiterhin „Fit im Park“ für alle, die sich unter freiem 
Himmel bewegen möchten. 
Alle Details zu den Treffpunkten und weitere Informationen fin- 
den Interessierte tagesaktuell unter oehringen.de/jubilaeum

Kinderbetreuung in Öhringen
Übersicht über Einrichtungen und Betreuungsplätze 
Insgesamt befinden sich in Öhringen zum März 2026 18 betriebs- 
erlaubte Kindertageseinrichtungen. Neben 14 Einrichtungen in 
der Kernstadt bestehen in den Teilorten Michelbach, Ohrnberg, 
Cappel und Verrenberg je eine Einrichtung. In der Kernstadt 
halten 7 Einrichtungen auch ein Krippenangebot für unter Drei- 
jährige vor. Derzeit verfügt Öhringen über 1.149 Kinderbetreu- 
ungsplätze, von denen 120 für die Betreuung der Altersgruppe 
U3 zur Verfügung stehen. Neben 11 Kindertageseinrichtungen 
in kommunaler Trägerschaft gibt es 4 kirchliche Einrichtungen (3 
in evangelischer sowie eine Einrichtung in katholischer Träger- 
schaft), eine betriebliche Kita der Firma Envases und 3 Einrichtun- 
gen von privaten Trägern (Kindertageseinrichtung Marienkäfer 
sowie die Kitas der Ev. Jugendhilfe Friedenshort GmbH und der 
AWO Pflege und Betreuung).

Verfügbare Plätze 
Die Gesamtzahl der zum März 2026 verfügbaren Betreuungsplät- 
ze hat sich von 1.104 auf 1.149 erhöht. Die Zahl der Ü3-Gruppen 
liegt bei 44, die Anzahl der U3-Gruppen 12. Das Angebot an Krip- 
pengruppen liegt bei 12, davon bieten 6 Krippengruppen Ganz- 
tagesbetreuung an. 79 Prozent der Betreuungsplätze bieten ver- 
längerte Öffnungszeiten an.

Maßnahmenplanung und Veränderungen   
in den kommenden Kindergartenjahren 
In den vergangenen Jahren wurden zahlreiche Betreuungsplätze 
geschaffen, sodass der Bedarf mittelfristig gedeckt werden kann. 
Im kommenden Kindergartenjahr erreicht Öhringen eine Versor- 
gungsquote von 107,3 Prozent, die in den Folgejahren weiter an- 
steigen wird. Es stehen dann ausreichend Betreuungsplätze zur 
Verfügung. Ziel ist, die bestehenden Betreuungsangebote konti- 
nuierlich bedarfsgerecht auszubauen. 
Um auch zukünftig ein betreuungsgerechtes Angebot bieten zu 
können, werden auf Grundlage der Bedarfsplanung und der Be-

 
Sonnenwendfeier 
 Fotos: Stadt Öhringen

 
Kletterturm

darfsumfrage spätestens ab dem Kindergartenjahr 2027/28 fol- 
gende Maßnahmen vorgeschlagen:
·  Die Nachfrage nach längeren Betreuungszeiten hat massiv zu- 
genommen. Das Angebot soll angepasst werden.

·  Im Ü3-Bereich ist es notwendig, weitere Ganztagesplätze zu 
schaffen. Mit nur insgesamt 188 Ganztagesplätzen für Kinder 
im Alter von 3-6 Jahren, was lediglich 18 % der Platzkapazität 
entspricht, besteht hier ein noch ein großes Defizit. Viele Eltern 
wünschen einen Ganztagesplatz der Flexibilität bietet.

·  Angesichts des vorherrschenden Fachkräftemangels wird es 
zukünftig vermehrt Bedarfe von Arbeitnehmenden der Öhrin- 
ger Unternehmen geben. Arbeitgeber sollen angeregt werden, 
durch Angebote der betrieblichen Kinderbetreuung die Verein- 
barkeit von Familie und Beruf für ihre Arbeitnehmenden zu er- 
höhen.

Veränderungen zum Kindergartenjahr 2026/27 
Die Zahl der Betreuungsplätze wird sich zum Kindergartenjahr 
2026/27 wie folgt verändern:
·  Die Kindertagesstätte „Purzelbaum“ der AWO wird ab Septem- 
ber 2026 die zweite Krippengruppe mit 10 Plätzen eröffnen und 
somit vollständig in Betrieb sein.

·  Die Krippengruppe in der Kita Marienkäfer soll im Laufe des 
kommenden Kindergartenjahres wieder in Betrieb gehen.

·  Die Krippengruppe in der Interimseinrichtung Kiga Am Römer- 
bad wird zum Ende des Kindergartenjahres 2025/26 aufgrund 
der geringen Nachfrage nach Krippenplätzen geschlossen.

·  Die Baumaßnahmen im Kindergarten Ohrnberg werden im 
Sommer 2026 abgeschlossen. Bei Bedarf wird die Betriebser- 
laubnis für eine Kleingruppe (12 Plätze) beantragt.

·  Es ist vorgesehen, dass der Kath. Kindergarten St. Joseph zu- 
künftig wieder zwei Gruppen (GT und VÖ6) anbietet. 

Die Gesamtzahl der Betreuungsplätze würde dann 1.191 betra- 
gen, davon 1.061 Kindergarten und 130 Krippenplätze.

Personal 
Zum Stand 31.12.2025 sind bei der Stadt Öhringen insgesamt  
142 pädagogische Fachkräfte (inklusive Sprachförderkräften, 
Auszubildenden im Anerkennungsjahr sowie PiAs) aktiv be- 
schäftigt. Der Fachkräftemangel ist in Öhringen glücklicherweise 
kaum spürbar, es sind nahezu alle Stellen im pädagogischen Be- 
reich belegt.

Laufende Betriebsausgaben für Kindertageseinrichtungen

 
Kostenentwicklung Kindergärten Foto: Stadt Öhringen

Insgesamt beliefen sich die Erträge im Bereich Kindergärten 
im Jahr 2025 auf 5.040.807 €, davon entfallen 3.671.270 € auf 
Landeszuweisungen und 1.176.220 € auf Elternbeiträge. Diesen 
Erträgen stehen Aufwendungen von insgesamt 12.626.594 € 
gegenüber, davon 7.389.807 € für den Betrieb der städtischen 
Kindertageseinrichtungen. Für die Beteiligung an Kindergärten 
anderer Träger, einschließlich Ausgaben der Kindertagespflege 
(524.562 €) wurden 5.236.787 € aufgewendet. Im Ergebnis be- 
deutet dies einen ungedeckten Mehraufwand von 7.585.787 €. 
An Elternbeiträgen wurden im Jahr 2025 insgesamt 1.176.220 € 
vereinnahmt. 
Bei den Ausgaben der städt. Kindergärten im Jahr 2025 fällt der 
größte Posten auf den Bereich der Personalausgaben mit rd.  
6,46 Mio. € (Vorjahr: 6,1 Mio. €). Für das Jahr 2026 sind insgesamt 
rd. 6,95 Mio. € für Personalausgaben in der Kinderbetreuung ver- 
anschlagt.
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Viele Einrichtungen in der Kernstadt und auch in den Teilorten 
Michelbach, Ohrnberg und Verrenberg, sind vollständig belegt. 
Für Kinder, die nach den Ferien eingeschult werden, besteht die 
Möglichkeit einer Weiterbetreuung im Kindergarten bis zum Tag 
der Einschulung, also bis 18.09.2026. Aufgrund der zahlreichen 
Neuaufnahmen ab September steht diese Option nur Eltern zur 
Verfügung die (beide) erwerbstätig sind und daher auf eine Wei- 
terbetreuung der Kinder im Kindergarten zwingend angewiesen 
sind. 
Die Ganztagesplätze in den Öhringer Kindertageseinrichtungen 
im Ü3-Bereich sind derzeit vollständig belegt. Aktuell sind Krip- 
penplätze im städtischen Kindergarten Limespark sowie in den 
Einrichtungen der freien und kirchlichen Träger voll belegt. In 
den städtischen Einrichtungen Behringstraße und Röntgenstra- 
ße sind noch Krippenplätze frei. Für das gesamte kommende Kin- 
dergartenjahr (01.09.26 bis 31.07.27) wurden bisher insgesamt 50 
Vormerkungen für einen Krippenplatz über das städtische Vor- 
merksystem erfasst. Die Nachfrage nach Kleinkindplätzen in den 
Kitz-Gruppen von kit, der Kindertagespflege im Hohenlohekreis, 
ist nach wie vor ungebrochen hoch. Viele Familien schätzen hier 
die äußerst flexiblen Betreuungszeiten sowie das vergleichsweise 
kostengünstige Angebot.

Geburtenrate und Jahrgangsstärken

 
Geburten in Öhringen

Der Vergleich zwischen den Geburten in einem Jahr und den jetzt 
in Öhringen tatsächlich lebenden Personen des entsprechenden 
Geburtsjahrgangs (Jahrgangsstärke) zeigt, dass die Zahl i. d. R. et- 
was ansteigt. In den Jahren 2016 bis 2020 kam es zu einem deut- 
lichen Anstieg der Geburten bzw. Jahrgangsstärken. Seit dem 
geburtenstärksten Jahr 2020 ist wieder ein Geburtenrückgang zu 
verzeichnen, der im Jahr 2023 mit 216 Geburten zunächst seinen 
Tiefpunkt erreicht hat. Es ist aber davon auszugehen, dass dieser 
rückläufige Trend nicht weiter anhält. Bereits im Jahr 2024 war 
der Wert mit 249 Geburten wieder ansteigend, im Jahr 2025 mit 
236 etwas darunter. Eine große Herausforderung, ausreichend 
Kita-Plätze anzubieten, stellen Neubaugebiete und -projekte dar. 
Hierbei ist eine vorausschauende Planung zukünftiger Platzbe- 
darfe von wesentlicher Bedeutung, um Engpässe bei der Kinder- 
betreuung zu vermeiden.

Hintergrund: Kommunen sind aufgrund der Regelungen im 
Achten Sozialgesetzbuch (SGB VIII) und des Kindertagesbe- 
treuungsgesetzes (KiTaG) des Landes Baden-Württemberg ein 
bedarfsgerechtes Angebot an Kinderbetreuungsplätzen vorzu- 
halten. Der Bedarfsplanung kommt hierbei eine entscheidende 
Bedeutung zu. Wesentlicher Schwerpunkt ist die Sicherung des 
Rechtsanspruchs eines jeden Kindes ab dem vollendeten ersten 
Lebensjahr bis zum Schuleintritt auf einen Platz in einer Kinder- 
tageseinrichtung. 
Die gesamte Kindergartenbedarfsplanung finden Sie online unter 
oehringen.de/unsere-stadt/staedtische-einrichtungen/kin- 
dergaerten

Ergebnisse Kindergartenumfrage
Im Zeitraum von 26.01. bis 28.02.2026 hat die Verwaltung eine 
Online-Umfrage zum künftigen Bedarf für die Kinderbetreuung 
durchgeführt. Neben allgemeinen Fragen zu Wohnort, Kinder- 
zahl und Erwerbstätigkeit wurden die Themenblöcke Betreuung 
vor Schuleintritt sowie (zukünftige) Grundschulbetreuung, insbe-

Für den Betrieb der Kindertageseinrichtungen (einschließlich 
Personal- und Betriebskosten, Gebäudeunterhalt sowie Betriebs- 
kostenförderung der kirchlichen und freien Träger) sind im Haus- 
halt 2026 der Stadt Öhringen rd. 13,65 Mio. € veranschlagt.

Wunsch- und Wahlrecht 
Das Wunsch- und Wahlrecht erlaubt Eltern, bei der Kindergarten- 
wahl Wünsche zu Träger, Einrichtung und Art der Betreuung zu 
äußern, ist jedoch an das verfügbare Platzangebot gebunden. 
Dafür können sie bei der Anmeldung über das Zentrale Vormerk- 
system für einen Krippen- oder Kindergartenplatz bis zu drei Wun- 
scheinrichtungen in der Reihenfolge ihrer Präferenz angeben. 
Aufgrund der starken Nachfrage einzelner Einrichtungen ist es 
jedoch nicht immer möglich, dem Elternwunsch zu entsprechen. 
Innerhalb der Stadt Öhringen gibt es keine Kindergartenbezirke. 
So kann der Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz (unab- 
hängig vom Wunsch- und Wahlrecht der Eltern) grundsätzlich 
durch einen Platz in jeder Kindertageseinrichtung im Stadtgebiet 
Öhringen erfüllt werden. Hierbei ist allerdings zu beachten, dass 
ein Betreuungsplatz grundsätzlich in einer wohnortnahen Kin- 
dertageseinrichtung zur Verfügung zu stellen ist. Das bedeutet, 
der Platz muss in weniger als fünf Kilometern Entfernung vom 
Wohnort liegen bzw. der Betreuungsort muss innerhalb von  
30 Minuten mit ÖPNV und kombiniertem Fußweg erreichbar sein.

Kindertagespflege 
Für Familien steht die Betreuung im Rahmen der Kindertages- 
pflege sowohl als Alternative zur Betreuung in der Tageseinrich- 
tung zur Verfügung, als auch zur Ergänzung, wenn die Öffnungs- 
zeiten von Tageseinrichtungen den individuellen Bedarf nicht 
vollständig abdecken. Im Hohenlohekreis übernimmt der Verein 
kit – Kindertagespflege im Hohenlohekreis e.V. die Gewinnung 
und Qualifizierung von Tagespflegepersonen sowie die Vermitt- 
lung und fachliche Begleitung der Tagespflegeverhältnisse. Die 
Betreuung kann sowohl in Form der häuslichen Tagespflege (im 
Haushalt der Eltern oder der Tagespflegeperson) als auch in an- 
deren geeigneten Räumen außerhalb des Haushalts – wie den 
„Kitzen“ (Kinderbetreuung im Zentrum) – erfolgen. In Öhringen 
bestehen zwei Kitz-Gruppen für Kinder bis 3 Jahre im Mehrge- 
nerationenhaus (Kindergarten Hunnenstraße), eine Kitz-Gruppe 
im städt. Kindergarten Kornblumenstraße sowie eine Gruppe mit 
verkürzten Öffnungszeiten im Gebäude des Kindergartens Ohrn- 
berg. Die Öffnungszeiten der Kitze sind überwiegend von 7:00 bis 
18:00 Uhr und können von den Familien nach Bedarf, allerdings 
zu regelmäßigen Zeiten, gebucht werden. 
Zum Stichtag 01.03.2026 werden in der Kindertagespflege insge- 
samt 94 Kinder betreut und somit weniger Kinder als im Vorjahr 
(Vorjahr: 107 Kinder).

Auslastung der Einrichtungen 
Abgänge finden im Kindergartenbereich, außer bei Wegzug der 
Familien, lediglich zur Einschulung statt. Aufnahmen erfolgen je- 
doch unterjährig (jeden Monat außer Juli/August). Ein Platz wird 
normalerweise im September frei. Die Aufnahme der Kinder er- 
folgt jedoch immer erst zum 3. Geburtstag des Kindes. Bis dahin 
ist der Betreuungsplatz zwangsläufig nicht belegt. In Einrichtun- 
gen mit integrierter Krippe muss zusätzlich beachtet werden, 
dass Krippenkindern eine Weiterbetreuungsmöglichkeit ggf. 
innerhalb der Einrichtung in einer Kindergartengruppe ermög- 
licht werden sollte. Auch bei Schulrückstellungen muss die wei- 
tere Betreuung in der Kindertageseinrichtung garantiert werden 
können. Bereits für das laufende Kindergartenjahr ergibt sich rein 
rechnerisch ein leichter Überhang an Betreuungsplätzen. In ein- 
zelnen Einrichtungen ist eine Entspannung der Belegungssitua- 
tion erkennbar. Mit Inbetriebnahme der Kita Purzelbaum ergab 
sich für die Bereiche Limespark/Cappel eine deutliche Verbesse- 
rung der Platzsituation. Durch die zusätzlichen Betreuungsplätze 
in der Kita Purzelbaum sind zum Ende des Kindergartenjahres 
noch Plätze im Kindergarten Cappel frei. Auch im Kindergarten 
Kornblumenstraße sind im laufenden Kindergartenjahr noch 
freie Betreuungsplätze verfügbar. Ebenso gibt es im Ev. Margare- 
tenkindergarten noch einzelne Plätze. Allerdings trifft dies nicht 
auf alle Einrichtungen zu. 
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sondere im Hinblick auf den ab dem Schuljahr 2026/27 sukzessive 
geltenden Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung abgefragt.

Die wesentlichen Ergebnisse der Umfrage stellen sich wie 
folgt dar: 
685 Personen haben die Umfrage aufgerufen, 422 davon teil- 
genommen (dies entspricht einer Rücklaufquote von 61,6 %).  
334 Teilnehmende haben den Fragebogen vollständig ausgefüllt 
(Abschlussquote 79 %). Dies ist eine gute Datenbasis mit hoher 
Aussagekraft. 
Hinsichtlich der Erwerbstätigkeit der Eltern zeigt sich eine klas- 
sische Konstellation: Ein Elternteil arbeitet überwiegend Vollzeit, 
der andere meist Teilzeit. Eine verlässliche, passende Betreuung 
ist für viele Familien somit Voraussetzung für die Erwerbstätigkeit.

Betreuung von Schuleintritt 
90,6 % der Kinder (der Befragten) besuchen bereits eine Kita in 
Öhringen, 80 % davon sind zufrieden mit den Öffnungszeiten. 
Die Unzufriedenheit von 20 % ist ein relevanter Warnwert. Als 
Kritikpunkte wurden besonders zu kurze Öffnungszeiten am 
Nachmittag und fehlende Flexibilität genannt. 61,5 % der Eltern 
wünschen sich eine Betreuung unter 3 Jahren, 37,2 % ab 3 Jah- 
ren, in Einzelfällen auch später. Es besteht somit ein hoher Bedarf 
an U3-Betreuung, insbesondere ab dem 1. Lebensjahr (42,5 %). 
Es gibt eine klare Präferenz für institutionelle Betreuung (Krippe/ 
Kindergarten) mit 68,7 %. Mit gesamt 66,3 % liegt der Regelbe- 
darf klar bei 30 bis 35 Stunden/Woche (30 Std. (VÖ6): 38,8 %, 35 
Std. (VÖ7): 27,5 %). Reine Kurzmodelle sind kaum nachgefragt. 
Ca. 19 % der Befragten benötigen eine GT- Betreuung von 40 Std 
oder mehr. Bringzeiten ab 7:30 Uhr sind für 69 % ausreichend, 31 
% bevorzugen eine Bringzeit ab 07:00 Uhr. Die Abholzeiten bis 
13:30 Uhr sind für 34 % ausreichend. 20,6 % benötigen eine Ab- 
holzeit bis 14:00 Uhr. Knapp 45,5 % wünschen eine Betreuungs- 
zeit zwischen 14:30 und 17:00 Uhr. Es besteht somit ein Bedarf an 
längeren Nachmittagsöffnungszeiten. 55,1 % wünschen ein fle- 
xibles Betreuungsangebot mit Mischformen (VÖ/GT). Zusätzlich 
wurden vereinzelt Wünsche geäußert, wie frühere Öffnung (< 7 
Uhr), spätere Abholung (> 17 Uhr), Ferien- & Samstagsbetreuung. 
Die Anzahl ist jedoch nicht relevant. 
Im Rahmen der Elternbefragung wurden zahlreiche offene Rück- 
meldungen zu den Gründen der Unzufriedenheit mit den aktu- 
ellen Betreuungszeiten in Kindertageseinrichtungen abgegeben. 
Die Aussagen zeigen ein sehr klares und wiederkehrendes Mus- 
ter. Der mit Abstand häufigste Kritikpunkt ist die kurze tägliche 
Betreuungszeit, insbesondere das Betreuungsende um 13:30 Uhr. 
Diese Zeit wird von der Mehrheit der Eltern als unzureichend be- 
wertet. Viele Eltern berichten von deutlichen Einschränkungen 
ihrer Erwerbstätigkeit. Besonders betroffen sind Alleinerziehende 
sowie Eltern ohne familiäre Unterstützung vor Ort. Mittagessen 
und Nachmittagsbetreuung fehlen in vielen Einrichtungen und 
verhindern eine Ausdehnung der Arbeitszeit über den Vormittag 
hinaus. Kritisiert wird auch, dass es oft nur die Wahl zwischen kur- 
zer Betreuung (bis 13:30 Uhr bzw. 14:00 Uhr) oder Ganztagsbe- 
treuung gibt, ohne flexible Zwischenlösungen. Besonders wichtig 
für die Auswahl einer Kindertageseinrichtung sind Wohnortnähe, 
Öffnungszeiten, Konzeption & Qualität, Ausstattung sowie die 
Möglichkeit, Geschwister in der gleichen Einrichtung betreuen 
zu lassen. Diese Kriterien sind entscheidender als Arbeitsplatznä- 
he. Der Wunsch nach mehr Verlässlichkeit (keine Notbetreuung), 
Auswahlmöglichkeiten und Vereinbarkeit mit Beruf und Familie 
zieht sich durch nahezu alle Rückmeldungen. Es wird kritisiert, 
dass in der Praxis diese Wünsche jedoch häufig aufgrund Platz- 
mangels oder organisatorischen Zwängen nicht möglich sind. 
Teilweise wird bemängelt, dass Ganztagsbetreuung nur bei 
nachgewiesener Berufstätigkeit ermöglicht wird – was als unge- 
recht empfunden wird. Mit der bestehenden Schließtagregelung 
in den Einrichtungen sind 75,4 % zufrieden, 19,3 % unzufrieden. 
Hauptkritikpunkte sind: zu viele Schließtage, zu lange Sommerfe- 
rien, unterschiedliche Regelungen bei den Einrichtungen. 39,6 % 
der Eltern benötigen eine Ferienbetreuung in den Kindergarten- 
Sommerferien, davon sind für 53,4 % 30 Std./Woche (VÖ6) ausrei- 
chend, 27,7 % wünschen sich eine VÖ7 Betreuung während den 
Ferien, 19 % benötigen aber über 40 Std./Woche (GT). 

Die Ferienbetreuung ist somit kein Nischenthema, sondern struk- 
tureller Bedarf. Allerdings würden 53,5 % der Eltern das Angebot 
nur nutzen, wenn es in der Einrichtung stattfindet, in der das Kind 
normalerweise betreut wird.

Grundschulbetreuung 
83,3 % der Eltern benötigen eine Betreuung nach Unterrichtsen- 
de. Der Schwerpunkt mit 33,3 % liegt dabei bis 14 Uhr, aber rd. 50 
% benötigen eine Betreuung bis 15 Uhr, 16 Uhr oder länger. Vor 
Unterrichtsbeginn haben 23,2 % einen Betreuungsbedarf. 34,8 
% benötigen die Betreuung an allen Schultagen, 35,1 % nur an 
einzelnen Tagen. Eine Betreuung am Freitagnachmittag ist nur 
bei 15,8 % der Befragten erforderlich. 34,5 % der Eltern werden 
ihr Kind voraussichtlich für die Ganztagesschule anmelden, 34,8 
% sind noch unentschlossen. Wichtige Gründe für die Betreu- 
ung sind: Verlässlichkeit (71 %), Berufstätigkeit absichern, Soziale 
Kontakte des Kindes, Teilnahme an Angeboten, Hausaufgaben- 
unterstützung. Die Betreuung wird klar als familien- und arbeits- 
marktpolitische Infrastruktur gesehen, nicht als „Zusatzangebot“. 
79,9 % benötigen in der Grundschule eine Ferienbetreuung. Be- 
sonders gefragt sind die Sommerferien sowie die Pfingst- und 
Osterferien. Die Betreuung in den Weihnachtsferien wird kaum 
benötigt. 33,6 % haben Bedarf an 5 Tagen Ferienbetreuung pro 
Woche. 59,5 % genügt eine Betreuungszeit von 6 Stunden/Tag. 
Wichtigste Kriterien bei den Ferienbetreuungsangeboten sind 
die Fachkompetenz des Personals, die Nähe zum Wohnort/Schu- 
le, flexible Zeiten und die Kosten. Optionale Mitteilungen in den 
ergänzenden Mitteilungen werden insbesondere die hohen Kos- 
ten und die finanzielle Belastung der Eltern erwähnt. Kita-, Krip- 
pen- und Kernzeitgebühren werden als sehr hoch empfunden, 
zusätzliche Kosten, z. B. für Mittagessen verschärfen die Lage. 
Jährliche Gebührenerhöhungen werden seitens der Eltern als 
langfristig nicht tragbar bezeichnet. Als konkrete Wünsche wer- 
den genannt: Kostenfreie oder stärker bezuschusste Betreuung, 
einkommensabhängige/sozial gestaffelte Beiträge, besondere 
Entlastung für Alleinerziehende. Für den Grundschulbereich gibt 
es die Forderung nach besseren Busverbindungen nach dem Un- 
terricht und auch nach der Kernzeit. Die Kernzeitangebote soll- 
ten ausgebaut werden, so dass alle die Möglichkeit haben, einen 
flexiblen Betreuungsplatz zu erhalten. Gleichzeitig gibt es den 
Wunsch nach pädagogisch hochwertigen Ganztagsangeboten, 
der Integration von Musik, Sport, Robotik und Bewegung in den 
schulischen Ganztag sowie die Kooperationen mit Vereinen oder 
privaten Anbietern.

Neuer Spielplatz im Göckes

 
Neuer Spielplatz in Michelbach/Göckes Foto: Stadt Öhringen

Mit der Fertigstellung des neuen Spielplatzes im Baugebiet Gö- 
ckes in Michelbach am Wald erweitert die Stadt Öhringen ihr 
Angebot für Familien und Kinder. Der moderne Spielplatz schafft 
einen neuen Treffpunkt für die jüngsten Bewohnerinnen und 
Bewohner des Wohngebiets und trägt zur familienfreundlichen 
Entwicklung des Ortsteils bei. Das Baugebiet Göckes wurde ge- 
schaffen, um die Nachfrage nach Wohnraum in Michelbach am 
Wald zu decken.
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Die Stadtverwaltung Öhringen nimmt diese Entwicklung sehr 
ernst und bittet alle Nutzerinnen und Nutzer um Verantwor- 
tungsbewusstsein im Straßenverkehr.

Was die Stadt unternimmt 
Die Stadtverwaltung steht im regelmäßigen Austausch mit den 
zuständigen Behörden, darunter dem städtischen Vollzugsdienst 
sowie der Polizei. Gemeinsam wird auf verstärkte Kontrollen hin- 
gewirkt. 
Auch der Gemeinderat wurde informiert. Die örtlichen Schulen 
wurden ebenfalls sensibilisiert; Informationen zu sicherem und 
regelkonformem Verhalten sowie zu möglichen Konsequenzen 
bei Fehlverhalten wurden an Lehrkräfte und Eltern weitergege- 
ben. Ergänzend ist die städtische Jugendarbeit eingebunden: 
Wenn Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Jugendliche mit E-Scoo- 
tern antreffen, suchen sie das pädagogische Gespräch, weisen 
auf Gefahren hin und erklären die geltenden Regeln. 
Die Überwachung des fließenden Verkehrs liegt primär bei der 
Polizei – doch alle sind in der Pflicht: Polizei, Ordnungsdienst, Ju- 
gendarbeit, Schulen, Eltern, Lehrkräfte und auch die Presse, in- 
dem sie korrekt informieren und sensibilisieren. Nur gemeinsam 
lässt sich die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmerinnen und Ver- 
kehrsteilnehmer nachhaltig verbessern.

Die wichtigsten Regeln auf einen Blick 
Rechtlicher Status: E-Scooter sind Kraftfahrzeuge und müssen 
eine Betriebserlaubnis nach der Elektrokleinstfahrzeuge-Verord- 
nung (eKFV) besitzen. Die bauartbedingte Höchstgeschwindig- 
keit beträgt 20 km/h. Fahrzeuge ohne deutsche Straßenzulas- 
sung dürfen nicht genutzt werden.

Versicherung: Eine Haftpflichtversicherung ist Pflicht. Die Ver- 
sicherungsplakette (gültig jeweils bis Ende Februar) ist am Fahr- 
zeug anzubringen und kann bei Versicherungsbüros vor Ort oder 
online erworben werden.

Verkehrsflächen: Gefahren werden muss auf der Straße oder – 
falls vorhanden – auf dem Radweg (Radwegnutzung ist Pflicht!). 
Gehwege und Fußgängerzonen sind verboten. Auch das Zusatz- 
schild „Fahrrad frei“ gilt nicht automatisch für E-Scooter.

Handy & Alkohol: Handynutzung während der Fahrt: 100 € Buß- 
geld + 1 Punkt. Für Fahrerinnen und Fahrer unter 21 Jahren sowie 
in der Probezeit gilt 0,0 Promille. Ab 0,5 Promille: 500 € Bußgeld, 
2 Punkte, 1 Monat Fahrverbot. Ab 0,3 Promille mit Ausfallerschei- 
nungen oder ab 1,1 Promille liegt eine Straftat vor.

Mindestalter: Das Mindestalter beträgt 14 Jahre. Eltern, die jün- 
gere Kinder fahren lassen oder ihre Aufsichtspflicht verletzen, 
riskieren empfindliche Bußgelder und Punkte – und verlieren im 
Schadensfall möglicherweise den Versicherungsschutz.

Mitfahrer: Das Mitfahren einer zweiten Person ist gefährlich und 
gesetzlich verboten.

Helm: Eine gesetzliche Helmpflicht besteht nicht – das Tragen ei- 
nes Helms wird jedoch zum eigenen Schutz dringend empfohlen.

Unser Appell an alle: Bitte fahren Sie rücksichtsvoll und halten 
Sie die Regeln ein – zum Schutz anderer, aber auch zu Ihrem 
eigenen. Die Stadtverwaltung wird die Situation weiterhin auf- 
merksam beobachten und die Maßnahmen gemeinsam mit ihren 
Partnern fortführen und intensivieren, wo dies möglich ist.

Neues aus den Ortsteilen

Erntebittgottesdienst in Untermaßholderbach 
Am 7. Juni verwandelte sich die Scheune der Familie Müller im 
Herzen des Öhringer Stadtteils in einen Ort voller Wärme und 
Farbe. Eine gemeinsame Vorbereitungs- und Schmückaktion der 
Dorfbewohnerinnen und -bewohner sorgte dafür, dass sich jeder 
einbringen konnte und dass alle Gäste sich willkommen fühlten. 
Die Tradition des Erntebittgottesdienstes ist vor allem in land- 
wirtschaftlichen Gebieten bekannt und steht ganz im Zeichen 
von Gemeinschaft und Vertrauen; Vertrauen auf andere, aber 
auch darauf, dass die Ernte im Herbst voll sein wird. 

Der Spielplatz lädt mit vielfältigen Spiel- und Bewegungsmög- 
lichkeiten zum Entdecken, Klettern und gemeinsamen Spielen 
ein. Gleichzeitig bietet er Eltern und Begleitpersonen einen Ort 
der Begegnung und des Austauschs. Oberbürgermeister Patrick 
Wegener und die Ortschaftsverwaltung freuen sich, dass mit dem 
neuen Spielplatz ein wichtiger Baustein für ein lebendiges und 
familienfreundliches Wohnumfeld geschaffen wurde. Die Stadt 
wünscht allen Kindern viel Freude beim Spielen und Entdecken!

Zu-verschenken-Kisten
Sie sind schon lange bekannt 
aus Groß- und Studentenstäd- 
ten, mittlerweile ist der Trend 
auch bei uns in Öhringen an- 
gekommen. Es handelt sich 
dabei um eine einfache, per- 
sönliche und wirksame Art, 
Ressourcen zu schonen und 
Nachbarschaftsbeziehungen 
zu stärken. In Öhringen ent- 
stehen durch Zu-verschenken- 
Kisten kleine Tauschinseln: Gut 
erhaltene Bücher, Haushalts- 
gegenstände, Kinderspielzeug 
oder Deko finden ein zweites Leben, statt auf dem Sperrmüll zu 
landen. 
Die Stadtverwaltung Öhringen sieht diese Vorteile und unter- 
stützt, wenn Nachhaltigkeit und Gemeinschaft gelebt werden. 
Ressourcen werden geschont, Kosten gespart und Freude ge- 
schenkt, Schatzsuche-Feeling inklusive. Aber natürlich gibt es 
einiges zu beachten, denn diese Kisten sind nicht als Ersatz für 
den Mülleimer zu sehen und dürfen auch nicht widerrechtlich 
abgestellt werden. 
Mit einer guten Auswahl, wetterfester Platzierung, klarer Beschrif- 
tung und kurzen Zeitfenstern (nachts bitte wieder reinstellen, 
max. 24 Stunden draußen stehen lassen) lassen sich viele Vorteile 
erzielen, ohne öffentliche Flächen zu belasten. Daher sollten nur 
saubere, intakte und jugendfreie Gegenstände rausgestellt und 
auf Lebensmittel, gefährliche Stoffe (Altöl, Lacke), scharfkantiges 
Glas oder kaputte Elektrogeräte verzichtet werden. 
Bitte achten Sie darauf, dass die Kiste, wenn möglich, nicht auf ei- 
ner öffentlichen Fläche steht und sichtbar und lesbar beschriftet 
ist mit „Zu verschenken“. 
Platzierung und rechtliche Hinweise in Öhringen
•  Auf dem eigenen Privatgrundstück (Vorgarten, Grundstücks- 

mauer, Hofeinfahrt) sind diese Kisten unproblematisch. Diese 
sollten so platziert werden, dass Passantinnen und Passanten 
sie erreichen können, ohne direkt das Grundstück betreten zu 
müssen.

•  Auf öffentlichen Verkehrsflächen gilt: Rettungswege, Gehwege 
und Zugänge müssen frei bleiben. Rollstühle, Rollatoren und 
Kinderwagen dürfen niemals behindert werden.

•  Wenn Kisten Gehwege übermäßig behindern, zu Beschwerden 
führen oder als dauerhafte Müll-Ablagerung wahrgenommen 
werden, kann das Ordnungsamt einschreiten.

Alternative Sammelstellen
• Sozialkaufhäuser, Rote-Kreuz- und Diakonie-Annahmestellen
•  Bücher-/Tauschschränke, z. B. am Mehrgenerationenhaus   

in Öhringen
• Flohmärkte und Tauschveranstaltungen
• Online-Gruppen und regionale Tausch- und Verschenkgruppen
•  Direktes Verschenken im Freundes- und Bekanntenkreis oder 

über soziale Netzwerke
• Recyclinghof

E-Scooter in Öhringen – Sicher, rücksichtsvoll 
und regelkonform unterwegs
E-Scooter sind aus dem Stadtbild nicht mehr wegzudenken – sie 
bieten eine praktische und umweltfreundliche Möglichkeit, sich 
fortzubewegen. Doch die Zahl der Vorfälle, bei denen E-Scooter 
regelwidrig oder rücksichtslos genutzt werden, gibt Anlass zur 
Sorge. 

 
 Foto: Stadt Öhringen



Öhringer Nachrichten · 12./13. Juni 2026 · Nr. 12  | 9

 
Bewirtung durch den Glockenverein  

 
Auftritt der Chorgemeinschaft Fotos: pr

So hielt denn auch in Untermaßholderbach Pfarrer Dinger eine 
berührende Predigt über Dankbarkeit, Gemeinschaft und das 
Vertrauen in Gottes Schutz für die zweite Jahreshälfte. In einem 
besonders bewegenden Moment fand zusätzlich eine Taufe statt. 
Die musikalische Begleitung trug wesentlich zur festlichen Stim- 
mung bei: Die Chorgemeinschaft Westernbach füllte die Scheune 
mit warmen, harmonischen Stimmen; Lieder von Ernte und Se- 
gen durchdrangen den Raum. Der Posaunenchor setzte kräftige, 
festliche Akzente und gab dem Gottesdienst zugleich einen fei- 
erlichen Rahmen. Ein weiterer Höhepunkt des Tages war die Vor- 
stellung des neuen Untermaßholderbacher Wappens, entworfen 
von Familie Jungk. 
Nach dem Gottesdienst versammelten sich die Gäste im Hof, wo 
der Glockenverein Untermaßholderbach zur Bewirtung einlud. 
An liebevoll dekorierten Ständen gab es Wurst und knusprigen 
Grillkäse im Weck, dazu erfrischendes Eis und Getränke. 
So blieb der Erntebittgottesdienst nicht nur ein religiöses Ereig- 
nis, sondern ein lebendiges Fest der Gemeinde, ein Nachmittag, 
der Dankbarkeit, Hoffnung und Gemeinschaft sichtbar machte.

Führungen in Öhringen

Nachtwächterführungen 
Haben Sie Lust auf einen informativen Nachtspaziergang? Fritz 
Offenhäuser (1. Mittwoch im Monat) und Günter Patzelt (3. Mitt- 
woch im Monat) zeigen Ihnen Öhringens versteckte Ecken und 
Geheimnisse.
• Dauer: 90 Minuten
• Treffpunkt: Rathauseingang, Marktplatz 15.
• Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Person.

Nächste Termine: 1. Mittwoch im Monat bei Fritz Offenhäu- 
ser, 20 Uhr, ab Marktplatz (1. Juli), mit Hamballe-Führung 

In Öhringen kennt man die ehemalige Faschingszeitung der TSG 
Öhringen, genannt „Der Hamballe“, und natürlich die Brunnen- 
figur vor der Volksbank in der Innenstadt, geschaffen von Her- 
mann Koziol. Fritz Offenhäuser kennt sich wie kein Zweiter beim 
„Hamballe“ aus, ist er doch selber im Jahr 1995 vom Hohen Rat 
der Oberhamballich zum „Silbernen Hamballe“ gekürt worden. 
Im Rahmen seiner Nachtwächterführung erzählt von heiteren 
„Geschichtlich“ in und um Öhringen und man erfährt allerlei Wis- 
senswertes über den Hamballe und seinen Doppelgänger auf 
dem Brunnen. Bei der Halbzeit am „Hamballe-Cafä“ gibt es für die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein Schnäpsle, stilgerecht ein- 
geschenkt mit einem Gießkännle. Historische Anekdötchen und 
die Aufdeckung städtischer Geheimnisse runden die humorvolle 
Führung ab.

3. Mittwoch im Monat bei Günter Patzelt, 20 Uhr,   
ab Marktplatz (17. Juni) 
Günter Patzelt führt seit über zehn Jahren Einheimische und Gäs- 
te auf unterhaltsame Weise durch die historische Innenstadt. Aus- 
gestattet mit Hellebarde, Laterne, Horn und einer guten Portion 
Humor, nimmt er seine Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit auf 
eine Zeitreise durch die Gassen und versteckten Winkel der Stadt. 
Dabei erzählt er spannende Geschichten, Anekdoten und Le- 
genden aus der Vergangenheit Öhringens, gibt Einblicke in den 
Nachtwächterbrauch und sorgt mit heiteren Einlagen für beste 
Unterhaltung.

Anmeldung 
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung 
beim jeweiligen Nachtwächter oder bei der Tourist-Info gebeten. 
Nachtwächter Fritz Offenhäuser, Tel. 07941 207387 (Veranstalter: 
FO), Nachtwächter Günter Patzelt, Tel. 07942 941888 (Veranstal- 
ter: gp-events). Tourist-Info, Tel. 07941 68-118, tourist@oehrin- 
gen.de 
Alle Termine der Nachtwächterführungen finden Sie unter   
www.hohenloher-perlen.de/erleben/fuehrungen

Öffentliche, kostenlose Stadtführungen 
Öffentliche Stadtführungen finden von Mai bis Oktober jeden 
zweiten und vierten Sonntag im Monat statt. So können auch 
Einzelpersonen, Tagesgäste oder spontane Besucher in den Ge- 
nuss einer Führung kommen. Die Führung bieten wir kostenlos 
an (max. 25 Personen sind möglich). 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Weitere Informationen:   
Telefon: 07941 68-118, E-Mail: tourist@oehringen.de.
• Veranstalter: Stadt Öhringen
• Uhrzeit: Beginn jeweils um 14 Uhr, Dauer: 60 Minuten
• Treffpunkt Rathauseingang, Marktplatz 15
• Teilnahme: kostenlos
• Eine Anmeldung ist nicht erforderlich   

(max. Gruppengröße 25 Personen).
• Die Führungen finden bei jedem Wetter statt. 
Alle Informationen dazu finden Sie unter   
www.hohenloher-perlen.de/oeffentliche-stadtfuehrungen.html

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x60mm_E-Paper

WANN UND WO 
DU WILLST – DEIN
E-PAPER AUF
NUSSBAUM.dego.nussbaum.de/

mein-e-paper

www.hohenloher-perlen.de/erleben/fuehrungen
www.hohenloher-perlen.de/oeffentliche-stadtfuehrungen.html
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Eheschließungen

22.05.2026  Astrid Lechner, geb. Mooser und   
 Thomas Lechner 
29.05.2026  Julia Freund, geb. Drexel und   
 Jan-Niklas Freund

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

23.06.2026  Eiserne Hochzeit 
 Klaus und Katharina Hammel
25.06.2026  Goldene Hochzeit 
 Ulrike und Wolfgang Kircher

Foto: peopleimages/gettyimages

Klaus und Katharina Ham- 
mel feiern am 23. Juni Eiserne 
Hochzeit

Foto: pr

Sterbefälle

22.05.2026  Michaela Christina Böttcher
27.05.2026  Sabine Sigmund
03.06.2026  Johann Appel

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Stellenausschreibungen
 

Zukunft 
gestalten! 

 
 

 
 

 
 

Unsere Stadtverwaltung ist so stark, 
wie die Gesamtheit aller Mitarbeitenden.  
Werden Sie (m/w/d) Teil unseres Teams und gestalten 
Sie Öhringen mit uns gemeinsam als 
 
• Sachbearbeiter im Bereich Organisafion (m/w/d) 
� Sachbearbeiter im Zivil- und Katastrophenschutz (m/w/d) 
� Sachbearbeiter mit dem Schwerpunkt städtebauliche 

Verträge und Beitragsrecht (m/w/d) 
� Vermessungstechniker (m/w/d) 
� Leitung der technischen Abteilung (m/w/d) 
� Stellvertretender Wassermeister (m/w/d) 
• Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) 
• Kraftfahrer (m/w/d) 
 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung!  
Hier finden Sie auch die ausführliche 
Stellenausschreibung: 
 

oehringen.de/karriere 

Sie sind 
flexibel 

belastbar 
selbstständig 

verantwortungsbewusst

Dann bewerben Sie sich bitte über unser 
Online-Bewerberportal.
Bei Fragen zum Aufgabengebiet 

steht Ihnen Herr Schönpflug 
(Tel.: 07941/68-4913) 

gerne zur Verfügung.

Maler m/w/d
Weitere Details auf oehringen.de

DEIN E-PAPER  
AUF NUSSBAUM.de

E-Paper_58,3x20mm
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Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

Die aktuellen Notdienste finden Sie unter 
https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennot- 
dienst/schnellsuche.de

Sonstige Institutionen

Für mehr Verkehrssicherheit

Bleib aufmerksam  
im Straßenverkehr!
Lass das Ablenkungsmonster nicht ans Steuer! 
Gemeinsam für null Verkehrstote und Schwerverletzte!

Mehr Infos unter 
team-vision-zero.de

 
 Foto: Verkehrsministerium BW

Rentenberatung
Wer berät die Bürgerinnen und Bürger in der Region? 
Das Beratungsteam ist zuständig für die Landkreise Hohenlohe, 
Schwäbisch Hall, Ostalb und Heidenheim. Angeboten werden 
Beratungen vor Ort in den Dienststellen in Aalen und Schwäbisch 
Hall. Regelmäßige Sprechtage finden in Künzelsau, Schwäbisch 
Hall, Schwäbisch Gmünd und Heidenheim statt. Außerdem wer- 
den Telefon- und Videoberatungen angeboten.

Wie können Beratungstermine vereinbart werden? 
Die Terminvergabe erfolgt über die Telefonzentrale des Regio- 
nalzentrums Schwäbisch Hall-Aalen. Die Telefonzentrale ist glei- 
chermaßen über die bestehenden Telefonnummern 0791 971300 
(SHA) und 07361 96840 (AA) zu erreichen. Videotermine können 
unter folgender Adresse auch direkt im Internet gebucht werden: 
www.drv-bw.de/videoberatung

Unsere Videoberatung beantwortet Ihre Fragen rund um die Ren- 
tenversicherung wie gewohnt persönlich, individuell und umfas- 
send zu folgenden Themen:
• Rentenansprüche und Rentenbeginn
• Ausgleichszahlung bei Rentenminderung
• Zahlung freiwilliger Beiträge
• Selbstständige Tätigkeit und Rentenversicherung
• Rehabilitation 
Bitte beachten Sie, dass in der Videoberatung grundsätzlich 
keine Anträge aufgenommen werden. Nutzen Sie hierzu unsere 
Online-Services. 
Sie möchten ein Intensivgespräch zur Altersvorsorge in Form ei- 
ner Videoberatung? Auch diesen Service bieten wir Ihnen gern. 
Bitte nutzen Sie dafür jedoch die Kontaktdaten zur Terminverein- 
barung auf unserer Altersvorsorge-Seite. 
Erreichbarkeit: Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr. Eine Videoberatung ist nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich!

Meilenstein für Neubau  
des Hohenloher Krankenhauses
OB Wegener überreicht Abnahmeschein  – BBT-Gruppe dankt 
der Stadt Öhringen für die gute Zusammenarbeit

 
Freuen sich über den baurechtlichen Abschluss (v.l.): Volker Scheerer 
und Petra Lichner von der Baurechtsbehörde, OB Patrick Wegener, 
der Leiter Betriebsorganisation der BBT-Gruppe Oliver Hösch, die 
stellvertretende Pflegedirektorin Kathleen Pfau und der Ärztliche Di- 
rektor Holger Wolff Foto: Hohenloher Krankenhaus

Besonderer Behördenakt in Öhringen: Am Donnerstag, 21. Mai 
2026 ist die baurechtliche Abnahme des neuen Hohenloher 
Krankenhauses durch die Behörden der Stadt Öhringen erfolgt. 
Oberbürgermeister Patrick Wegener nahm sich die Zeit und 
überreichte den Schlussabnahmeschein persönlich an den Leiter 
Betriebsorganisation der BBT-Gruppe Oliver Hösch. Damit ist ein 
wesentlicher Meilenstein auf dem Weg zur Inbetriebnahme des 
neuen Krankenhauses erreicht. 
Oliver Hösch bedankte sich als Vertreter des Bauherrn BBT-Grup- 
pe bei den Behörden der Stadt Öhringen. „Ihnen Herr Oberbür- 
germeister Wegener und allen Mitarbeitenden der Stadt Öhrin- 
gen vielen Dank für die extrem gute Zusammenarbeit in den 
zurückliegenden Jahren. Wir hatten beginnend mit der Bauge- 
nehmigung und während der gesamten Bauphase immer einen 
sehr guten fachlichen Austausch und eine partnerschaftliche 
Kooperation. Das ist nicht selbstverständlich. Mit dem Schlussab- 
nahmeschein haben sie nun die Voraussetzung geschaffen, dass 
wir das Gebäude schnell übernehmen können.“ 
OB Patrick Wegener gab den Dank an seine Mitarbeitenden wei- 
ter. „Der Dank gilt vor allem den Kolleginnen und Kollegen aus 
dem Stadtbauamt. Der Neubau des Krankenhauses ist eines der 
größten Neubauprojekte des Hohenlohekreises. Wir freuen uns 
sehr, dass dies hier am Standort Öhringen verwirklicht worden ist. 
So ein großes Projekt braucht natürlich kontinuierlich Betreuung 
durch die städtischen Behörden. Meine Kolleginnen und Kolle- 
gen haben hier tolle Arbeit geleistet.“

https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennot-
www.drv-bw.de/videoberatung
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Die Veranstaltung richtet sich an Unternehmensvertreter sowie 
Personalverantwortliche aus dem Hohenlohekreis und dem 
Landkreis Schwäbisch Hall. 
Die Kooperationsveranstaltung wird gemeinschaftlich getragen 
von der W.I.H.-Wirtschaftsinitiative Hohenlohe GmbH, der Wirt- 
schaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Schwäbisch Hall 
(WFG), der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs- 
heim, dem Arbeitgeberverband Südwestmetall Heilbronn-Fran- 
ken sowie der Servicestelle Fachkräftesicherung.

Neue Regeln für Raucherinnen und Raucher 
vom 1. Juni an
Ab 1. Juni 2026 gilt in Baden-Württemberg ein neues Nicht- 
raucherschutzgesetz. Die neuen Regelungen betreffen ins- 
besondere öffentliche Einrichtungen, Schulen, den öffentli- 
chen Personennahverkehr sowie bestimmte Außenbereiche. 
Zum 1. Juni 2026 tritt das novellierte Landesnichtraucherschutz- 
gesetz Baden-Württemberg in Kraft. Ziel der Neuregelung ist es, 
den Gesundheitsschutz weiter zu stärken, insbesondere Kinder, 
Jugendliche und vulnerable Personen besser vor den Risiken des 
Passivrauchens zu schützen und das bestehende Nichtraucher- 
schutzrecht an gesellschaftliche und technische Entwicklungen 
anzupassen. 
Die neuen Regelungen betreffen insbesondere öffentliche Ein- 
richtungen, Schulen, den öffentlichen Personennahverkehr sowie 
bestimmte Außenbereiche mit besonderem Schutzbedürfnis.

Wo künftig nicht mehr geraucht werden darf 
Vom 1. Juni 2026 an gilt ein Rauchverbot insbesondere:
• in allen öffentlich zugänglichen Innenräumen,
• auf öffentlichen Kinderspielplätzen,
• an Bus- und Straßenbahnhaltestellen   

des öffentlichen Personennahverkehrs,
• auf Schulgeländen einschließlich der Schulhöfe,
• sowie in bestimmten Außenbereichen wie Zoos,   

Freizeitparks und Freibädern. 
Das Gesetz gilt künftig neben klassischen Tabakprodukten auch 
für E-Zigaretten, Tabakerhitzer sowie vergleichbare Produkte un- 
abhängig vom Nikotin- oder Cannabisgehalt.

Wo Raucherbereiche weiterhin möglich sind 
In bestimmten Bereichen sind Ausnahmen zulässig:
• In Zoos, Freizeitparks und Freibädern können klar abgegrenzte 

Raucherbereiche ausgewiesen werden.
• In der Gastronomie, in Diskotheken, Shisha-Bars, Spielbanken 

und Spielhallen ist das Rauchen in gesonderten Raucherne- 
benräumen erlaubt. Der Zutritt ist dort allerdings ausschließ- 
lich volljährigen Personen gestattet. Zudem muss bereits am 
Eingang deutlich auf vorhandene Rauchernebenräume hinge- 
wiesen werden.

• Bier-, Wein- und Festzelte sind vom Rauchverbot ausgenom- 
men.

• Unter bestimmten Voraussetzungen bleiben zudem sogenann- 
te Raucherkneipen mit weniger als 75 Quadratmetern Gastflä- 
che weiterhin zulässig.

Ziel der Neuregelung 
Mit der Reform soll insbesondere der Schutz vulnerabler Grup- 
pen wie Kinder, Jugendliche und Schwangere vor den Gefahren 
des Passivrauchens verbessert werden. Gleichzeitig wurden im 
Gesetzgebungsverfahren auch praktische Erfahrungen aus dem 
Bürgerforum und der Verbändeanhörung berücksichtigt.

Kontrollen/Bußgelder bei Verstößen 
Für die Kontrollen sind die jeweils Verantwortlichen der Bereiche 
und Einrichtungen beziehungsweise die Ortspolizeibehörden zu- 
ständig. Verstöße gegen das Rauchverbot können durch die Orts- 
polizeibehörden künftig mit Bußgeldern von bis zu 200 Euro, im 
Wiederholungsfall von bis zu 500 Euro geahndet werden. Betrei- 
berinnen und Betreiber, die ihren Kennzeichnungs- und Kontroll- 
pflichten nicht nachkommen, müssen mit höheren Bußgeldern 
rechnen.

Mit dem Einreichen des Bauantrags im März 2021 begann für das 
Bauamt die herausfordernde Arbeit. Volker Scheerer, Baukontrol- 
leur der Baurechtsbehörde, und Petra Lichner, Bauverständige 
der Baurechtsbehörde, haben nach mehreren intensiven Bege- 
hungen jetzt die Freigabe erteilt. „Wir haben sehr großen Wert auf 
den Brandschutz und weitere Sicherheitsfragen gelegt und den 
Bau seit Sommer 2023 mehrmals begangen. Wir können guten 
Gewissens sagen: Das Gebäude ist sicher.“ 
Sehr zufrieden über den Fortschritt zeigten sich auch der ärztli- 
che Direktor des Hohenloher Krankenhauses Dr. Holger Wolff und 
die stellvertretende Pflegedirektorin Kathleen Pfau. „Wir freuen 
uns schon sehr darauf, in den kommenden Wochen unseren neu- 
en Arbeitsplatz kennenzulernen und mit den Vorbereitungen für 
den Umzug und die Inbetriebnahme zu beginnen“, unterstreicht 
Dr. Wolff. Er ist gemeinsam mit Kathleen Pfau in der Projektgrup- 
pe, die sich schon seit Monaten mit der Planung des Umzugs vom 
Altbau in den Neubau beschäftigt. „Alle Abläufe, Prozesse, Logis- 
tikthemen etc., die wir bisher nur anhand der Pläne durchgespielt 
haben, können wir in den kommenden Wochen in den neuen 
Räumen in echt einüben und trainieren. Das wird eine spannen- 
de Phase, auf die sich die Kolleginnen und Kollegen schon jetzt 
freuen können“, so Kathleen Pfau. 
Nach der Übernahme durch die BBT-Gruppe wird das Gebäude 
Schritt für Schritt mit Leben gefüllt: Sämtliche medizinische Ma- 
terialien und Ausstattungsgegenstände – von Betten und Nacht- 
tischen bis zu Infusionsständern – werden eingebracht. Auch die 
IT-Infrastruktur wird dann durch das IT-Team weiter installiert und 
in Betrieb genommen. „Bei der Übergabe ist das Haus praktisch 
noch leer. Gemeinsam sorgen wir nun dafür, dass alles vorhanden 
ist, was für einen reibungslosen Klinikbetrieb erforderlich ist“, so 
Oliver Hösch. Unter Berücksichtigung der Ferien- und Urlaubszei- 
ten ist die Inbetriebnahme des neuen Hohenloher Krankenhau- 
ses für den 1. Oktober vorgesehen. An diesem Tag werden dann 
die ersten Patientinnen und Patienten im neuen Krankenhaus 
behandelt werden. Vor der Inbetriebnahme werden alle Interes- 
sierten bei einem Tag der offenen Tür am 25. Juli die Gelegenheit 
haben, das neue Krankenhaus selbst in Augenschein zu nehmen. 
Der zukunftsweisende Neubau in Öhringen wurde komplett um 
die Bedürfnisse der Patientinnen und Patienten geplant. Im Erd- 
geschoss befindet sich das Diagnostik- und Ambulanzzentrum: 
neben der interdisziplinären Notaufnahme ist hier die radiologi- 
sche Diagnostik mit MRT, CT und konventionellem Röntgen kon- 
zentriert. Daran schließt sich die internistische Funktionsdiagnos- 
tik mit EEG, Herz-Echo, ERCP, Sonographie und Endosonographie 
an. Das 1. OG ist ganz auf operative Eingriffe sowie die dazuge- 
hörige Überwachung und Intensivmedizin ausgerichtet: Mehre- 
re Operationssäle mit moderner Ausstattung, dazu das Herzka- 
theterlabor und die Überwachungsstation für Herzinfarkt- und 
Schlaganfallpatienten liegen in enger Verbindung nebeneinan- 
der. Hinzu kommen vier Kreißsäle für die Geburtshilfe. Das zweite 
und dritte Stockwerk sind dann ganz der Pflege der stationären 
Patienten gewidmet. Im Neubau wird es nur noch Ein- oder Zwei- 
bettzimmer geben. Alle Patientenzimmer haben große Fenster 
für viel Tageslicht und verfügen jeweils über ein eigenes Bad mit 
Dusche und WC.

Arbeitsmarktdrehscheibe Hohenlohe/ 
Schwäbisch Hall
Gemeinsam mit regionalen Kooperationspartnern geht die 
W.I.H.-Wirtschaftsinitiative Hohenlohe GmbH in die nächste Run- 
de der Arbeitsmarktdrehscheibe. Ziel ist es, Unternehmen mit 
Personalbedarf und Unternehmen mit Personalüberhang gezielt 
zu vernetzen und so Fachkräfte im Hohenlohekreis und Landkreis 
Schwäbisch Hall zu halten. 
Das kostenfreie Online-Format bringt gezielt zwei Gruppen zu- 
sammen: Unternehmen aus der Region, die Personal suchen, und 
solche, die Personal freisetzen. So soll ein schneller und vertrau- 
licher Austausch ermöglicht werden, um Vakanzen zu füllen und 
wertvolle Mitarbeitende in der Region zu halten. 
Der nächste Termin findet am Donnerstag, 25. Juni 2026, von 
09.00 bis 10.00 Uhr per Microsoft Teams statt. Anmeldung und 
weitere Informationen: https://eveeno.com/374822066

https://eveeno.com/374822066
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung des Jahresprogramms 2027 
Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Hei- 
mat (MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum Entwicklungspro- 
gramm Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben. 
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein umfas- 
sendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden Projekte, 
die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Ar- 
beiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren 
und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2027 ist es, Impulse zur inner- 
örtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen 
und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird 
die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert. 
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Innen- 
entwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind nur 
förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus 
einem nachwachsenden Rohstoff (in der Regel ist dies der Bau- 
stoff Holz) besteht. 
Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen bei- 
spielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein. 
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien 
und Bäckereien. Zur Grundversorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundver- 
sorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei Zu- 
schlag für den Einsatz von Baustoffen aus nachwachsenden Roh- 
stoffen) gefördert werden. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um- 
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), 
Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher 
Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von 
Grundstücken gefördert. Der Neubau von Einfamilienhäusern 
ist nicht förderfähig. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen 
Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag 
pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und 
Aufstockungen max. 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 
€. Der Neubau von eigengenutzten Wohneinheiten in Mehrfami- 
lienhäusern wird mit bis zu 30.000 € pro eigengenutzter Wohn- 
einheit gefördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innen- 
entwicklung wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2027 
zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an den 
Ortskern angrenzenden Baugebieten (bis zur Erschließung in den 
70er-Jahren) ist die Förderung möglich. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 (vollzeitäqui- 
valenten) Mitarbeitern) unterstützt, die zum Erhalt der dezentra- 
len Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. Zudem werden Vor- 
haben gefördert, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung 
vorhandener Bausubstanz beitragen. Auch die Verlagerung von 
Unternehmen bei störender Nutzungsmischungen im Ortskern 
ist ein wichtiges Förderziel. Unternehmensinvestitionen können 
mit einem Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden. 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, nach- 
wachsende Rohstoffe als Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz ein- 
setzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelförder- 
satz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies 
nach beihilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist. 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus- 
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Die- 
se Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv 
bewerteten privaten Projekte. Auskünfte zu den Fördervoraus- 
setzungen, zur Antragstellung und zur Einreichungsfrist (i.d.R. 
zwischen Ende August und Mitte September) sind bei den Bür- 
germeisterämtern erhältlich. 

Allgemeine Fragen zum Förderprogramm können an elr@hohen- 
lohekreis.de gerichtet werden. Das MLR entscheidet im Frühjahr 
2027 über die Aufnahme in das ELR. Es können nur Projekte zur 
Förderung vorgeschlagen werden, die vor der Programment- 
scheidung nicht begonnen sind. Nach erfolgter Aufnahme ist das 
Vorhaben grundsätzlich noch im selben Jahr zu beginnen. 
Weitere Informationen über die Fördervoraussetzungen, die För- 
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Interessier- 
te unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/ 
seiten/elr-antragstellung/

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Förderlinie „Soziale Innovation“ geht in die zweite Runde 
Europäischer Sozialfonds Plus unterstützt innovative Projekte 
Vor dem Hintergrund der positiven Erfahrungen aus der ersten 
Förderrunde „Soziale Innovation“ im Jahr 2025 schreibt das Minis- 
terium für Soziales, Arbeit und Gesundheit Baden-Württemberg 
zusammen mit den regionalen ESF-Arbeitskreisen in den Stadt- 
und Landkreisen eine zweite Runde aus mit einem zweijährigen 
Förderzeitraum (2027 und 2028). Für die ausgewählten Projekte 
stehen hierfür Mittel aus dem Europäischen Sozialfonds Plus (ESF 
Plus) von rund 4 Mio. Euro zur Verfügung. Die Projekte können 
mit einem ESF-Plus-Fördersatz von bis zu 80 Prozent unterstützt 
werden. Eine Antragstellung ist vom 8. Juni 2026 bis zum 31. Juli 
2026 möglich. 
Ziel der Förderung ist es, das Potenzial sozialer Innovationen in 
Baden-Württemberg zu erproben und zu stärken sowie weitere 
Träger in diesem Bereich zu gewinnen. Der Förderaufruf richtet 
sich an Kleinprojekte mit hohem Innovationscharakter und an 
Modellprojekte mit neuen Ansätzen und Ideen. Mit den inno- 
vativen Konzepten sollen Beschäftigungsfähigkeit und Teilha- 
bechancen von Menschen in Baden-Württemberg verbessert 
werden, die in besonderem Maß von Armut und Ausgrenzung 
bedroht sind. 
Im Jahr 2025 sind erstmalig 36 ESF-Plus-Projekte in Baden-Würt- 
temberg im Rahmen der Förderlinie „Soziale Innovation“ geför- 
dert worden. In den Projekten konnten die Träger über einen 
Zeitraum von einem Jahr innovative Ansätze und Methoden er- 
proben, um verschiedene Zielgruppen besser zu erreichen, be- 
darfsgerechter zu unterstützen, Benachteiligungen entgegenzu- 
wirken, bestehende Lücken im Regelsystem zu identifizieren und 
geeignete Maßnahmen zu deren Schließung zu entwickeln. Erste 
Evaluationsergebnisse sowie Rückmeldungen der Projektträger 
und der regionalen ESF-Arbeitskreise zeigen, dass zahlreiche 
innovative, wirkungsvolle und nachhaltige Projekte initiiert und 
umgesetzt werden konnten. 
Alle weiteren Informationen sind im Förderaufruf auf der ESF- 
Webseite zu finden.

Hintergrund: 
Der Europäische Sozialfonds Plus (ESF Plus) ist auch in der ak- 
tuellen Förderperiode 2021-2027 das wichtigste Finanzierungs- 
und Förderinstrument der Europäischen Union (EU) für Investi- 
tionen in Menschen. Er zielt darauf ab, die Beschäftigungs- und 
Bildungschancen der Menschen in der EU zu verbessern. Dafür 
stellt die EU den Mitgliedstaaten bereits seit 1957 Mittel zur Ver- 
fügung. Baden-Württemberg erhält in der aktuellen Förderperi- 
ode 2021-2027 rund 218 Millionen Euro an ESF-Plus-Mitteln. In 
Baden-Württemberg konzentriert sich der ESF Plus insbesondere 
auf die Förderung von nachhaltiger Beschäftigung, von lebens- 
langem Lernen und Fachkräftesicherung sowie sozialer Inklusion, 
gesellschaftlicher Teilhabe und die Bekämpfung von Armut. Der 
Fonds gewährt keine Vollfinanzierung von Maßnahmen, sondern 
beteiligt sich zu einem festgelegten Interventionssatz an den Ge- 
samtkosten eines Vorhabens. Einrichtungen, Organisationen und 
Unternehmen können ESF-Plus-Fördermittel beantragen, indem 
sie sich auf einen aktuellen Projektaufruf bewerben oder einen 
Antrag in einem Förderprogramm stellen. Privatpersonen können 
keinen Förderantrag stellen. Sie profitieren über ihre Teilnahme 
an vom ESF Plus geförderten Projekten und Förderprogrammen. 
Weitere Informationen zum ESF Plus in Baden-Württemberg fin- 
den Sie unter: https://www.esf-bw.de

https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/
https://www.esf-bw.de
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Bürgerinformationsveranstaltung „Fördermittelabend: Energie, 
Wohnen und Vereinsleben erfolgreich gestalten“ Foto: LRA

Welche Programme konkret infrage kommen und wie sich diese 
in der Praxis noch dazu erfolgreich nutzen lassen, zeigt das Land- 
ratsamt Hohenlohekreis bei zwei kostenfreien Informationsaben- 
den am Montag, 6. Juli 2026, im Gewölbekeller der VHS Künzelsau 
sowie am Dienstag, 14. Juli 2026, im Blauen Saal des Rathau- 
ses Öhringen. Beginn ist jeweils um 17.30 Uhr. 
Die Veranstaltungen richten sich an Bürgerinnen und Bürger 
ebenso wie an Vereine und weitere Interessierte. Im Fokus stehen 
das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) zur Schaf- 
fung zeitgemäßen Wohnraums, das EU-Förderprogramm LEADER 
zur Unterstützung von Dorfentwicklung und Vereinsleben sowie 
Fördermöglichkeiten im Bereich energetischer Sanierung und 
nachhaltiger Energieversorgung. 
Organisiert werden die Informationsabende vom Landratsamt 
Hohenlohekreis gemeinsam mit dem Klima-Zentrum Hohenlo- 
hekreis, der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn sowie der LEA- 
DER-Region Hohenlohe-Tauber. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Aufgrund der begrenzten Plätze ist 
eine vorherige Anmeldung erforderlich. Weitere Informationen 
zum Programm sowie zur Anmeldung erhalten Interessierte un- 
ter https://eveeno.com/foerdermittelabend.

Landrat empfängt neue AOK-Geschäftsführerin   
Katja Wennes 
Gesundheitsversorgung gemeinsam im Blick 
Seit Anfang des Jahres ist Katja 
Wennes neue Geschäftsführe- 
rin der AOK Heilbronn-Franken. 
Am Mittwoch, 3. Juni 2026, war 
sie zu einem Antrittsbesuch 
bei Landrat Ian Schölzel im 
Landratsamt des Hohenlohe- 
kreises zu Gast. 
Im Mittelpunkt des Gesprächs 
standen neben dem per- 
sönlichen Kennenlernen ak- 
tuelle Entwicklungen und 
Herausforderungen im Ge- 
sundheitswesen. Thematisiert 
wurden insbesondere die me- 
dizinische Versorgung im länd- 
lichen Raum, die Sicherstel- 
lung wohnortnaher Angebote, 
die Stärkung von Gesundheitsberufen und die Gewinnung von 
Fachkräften sowie die Bedeutung von Prävention und Gesund- 
heitsförderung.

 
Landrat Ian Schölzel und Katja 
Wennes, Geschäftsführerin der 
AOK Heilbronn-Franken 
 Foto: LRA Hohenlohekreis

Allgemeine Waldbrandgefahr 
Akute Gefahrenlage durch Trockenheit 
Mit den steigenden Temperaturen ist das Ende des Frühlings in 
vollem Gange. Anhaltende Trockenheit, ausbleibende Nieder- 
schläge und eine langanhaltende Hitzewelle sorgen derzeit für 
eine erhöhte Waldbrandgefahr. In den vergangenen Tagen galt 
im Hohenlohekreis bereits die Waldbrandgefahrenstufe 4. Beson- 
ders betroffen ist derzeit der Süden Deutschlands. Stellenweise 
kam es bereits zu ersten Waldbränden – auch im Hohenlohekreis. 
Die Folgen des Klimawandels sind auch in diesem Jahr deutlich 
spürbar. Aktuell herrscht eine langanhaltende Hitzewelle, die 
sehr früh im Jahr über einen ungewöhnlich langen Zeitraum 
Temperaturen von mehr als 30 °C mit sich bringt. Diese soge- 
nannte „Heat-Dome“-Wetterlage („Hitzeglocke“) erinnert an das 
Jahr 2018 – ein Sommer, der laut Deutschem Wetterdienst zu den 
trockensten seit Beginn der Wetteraufzeichnungen in Deutsch- 
land zählt (Deutscher Wetterdienst, 26.05.2026). Für den Wald 
markierte dies den Beginn katastrophaler Jahre anhaltender Hit- 
ze und Trockenheit mit bundesweit über 500.000 Hektar Schad- 
fläche, so das Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung 
und Heimat (BMLEH, 12.08.2025). 
Aus diesem Anlass weist das Forstamt des Landratsamtes Hohen- 
lohekreis auf das waldgesetzliche Rauchverbot von März bis Ok- 
tober im Wald hin. Darüber hinaus ist in diesem Zeitraum auch 
das Entfachen von Feuer im Wald verboten. 
Waldbesucherinnen und Waldbesucher werden gebeten, sich be- 
sonders umsichtig zu verhalten und zur Vermeidung von Wald- 
bränden kein offenes Feuer zu entzünden, nicht im Freien zu 
grillen, nicht im Wald zu rauchen und keine Zigarettenstummel 
wegzuwerfen. Zudem sollte darauf geachtet werden, Fahrzeuge 
nicht über entzündlichem Untergrund abzustellen, da eine Ge- 
fahr durch heiße Katalysatoren besteht. 
Sollte ein Waldbrand festgestellt werden, ist umgehend die Feu- 
erwehr zu alarmieren und sich in Sicherheit zu bringen. Das Forst- 
amt des Landratsamtes Hohenlohekreis steht für Fragen rund um 
das Thema Waldbrand zur Verfügung.

Vertretung im Forstrevier Öhringen geregelt 
Samuel Krabbendam steht Waldbesitzenden und Kommu- 
nen interimsweise als Ansprechpartner zur Verfügung 
Nach längerer Vakanz ist die 
Vertretung im Forstrevier 
Öhringen sichergestellt: Ab so- 
fort übernimmt Samuel Krab- 
bendam vertretungsweise die 
Aufgaben des Revierleiters 
Sebastian Hoch. Damit steht 
den Städten und Gemeinden 
Öhringen, Bretzfeld, Pfedel- 
bach und Zweiflingen sowie 
den privaten Waldbesitzenden 
des Reviers wieder ein fester 
Ansprechpartner für alle forst- 
lichen Angelegenheiten zur 
Verfügung. 
Samuel Krabbendam ist seit Sommer 2025 beim Landratsamt 
Hohenlohekreis tätig und absolviert derzeit das zweijährige 
Traineeprogramm im Forstamt. In diesem Rahmen hat er bereits 
fallweise Revierarbeiten in Vertretung von Sebastian Hoch über- 
nommen und ist mit dem Zuständigkeitsbereich vertraut. 
Samuel Krabbendam ist telefonisch unter 0151 47662234 oder 
07940 18-1721 sowie per E-Mail unter samuel.krabbendam@ho- 
henlohekreis.de erreichbar. 
Sobald der reguläre Revierleiter Sebastian Hoch seinen Dienst 
wieder aufnimmt, wird das Landratsamt Hohenlohekreis hierzu 
gesondert informieren.

Wohnraum, Energie, Vereinsleben –   
Fördermöglichkeiten im Überblick 
Kostenfreie Informationsabende in Künzelsau und Öhringen 
Ob moderner Wohnraum, energetische Sanierung oder Projekte 
in Vereinen – für viele Vorhaben stehen attraktive Fördermöglich- 
keiten bereit. 

 
Samuel Krabbendam Foto: 
 Landratsamt Hohenlohekreis

https://eveeno.com/foerdermittelabend
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Auch die Pflege wurde als wichtiges Zukunftsthema angespro- 
chen. „In den kommenden Jahrzehnten brauchen immer mehr 
Menschen eine gute und zuverlässige Pflege. Es gilt jetzt, das 
bedarfsgerecht zu planen und zu finanzieren. Unser Ziel ist eine 
Pflege, die auch künftig für alle würdevoll, bezahlbar und wohn- 
ortnah bleibt“, so Katja Wennes. Ein besonderes Anliegen sei ihr 
außerdem die Prävention. „Alle profitierten davon, wenn Gesund- 
heitsrisiken frühzeitig vermieden werden. Deshalb setzen wir uns 
dafür ein, dass Kinder und Jugendliche dies frühzeitig erlernen. 
Das beginnt in der Kita und der Schule und setzt sich in der Aus- 
bildung, im Berufs- und im Vereinsleben fort. Wir brauchen mehr 
Gesundheitskompetenz in der Bevölkerung, damit wir unseren 
größten Schatz, unsere Gesundheit, pflegen und genießen kön- 
nen.“, ergänzt Katja Wennes. 
Beide Seiten betonten die Bedeutung verlässlicher Strukturen im 
Gesundheitswesen, um die Versorgung der Bürgerinnen und Bür- 
ger auch künftig sicherzustellen. „Den partnerschaftlichen Um- 
gang auf Augenhöhe halte ich für wichtig. Nur gemeinsam lassen 
sich die Herausforderungen im Gesundheitswesen bewältigen 
– mit Klarheit, Verlässlichkeit und regionaler Verbundenheit“, so 
Landrat Ian Schölzel. Beide Seiten verbindet zudem das Verständ- 
nis, Veränderungen aktiv voranzubringen, Entscheidungen ver- 
antwortungsvoll und mutig zu treffen und dabei die Menschen 
in der Region stets im Blick zu behalten. Landrat Ian Schölzel und 
AOK-Geschäftsführerin Katja Wennes wollen den begonnenen 
Dialog fortsetzen, um die Gesundheitsversorgung in der Region 
auch künftig verlässlich zu gestalten.

Kultur – Bildung – Freizeit

Zeig uns deinen unvergesslichen 
Jubiläumsmoment!
Dein Öhringen. Dein Moment. Dein Bild. 
Die Magie unserer Stadt liegt in den kleinen Augenblicken: das 
goldene Licht, das durch die Bäume fällt, das sanfte Plätschern 
der Ohrn oder das bunte Treiben zwischen Cappelaue und Hof- 
garten. All das sind Geschichten, die erzählt werden wollen – in 
Bildern, die bewegen und begeistern. 
Zum 10-jährigen Jubiläum der Landesgartenschau 2026 suchen 
wir genau diese Momente. Alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste 
sind eingeladen, vom 22. April bis 20. Oktober ihre eindrucks- 
vollsten, emotionalsten und authentischsten Aufnahmen des Ge- 
ländes und der Jubiläumsveranstaltungen einzusenden. 
Zeigt eure Leidenschaft und euren Blick für das Detail! Aus den 
12 besten Bildern wird ein exklusiver Fotokalender erstellt, der 
die schönsten Seiten Öhringens durchs Jahr trägt. Eine Fachjury 
wählt die Gewinnerinnen und Gewinner aus. Einsendeschluss ist 
der 20. Oktober 2026.

Drei Wege, das Jubiläum festzuhalten:
• Architektur: Zeige, was aus der Landesgartenschau entstan- 

den ist.
• Natur: Flora und Fauna, die unsere Stadt zur grünen Oase ma- 

chen.
• Veranstaltung: Lebensfreude, Musik und Begegnungen wäh- 

rend des Jubiläums.

Das gibt es pro Kategorie zu gewinnen:
• 1. Platz: 50-Euro-Gutschein von Lieblingsstadt Öhringen
• Plätze 2.–4.: 30-Euro-Gutschein von Lieblingsstadt Öhringen 
Alle Gewinnerinnen und Gewinner erhalten zusätzlich ein Exemp- 
lar des Wandkalenders „10 Jahre Landesgartenschau“. Preise wer- 
den nicht in bar ausgezahlt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

So einfach geht’s: Jede Teilnehmerin/ jeder Teilnehmer darf pro 
Kategorie bis zu drei Bilder im JPG- oder JPEG-Format einreichen 
(Querformat, max. 20 MB pro Bild). Kennzeichnung: Nachname_ 
Vorname_Kategorie_Name des Fotos. Weitere Info, Anmeldung 
und Upload über oehringen.de/fotowettbewerb. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Dein Moment. 
Dein Bild. 
Fotowettbewerb Öhringen

Zeig uns deinen unvergesslichen Jubiläumsmoment 
beim Fotowettbewerb zum Jubiläum der Landes- 
gartenschau! Gesucht werden beeindruckende 
Bilder aus Architektur, Natur oder Veranstal- 
tungen. Die besten Aufnahmen vom 22. April  
bis 9. Oktober werden in einem exklusiven  
Wandkalender veröffentlicht und von einer  
Fachjury prämiert. Zu gewinnen gibt es tolle  
Gutscheine! Mehr Infos und Anmeldung: 
oehringen.de/fotowettbewerb

Mach
mit!

Neuer Öhringen-Song   
zum Landesgartenschau-Jubiläum
Zum 10-jährigen Jubiläum der Landesgartenschau Öhrin- 
gen gibt es eine neue musikalische Hommage an die Stadt: 
„Öhringen, mei Lieblingsstadt“. 

 
Premiere: Die Band YOU DID IT! spielte den neuen Öhringen Song live 
beim Festakt zu 10 Jahren Landesgartenschau Öhringen in der KUL- 
TURa am 22. April Foto: Stadt Öhringen

Worte allein reichen manchmal nicht aus, um 
ein Gefühl zu beschreiben. Deshalb hat Isa- 
bell Ondracek ihre Liebe zu Öhringen in Wor- 
te gefasst und gemeinsam mit ihrem Mann 
Bertram Baumgärtner einen Song kompo- 
niert, der die Öhringerinnen und Öhringer 
verbinden soll. Umgesetzt und weiter aus- 
gearbeitet wurde er von der Band YOU DID 
IT!. An den Mikrofonen zu hören sind Judith 
Michl und Kai Bessner, die gemeinsam zei- 
gen, wie viel Herzschlag in Öhringen steckt. 
Der Song entstand auf Anregung des Stadt- 
marketingvereins Öhringen. Lieblingsstadt. 
Das Video ist auf YouTube zu sehen.

 
QR-Code zum 
Song „Öhringen, 
mei Lieblings- 
stadt“ der Band 
YOU DID IT! auf 
YouTube Foto: pr
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Die Stadtkapelle hieß die Mannschaft willkommen

Im Juni 2006 verwandelte sich 
Öhringen in einen Ort voller 
Euphorie und Gemeinschaft. 
Auf dem Marktplatz, im Stadi- 
on und beim Public Viewing 
auf der Herrenwiese pulsierte 
die Stadt im Takt der WM. Das 
damalige Motto „Zeit, dass sich 
was dreht“ wurde zur spürba- 
ren Realität. 
Wehende Fahnen, bemalte 
Gesichter und laute Gesänge 
führten die Öhringerinnen und Öhringer zusammen. Nach er- 
folgreichen Spielen füllten sich die Straßen: Jubelnde Menschen 
strömten aus ihren Gärten und Häusern, hupende Autokorsos 
zogen triumphierend durch die Straßen und verliehen dem Feier- 
gefühl zusätzliche Energie. Auf der Herrenwiese saßen Groß und 
Klein beim Public Viewing beieinander und feierten gemeinsam. 
Besonderes Highlight war der Besuch der australischen National- 
mannschaft, die in Friedrichsruhe ihr Mannschaftsdomizil hatte 
und in Öhringen im Stadion trainierte. Spieler und Betreuer er- 
lebten Herzlichkeit und echte Begegnung. Noch heute leben die 
Erinnerungen an das Sommermärchen weiter, besonders an die 
Kraft von Gemeinschaft. Die Welt war 2006 zu Gast bei Freunden 
– auch bei uns.

Kletterspaß für die ganze Familie in Öhringen

 
Geöffnet ist der Kletterturm jeweils jeden zweiten Sonntag von 11 bis 
16:30 Uhr Foto: pr

 
Alle Teams fanden sich im Hof- 
garten wieder

 
Training im Stadion

 
Hier anmelden! 
 Foto: pr

10 Jahre Landesgartenschau und der Zusammenhalt der Öhrin- 
gerinnen und Öhringer haben Isabell Ondracek zum Text inspi- 
riert. „Was macht unsere Stadt aus? Leben, Gemeinschaft und die- 
se ganz besondere Energie. Unser Song bringt das auf den Punkt: 
Wir wollen die Zukunft mitgestalten und unser Städtle net bloß 
verwalte. Gemeinsam träum‘ n und in die Zukunft sehen, auf and- 
re offen zuzugehen. Unser Städtle ist bereit mit Herz und Mut für 
eine neue Zeit.‘ Genau diesen Mut hatten wir vor 10 Jahren, und 
den haben wir heute immer noch!“ 
Songtext: 
Entlang der Ohrn, am Limes, wo Stein und Zeit Geschichte 
schrieb. Hier wuchs aus Römerhand ein Städtle raus, des isch mei 
Heimat, des isch mei Zuhaus. Die Stiftskirch ragt do himmelwärts, 
ein Ort für d' Seele und fürs Herz. Wo' d Stadtmauer ganz leise 
spricht vom alten Glanz und neuen Licht. Hier lebet Mensche, 
die sich finde, und Alt und Jung sich gern verbinde. Ob reich, ob 
arm, ob groß, ob klein, hier wi lsch de bleibä, da wi lsch sei. Ref- 
rain Öhringen, mei Lieblingsstadt, wo jeder Weg sein Anfang hat. 
Wo d' Rebe' glühn und Freundschaft wächst, wo’s Herz net lügt 
– trotz allem G'schwätz. Entlang der Ohrn bis raus zum Schlüssel 
weit, bin i daheim, do isch mei Zeit. I wünsch mir nur, dass’s immer 
so bleibt: Öhringen, schenkt mir Menschen und Verbundenheit. 
Im Winter, wenn's kalt isch und sonschd nix los, startet d'r Pferde- 
markt, richtig groß. Mit Glühwein in der Hand wird’s warm, Öhrin- 
gen, du hasch dein eign'e Charme! Im Sommer geht’s ins H2Ö bei 
Hitze isch des oifach schee. S‘ Schlössle prägt die Atmosphär', im 
Hofgarten herrscht Sommerflair! Wenn d' Lichter glüh’n im Markt- 
platzschein und s’ Weindorf lädt zum Bleibä ein. Do hocksch mit 
Leut' ganz ohne Stress, stoßsch z'sammä an, genießsch des Fe- 
schd! Refrain Wir Hohâloher brauchä scho Struktur, aber liebet 
Feschdle und die Kultur. Mir hocke z'samm und schwätzet viel, 
do zählt koin Rang, nur’s gude G' fühl zuversichtlich, tolerant, 
so geh’n mir weiter z'samme, Hand in Hand. Wol’n die Zukunft 
mitgestalte, unser Städtle net bloß verwalte. Gemeinsam träum’ 
n und für die Zukunft stehn, uf andre offä zuzugehn. Unser Städt- 
le isch bereit, mit Herz und Mut, ä neue Zeit. Refrain Öhringen, 
schenkt mir Menschen! Öhringen, du schenksch mir Menschen! 
Öhringen, schenk mir Menschen und Verbundenheit! 
(2026 Isabell Ondracek & Bertram Baumgärtner)

Erinnert ihr euch? Sommermärchen in Öhringen

 
Eintrag im Goldenen Buch der Stadt Öhringen

 
Voller Marktplatz zur Begrüßung
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Der Kletterturm Öhringen bietet auch 2026 wieder Abenteuer 
und Bewegung für Groß und Klein. Auf vier Kletterebenen mit 
insgesamt 48 abwechslungsreichen Stationen warten spannen- 
de Herausforderungen auf Anfänger und erfahrene Kletterfans. 
Für die Kleinsten gibt es auf der untersten Ebene einen eigenen 
Piratenparcours, auf dem die ersten Klettererfahrungen gesam- 
melt werden können. Die höheren Ebenen des Kletterturms 
können ab sechs Jahren und einer Mindestgröße von 125 cm in 
Begleitung eines Erwachsenen genutzt werden. Ab zehn Jahren 
und 140 cm Körpergröße ist selbstständiges Klettern möglich. 
Ein besonderes Highlight ist die kostenlose Aussichtsplattform in 
15 m Höhe. Diese ist bequem über eine Treppe erreichbar und er- 
öffnet Besucher/innen einen beeindruckenden Blick über Öhrin- 
gen und die Umgebung. 
Geöffnet ist der Kletterturm 2026 jeweils jeden zweiten Sonntag 
von 11:00 bis 16:30 Uhr – von der Saisoneröffnung am 19. April 
bis zum Saisonabschluss am 4. Oktober. Zusätzlich gibt es Son- 
deröffnungszeiten an Pfingstmontag sowie 
das beliebte Mondscheinklettern am 29. 
August. 
Eine Reservierung ist nicht erforderlich – 
einfach vorbeikommen und losklettern. Im 
Preis enthalten sind drei Stunden Kletterzeit 
inklusive Einweisung. Die Bezahlung erfolgt 
ausschließlich vor Ort per Kartenzahlung. 
Mehr Informationen finden Sie unter:   
https://www.kletterturmoehringen.de/

Familientag am Kletterturm Öhringen

 
 Foto: Fortbildungsinstitut & IPG Waldenburg

Sonntag, 14.06.2026 – Familientag am Kletterturm Öhrin- 
gen, Öffnungszeit: 11:00–16:30 Uhr
• Familienticket-Aktion 

Beim Kauf eines Familientickets (3 Personen) ist eine weite- 
re Person kostenlos dabei.

• Kinderschminken 
Verwandlung in Fabelwesen, Held oder fantastische Charak- 
tere

• Plank-Challenge 
„Zeig, was du drauf hast und freue dich über tolle Preise!“, um 
13:00 Uhr und 16:00 Uhr auf der Plattform des Kletterturms

• Knoten-Basics für Kletterfans 
Einführung in die wichtigsten Knoten der Kletterbranche, ca. 
30 Minuten, Beginn 14:00 Uhr, Plattform Kletterturm

• Rettungsaktion mit der Feuerwehr Öhringen 11:30 Uhr

Limes-Fahrt am 14. Juni

SAVE THE DATE
14.06.2026Fahrradtour fur alle..

Weitere details

39 km start:
11:00 Uhr

83 km
start:

10:00 Uhr

Oder

 
 Foto: Öhringen.fährt

Podcast DIE UMKLEIDE
Der Podcast DIE UMKLEIDE, moderiert und produziert von Fabio 
Gentile und seiner Firma fabulous und mitinitiiert und getragen 
von der Initiative DemHOKratie der Kulturstiftung Hohenlohe 
feiert seinen 1. Geburtstag. Das Laufen-Lernen ging rasant, denn 
das Projekt steht schon nach kurzer Zeit auf eigenen Beinen – 
auch dank externer Unterstützer und Sponsoren. Aber auch die 
Zahlen sprechen für den Podcast, der im Mai 2025 an den Start 
ging. Alle bisher veröffentlichten Folgen haben über alle gängi- 
gen Plattformen hinweg über 100.000 Hörerinnen und Hörer er- 
reicht. Allein die Folge mit Comedian Ozcan Cosar hat Plattform 
übergreifend über 15.000 Zugriffe. 
Jeden Monat wird eine Folge veröffentlicht. Die letzten Talkgäste 
waren u.a. Kugelstoßer Nico Kappel vom VfB Stuttgart, der 2024 
und 2025 Weltmeister wurde sowie der ehemalige Schweizer 
Weltschiedsrichter Urs Meier. Meier traf im Rahmen der Aufzeich- 
nungen auch auf den Jungschiedsrichter Jakob Birkert aus Adolz- 
furt, der in diesem Jahr im Rahmen der DFB-Kampagne „Danke 
Schiri“ als U-21-Landessieger im Württembergischen Fußballver- 
band ausgezeichnet wurde. 
Das Besondere an dem Format sind die ehrlichen Gespräche und 
Geschichten, die Fabio Gentile seinen Gästen entlockt. Im Mittel- 
punkt stehen authentische Einblicke und Themen, die weit über 
den Sport hinausgehen. DIE UMKLEIDE verbindet Mentalität 
und Teamgeist im Alltagssport mit aktuellen Entwicklungen aus 
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https://www.kletterturmoehringen.de/
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Die besten Botschafter einer Region sind oft die Menschen, die 
dort leben. Genau diesen Gedanken greift der neue Filmwettbe- 
werb „Dein Hohenlohe-Moment“ auf, den Hohenlohe Plus jetzt 
ausgeschrieben hat. Gesucht werden kreative Kurzvideos von 
Schülerinnen und Schülern, Auszubildenden sowie Studierenden 
aus der Region. 
Die Aufgabe: In 30 bis 45 Sekunden zeigen, warum Hohenlohe für 
junge Menschen ein guter Ort zum Leben, Arbeiten und Durch- 
starten ist. Keine Hochglanzwerbung, sondern echte Eindrücke, 
ehrliche Statements und kreative Ideen. 
Der Wettbewerb ist Teil einer größeren Strategie, die Hohenlohe 
Plus bei seiner Mitgliederversammlung im Mai vorgestellt hat. 
Dort präsentierte der Verein neue Maßnahmen zur Fachkräfte- 
gewinnung – darunter eine zentrale Landingpage mit integrier- 
ter Stellensuche, die künftig als Einstiegspunkt für verschiedene 
Kampagnen dienen soll.

Region sichtbar machen 
„Wir möchten Fachkräfte deutschlandweit auf Hohenlohe auf- 
merksam machen – und zwar nicht nur auf Jobs, sondern auf das 
Lebensgefühl der Region“, sagt Dr. Ralf Eisenbeiß, Geschäftsfüh- 
rer von Hohenlohe Plus. Deshalb setzt der Verein künftig stärker 
auf emotionale Inhalte und authentische Geschichten. „Aber ne- 
ben dem Zuzug frischer Fachkräfte aus anderen Regionen ist es 
auch wichtig, insbesondere junge Menschen hier zu halten, de- 
ren berufliche Entwicklung gerade erst beginnt.“ 
Der Filmwettbewerb ergänzt die Strategie für Hohenlohe ideal: 
Junge Menschen produzieren Inhalte für junge Menschen – au- 
thentisch, nahbar und passend für Plattformen wie Instagram 
oder TikTok.

Unternehmen sollen Nachwuchs aktiv motivieren 
Gerade deshalb richtet sich der Aufruf ausdrücklich auch an alle 
Ausbildungsbetriebe in der Region, an Schulen und Hochschu- 
len. Personalverantwortliche, Ausbilder und Lehrkräfte sind ein- 
geladen, ihre Azubis und dual Studierenden auf den Wettbewerb 
aufmerksam zu machen und Teams zur Teilnahme zu motivieren. 
Teilnehmen können Teams mit zwei bis vier Personen aus Un- 
ternehmen, Schulen, Hochschulen, Verbänden oder Kommunen 
der Region, unabhängig von einer Mitgliedschaft bei Hohenlohe 
Plus. Die besten Beiträge werden später aktiv für das Standort- 
marketing eingesetzt – unter anderem in Social-Media-Kampag- 
nen zur Ansprache von Nachwuchskräften in ganz Deutschland.

Attraktive Preise und große Bühne 
Neben Preisgeldern in Höhe von 500, 300 und 200 Euro warten 
auch besondere Erlebnisse auf die Gewinnerteams – darunter Ti- 
ckets für die Hakro Merlins Crailsheim oder die Schwäbisch Hall 
Unicorns inklusive Party sowie Rundflüge über Hohenlohe. 
Die Einreichungsfrist läuft bis zum 31. August 2026. Die Preisver- 
leihung soll im Herbst in einem Kino in Hohenlohe stattfinden. 
Die vollständige Ausschreibung und Teilnahmebedingungen fin- 
den Interessierte unter: www.hohenlohe.plus

Über Hohenlohe Plus: 
Hohenlohe Plus e.V. ist ein regionales Fachkräftenetzwerk, das 
sich der Gewinnung und Sicherung von Fachkräften für die land- 
kreisübergreifende Raumschaft Hohenlohe widmet. Durch ge- 
zielte Vernetzung, innovative Personalmarketingstrategien und 
enge Zusammenarbeit mit Unternehmen, Bildungseinrichtungen 
und Kommunen leistet der Verein einen wesentlichen Beitrag zur 
Stärkung der Region als dynamischer Wirtschafts- und attraktiver 
Lebensstandort. National und international präsentiert sich der 
Verbund augenzwinkernd als „geheimste Metropolregion ever“.

Interkulturelle Woche (IKW) Öhringen  
unter dem Motto „dafür!“
Bunt, laut, grenzenlos: Die Interkulturelle Woche in Öhringen 
startet durch! Vom 15. Juni bis 20. Juni 2026. 
Die Stadt Öhringen bekennt Farbe – und zwar unter dem klaren 
Motto „dafür!“. Vom 15. bis 20. Juni 2026 verwandelt sich die Stadt 
in einen lebendigen Ort der Begegnung und feiert die kulturelle 
Vielfalt. Es wartet ein abwechslungsreiches Programm, das Men- 
schen zusammenbringt, zum Lachen anstiftet und zum Nachden- 
ken anregt.

Sport, Gesellschaft und Popkultur. Letztendlich geht es darum, 
durch die Erfahrungen und Geschichten der Talkgäste Impulse 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu geben, für das de- 
mokratische Zusammenleben und Gestalten unserer Zukunft. 
Es geht um Herkunft und Haltung, um Respekt und Regeln, An- 
passung, Ausgrenzung und Integration und die damit verbunde- 
nen Erfahrungen und Herausforderungen. 
Der aus Öhringen stammende Fabio Gentile ist Moderator, Po- 
dcaster, Stand-up-Comedian und Gründer sowie ehemaliger 
Schiedsrichter, vor allem aber ein guter Zuhörer und Nachfrager. 
Sport beginnt für ihn in der Umkleide – dort, wo Vielfalt aufein- 
andertrifft, Dialog entsteht und echte Integration möglich wird. 
„Die Umkleide ist ein intimer, authentischer Ort, an dem unsere 
Gesellschaftsthemen zum Tragen kommen. In der Umkleide sind 
alle gleich“, sagt Fabio Gentile selbst über seinen Ansatz des Po- 
dcast. 
Der Podcast erscheint monatlich auf allen gängigen Streaming- 
Plattformen, als Video-Podcast auch über youtube.

Nachtwächtertreffen in Schönebeck
Am 6. März 2026 fuhr Nacht- 
wächter Günter Patzelt zum 
Treffen der deutschen Gilde 
der Türmer, Nachtwächter und 
Figuren e.V. nach Schönebeck 
bei Magdeburg. Dort trafen 
sich 70 gewandete Gästefüh- 
rer von Deutschland und Ös- 
terreich. Dieses Treffen wurde 
von Rundfunk, Fernsehteam 
und Journalisten der regiona- 
len Zeitungen begleitet. Gün- 
ter Patzelt überreichte dem 
Oberbürgermeister und dem 
ausrichtenden Nachtwächter 
ein Präsent der Stadt Öhrin- 
gen. Nach einem wunder- 
schönen Programm, welches 
durch einen mittelalterlichen 
Musiker mitgestaltet wurde, 
fuhr Nachtwächter Patzelt am 
8.3.2026 zurück. 
Günter Patzelt plant bereits für die Zeit vom 24.09.2027 bis 
26.09.2027 ein Großes Nachtwächtertreffen, an dem sich die 
Öhringer Bürger mit erfreuen dürfen.

Junge Ideen für Hohenlohe:   
Filmwettbewerb soll junge Menschen   
zu Botschaftern der Region machen
Hohenlohe Plus startet einen Filmwettbewerb für Schüler, 
Azubis und Studierende. Unternehmen sind aufgerufen, ihre 
Nachwuchskräfte zur Teilnahme zu motivieren – denn ge- 
sucht werden echte Geschichten aus der „geheimsten Metro- 
polregion ever“.

 
„Junge Menschen zeigen oft am ehrlichsten, warum Hohenlohe Zu- 
kunft hat.“ – Dr. Ralf Eisenbeiß Foto: Hohenlohe Plus

 
Nachtwächter Günter Patzelt 
 Foto: Stadt Öhringen

www.hohenlohe.plus
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Kultur, Comedy und ein hochkarätig besetzter Live-Podcas 
Doch auch die Tage vor dem großen Finale haben es in sich: 
Montag (15.06.): Die Eröffnung durch Oberbürgermeister Pa- 
trick Wegener um 19 Uhr im Blauen Saal des Rathauses verspricht 
mit der Karibik-Band Calaloo und dem messerscharfen Comedy- 
Wirbelwind Nektarios Vlachopoulos beste Unterhaltung.
Dienstag (16.06.): Ein spannender Talk wartet um 19 Uhr im Ju- 
gendkulturhaus FiASKo, Büttelbronnerstraße 31: Beim Live-Pod- 
cast „Sind wir die Welt? – Wer gehört dazu?“ fühlt Moderator Fabio 
Gentile seinen Gästen auf den Zahn. Auf dem Podium diskutiert 
dabei unter anderem der Stuttgarter Polizeipräsident Thomas 
Berger neben Öhringens Oberbürgermeister Patrick Wegener 
und der städtischen Integrationsmanagerin Andrea Schusterová 
über gesellschaftlichen Zusammenhalt und Sicherheit. Für die 
kleinen Gäste ab 5 Jahren gibt es an diesem Tag bereits um 15:15 
Uhr das Bilderbuchkino „Eine Wiese für alle“ in der Stadtbücherei.
Mittwoch (17.06.): Die Journalistin Ira Peter geht bei ihrer span- 
nenden Lesung „Deutsch genug?“ ab 19:30 Uhr in der Stadtbü- 
cherei gesellschaftlichen Vorurteilen auf den Grund.
Donnerstag (18.06.): Kino-Feeling trifft auf Cocktails: Bei „Movie 
& Mocktails“ im AWO Familienzentrum im Limespark, Ceresstraße 
1, flimmert ab 18:30 Uhr die charmante und tiefgründige Komö- 
die „The Big Sick“ über die Leinwand.
Freitag (19.06.): Der Nachmittag gehört der Musik: Unter dem 
Motto „Musik verbindet“ präsentieren die Schülerinnen und 
Schüler der Musik- und Kunstschule Dück ab 17 Uhr im Blauen 
Saal/Rathaus Öhringen die Vielfalt der klassischen und internati- 
onalen Musik.
Samstag (20.06.): Großes „Fest der Kulturen“ ab 13 Uhr auf dem 
Öhringer Marktplatz. Eintritt frei. Festival mit internationaler Kü- 
che, Tanz- und Musik-Auftritten und Mitmachaktionen. Ab 19 Uhr 
Konzert mit Manden Djarra. 
Getragen wird die Interkulturelle Woche von einem starken 
Netzwerk zahlreicher lokaler Vereine und Organisationen. Das 
komplette Programm sowie alle Details zur Anmeldung gibt es 
online unter www.ikw-oehringen.de. Für weitere Informationen 
steht das Referat für Jugend und Integration der Stadt Öhringen 
(Stefan Möhler, Tel. 07941 68217, stefan.moehler@oehringen.de) 
gerne zur Verfügung.

Nektarios Vlachopoulos
und Calaloo
Anmeldung erforderlich unter
stefan.moehler@oehringen.de

Mo 15.06.
19 Uhr - Rathaus/Blauer Saal

Feierliche Eröffnung 
der IKW 2026 

 

Sind wir die Welt? - Wer gehört dazu?
Live-Podcast mit Fabio Gentile und Gästen

Jugend- und Kulturhaus FiASKo

Di  16.06.
19 Uhr

www.ikw-oehringen.de
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Dr. Lisa König lebt in Hohenlohe und ist Literatur- und Mediendi- 
daktikerin an der Pädagogischen Hochschule Freiburg und stell- 
vertretende Direktorin des Zentrums für didaktische Computer- 
spielforschung.

Neues Format für Kleine auf Englisch:   
Reading Mouse Storytime 
Mit Anna-Lena Höllmann tauchen Kinder spielerisch in die eng- 
lische Sprache ein. Gemeinsam hören sie eine Geschichte auf 
Englisch, sprechen über das Buch und üben die Aussprache. An- 
schließend wird der neue Wortschatz in einem passenden Lied 
oder Reim vertieft. Zum Abschluss folgt eine kreative Phase: Mit 
Malen oder Basteln. 
Der Vorlesenachmittag ist am Freitag, 26. Juni, 15.15 Uhr zu 
dem Thema Colours.

Interkulturelle Woche – Lesung mit Ira Peter:   
„Deutsch genug?“ 
Vom 15. bis 20. Juni findet die 
Öhringer Interkulturelle Woche 
statt. In deren Rahmen wird am 
Mittwoch, 17. Juni, 19.30 Uhr 
Ira Peter in der Stadtbücherei 
zu Gast sein. 
Russlanddeutsche wählen 
rechts, sprechen nur russisch 
und verehren Putin. Ist das 
wirklich so? Was ist bekannt 
über die 2,5 Millionen (Spät-) 
Aussiedlerinnen und Aussied- 
ler und deren Erfahrungen mit 
Diktatur, Deportation und dem 
Verlust kultureller Identität? 
Die russlanddeutsche Jour- 
nalistin Ira Peter ist mit ihrer 
Familie als Neunjährige von 
Kasachstan nach Deutschland 
übergesiedelt und nimmt uns 
mit auf eine persönliche und 
gesellschaftliche Spurensuche. Ira Peter arbeitet als freie Journa- 
listin unter anderem für Zeit online, FAZ, Frankfurter Rundschau 
und SWR Radio. 
In Kooperation mit dem Sachgebiet Jugend und Integration der 
Stadt Öhringen. 
Der Eintritt kostet 10 € / ermäßigt 8 € 
Kartenvorverkauf: Stadtbücherei, Abendkasse

„Auf die Plätze, fertig, BUCH!“ – Neue Vorleseinitiative   
bringt Geschichten auf den Spielplatz

 
 Foto: pr

Eine Decke, ein Buch und 15 Minuten Zeit: Mehr braucht es oft 
nicht, um Kinder für Geschichten zu begeistern. Genau daraus 
entsteht im April 2026 eine neue, länderübergreifende Leseför- 
derungsaktion: „Auf die Plätze, fertig, BUCH! – Die Spielplatz-Vor- 
lesewoche 2026“, die im Juni direkt umgesetzt wird.

 
 Foto: pr

Fest der Kulturen
Marktplatz Öhringen

Sa ab 13 Uhr

familienfreundliche 
Getränkepreise

Mitmachangebote 
für Groß und Klein

tolles 
Bühnen- 

programm

ab 19 Uhr 
Konzert mit 

Manden Djarra

internationales 
Essen

Sei dabei!

 
Samstag, 20. Juni Fotos: Stadt Öhringen

Stadtbücherei Öhringen

In der Stadtbücherei im Juni 
Der Eintritt zu allen Kinder-Veranstaltungsreihen ist frei. Eine Vor- 
anmeldung unter Tel.-Nr. 07941 68-4200, per E-Mail an stadtbue- 
cherei@oehringen.de oder in der Stadtbücherei ist erforderlich.

BilderBuchKino 
Zur Interkulturellen Woche zeigen wir am Dienstag, 16. Juni um 
15.15 Uhr das BilderBuchKino „Eine Wiese für alle“ für Kinder von 
5 bis 6 Jahren. Stell dir vor, du bist ein Schaf. Du lebst mit anderen 
Schafen auf einer schönen Wiese. Ihr habt genug zu fressen und 
ihr müsst vor nichts Angst haben. Alles ist gut. Eines Tages kommt 
übers Meer ein fremdes Schaf. Es ist in großer Not. Hilfst du? Eine 
Geschichte über Menschlichkeit – und du entscheidest, wie sie 
endet! 
Nach der Vorführung wird noch gebastelt.

Abenteuergeschichten –   
Vorlesestunde für Kinder von 7 bis 9 Jahren 
Jungs und Mädchen von 7 bis 9 Jahren erleben einmal im Monat 
spannende Geschichten zum Mitmachen mit dem Vorlesepaten 
Tassilo Höllmann. Der nächste Termin ist am Dienstag, 23. Juni 
um 15.15 Uhr mit „Emilio und das Meer“.

Kamishibai – Japanisches Erzähltheater 
Die Geschichte wird mit Hilfe einer Kamishibai-Bühne und spezi- 
ellen Bildkarten erzählt. Marliese Kircher führt am Donnerstag, 
25. Juni, 15.15 Uhr die Kamishibai-Geschichte „Die Vogelhoch- 
zeit“ für Kinder von 3 bis 5 Jahren vor.

Medienquatsch in der Stadtbücherei mit Lisa König –   
Zocken, Daddeln 
Wir laden Jugendliche zwischen 10 – 14 Jahren zu einem Werk- 
stattnachmittag voller Medienquatsch ein. Am Freitag, 26. Juni, 
15.15 Uhr dreht sich alles rund ums Zocken.
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Am Mittwoch, den 17.06. liest Marina Hanisch im Namen der 
Stadtbücherei Öhringen von 15-16 Uhr auf dem Blütenspiel- 
platz im Hofgarten vor. Sie hat eine Auswahl an Büchern passend 
zur „Interkulturellen Woche“ dabei. 
Hintergrund: Vom 15. bis 21. Juni 2026 wird auf Spielplätzen in 
Deutschland, Österreich, Luxemburg und der Schweiz vorgele- 
sen. Familien, Ehrenamtliche, Buchhandlungen, Bibliotheken, 
Autor*innen, Blogger*innen sowie lokale Initiativen sind einge- 
laden, mitzumachen und Kindern Geschichten mitten im Alltag 
zu schenken.

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Weltyogatag

 
 Foto: vhs

Kinder – Schule – Jugend

Sommer, Sonne, Spaß –   
das Ferienprogramm 2026 ist da!
Wenn die Sommerferien näher rücken, steigt 
bei vielen Kindern die Vorfreude auf freie 
Tage, Sonnenschein – und spannende Ferie- 
nerlebnisse! Auch in diesem Jahr haben sich 
die Stadt Öhringen, die Gemeinde Pfedel- 
bach und die Gemeinde Zweiflingen wieder 
zusammengetan, um ein buntes und ab- 
wechslungsreiches Ferienprogramm auf die 
Beine zu stellen.

Vom 30. Juli bis 12. September 2026 er- 
wartet Kinder und Jugendliche aus der Region das mittlerweile 
35. Kinderferienprogramm – randvoll mit kreativen, sportlichen, 

 
Hier geht es direkt 
zum Ferienpro- 
gramm

abenteuerlichen und spannenden Aktionen. Zahlreiche Vereine, 
Gruppen, Organisationen und Behörden haben gemeinsam da- 
ran mitgewirkt, ein attraktives Angebot für die Sommerzeit zu- 
sammenzustellen. 
Ob Bastelspaß, Sportturniere, Naturerlebnisse oder spannende 
Ausflüge – es ist für jeden Geschmack etwas dabei. Kinder kön- 
nen sich aus dem Programm bis zu sieben Lieblingsaktionen aus- 
wählen und sich direkt online anmelden. 
Alle Informationen und das komplette Angebot finden Sie ab so- 
fort unter www.oehringen.ferienprogramm-online.de

Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2026! 
Ein Losverfahren entscheidet über die Platzvergabe. Nach dem 
Stichtag eingehende Anmeldungen werden nur berücksichtigt, 
falls es noch freie Plätze gibt. Die Teilnehmerausweise mit den zu- 
geteilten Veranstaltungen werden in der Woche vom 29.06. bis 
03.07.2026 per E-Mail verschickt. 
Für Fragen steht Natalie Mirau, Sachgebiet Jugend und Integra- 
tion der Stadt Öhringen zur Verfügung – telefonisch vormittags 
unter 07941/68-214 oder per E-Mail an natalie.mirau@oehringen. 
de 
Ein Sommer voller Erlebnisse wartet –   
jetzt anmelden und dabei sein!

Online-Vortrag „B(r)eikost“ am 1. Juli 2026
Wie Babys optimal ins erste Lebensjahr starten 
Wie gelingt eine gesunde und bedarfsgerechte Einführung von 
Beikost bei Babys – und worauf sollten Eltern besonders achten? 
Diesen Fragen widmet sich der Online-Vortrag „B(r)eikost“ am 
Mittwoch, 1. Juli 2026, von 9.30 bis etwa 11 Uhr. 
In den ersten vier bis sechs Lebensmonaten ist Muttermilch be- 
ziehungsweise Säuglingsnahrung die ideale Ernährung für Babys. 
Anschließend steigt jedoch der Bedarf an zusätzlicher Energie 
und wichtigen Nährstoffen. Die Milchmahlzeiten müssen daher 
nach und nach durch Beikost ergänzt und schrittweise ersetzt 
werden. Im Vortrag erhalten die Teilnehmerinnen und Teilneh- 
mer einen praxisnahen Überblick über den Ernährungsplan im 
ersten Lebensjahr ihres Kindes. 

www.oehringen.ferienprogramm-online.de
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Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Sensationeller Erfolg des Saxophonquartetts 
Beim Bundeswettbewerb Jugend musiziert hat das Saxophon- 
quartett der JMS einen tollen Erfolg erzielt! In der Altersgruppe 5 
erreichten Theresa Hellemann, Melina Holzrichter, Amie Eyok und 
Tobias Trick einen 1. Preis und wurden zudem für das Preisträger- 
konzert nominiert. 
Das Quartett der JMS hatte sich über den Regional- und Landes- 
wettbewerb für den Bundeswettbewerb qualifiziert. Der Wettbe- 
werb fand in den Pfingstferien in Regensburg statt. 
Ausgebildet, vorbereitet und begleitet wurde das Quartett durch 
unsere Lehrkraft Alexandra Zinßer. 
Dieser großartige Erfolg zeigt, dass in der Jugendmusikschule ne- 
ben der Breitenförderung auch die Talentförderung ein wichtiges 
Teil der Bildungsarbeit ist. 
Das Team der JMS gratuliert dem Quartett und ihrer Lehrkraft 
sehr herzlich! Wir freuen uns über euren Fleiß, euren Mut und die 
positive Einstellung. 
Ein Dank geht auch an alle beteiligten Familien, die das Projekt 
über viele Monate begleitet und unterstützt haben.

Klassenkonzert Klavier – Gesang – Kinderchor 
Am Mittwoch, 24. Juni findet im Blauen Saal um 18.00 ein Konzert 
der Klasse unserer Lehrkraft Hyehyun Seong unter dem Motto 
„Melodien der Träume“ statt. Im Konzert sind Beiträge auf dem 
Klavier, mit Gesang sowie der Kinderchor zu hören. 
Zu diesem Konzert laden wir alle Interessierte ganz herzlich ein, 
der Eintritt ist frei.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Gottesdienste und Termine 
Samstag, 13. Juni 
10.00 Uhr Kinder- u. Jugendhospiz, Jugendraum MGH 
11.00 Uhr Orgel-Musik zur Marktzeit, Stiftskirche
Sonntag, 14. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger) mit Taufe, Michelbach 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit AM (Pfr. i. R. Wild),   

Opfer: Kirche Michelbach 
10.30 Uhr  Fam.-Gottesdienst mit KU3 (Pfr. Binder),   

Rosenberg-Gemeindehaus
Dienstag, 16. Juni 
14.30 Uhr Nachmittagskaffee Schwalbennest 
18.00 Uhr  Spirituelle Wanderung, Ev. Frauen in Hohenlohe,  

Treffpkt.: Kirche Michelbach
Donnerstag, 18. Juni 
19.00 Uhr Frauenkreis West, Abschluss in Michelbach
Freitag, 19. Juni 
16.00 Uhr   Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege   

(Prediger Rau), Möhrig
Samstag, 20. Juni 
11.00 Uhr Orgel-Musik zur Marktzeit, Stiftskirche 
19.30 Uhr Sing- u. Lobpreis-Abend, Kirche Pfedelbach
Sonntag, 21. Juni 
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger), Untersöllbach 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dinger), Opfer: Diakonie   

in der Landeskirche Württemberg 
 Opfer: Diakonie der Landeskirche Württemberg 
12.00 Uhr Tauf-Gottesdienst (Pfr. Dinger), Stiftskirche 
18.00 Uhr  Geistliche Abendmusik am Chortag   

des Kirchenbezirkes Hohenlohe, Stiftskirche

Darüber hinaus gibt die Referentin wertvolle Tipps für den Über- 
gang von Milch zu fester Nahrung und erklärt, worauf Eltern bei 
der Auswahl, Zubereitung und Einführung der Beikost besonders 
achten sollten.

Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be- 
wusste Kinderernährung (BEKI) statt und wird von BEKI-Referen- 
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 24. Juni 2026, unter http:// 
anmeldung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. Genauere Informati- 
onen sowie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der Veranstal- 
tung per E-Mail verschickt.

Zahnpflege der ersten Zähnchen
Der erste Zahn kommt mit ca. 6 Monaten und weitere folgen. 
Auch die ersten Zähnchen sollen schon geputzt werden.

Wie mache ich das? Verwende ich schon Zahnpasta, wenn ja, 
welche? Was gibt es sonst noch im 1. Lebensjahr zu beachten? 
Weitere Tipps und Informationen zu Zahnungshilfen, Schnullern 
und der Kiefer-Kamm-Massage erhalten Sie in unserer kostenlose 
Veranstaltung der regionalen Arbeitsgemeinschaft Zahngesund- 
heit Hohenlohekreis am 08.07.26 von 10.00 – 11.00 Uhr im Se- 
minarraum von Kit, 3. Stock, Poststr. 60, in 74613 Öhringen.

Auch Ihre Fragen werden geklärt. Die Babys dürfen selbstver- 
ständlich mitgebracht werden.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 06.07.26 unter agzahnge- 
sundheit-hok@t-online.de oder Tel.: 07941/380701, da die Teil- 
nehmerzahl begrenzt ist.

JugendpavillonJugendpavillon

 
 Foto: Stadt Öhringen
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Montag, 22. Juni 
18.30 Uhr Offener Trauertreff Hospizdienst, MGH
Dienstag, 23. Juni 
12.00 Uhr Offener Mittagstisch, MGH
Dienstag, 23.6. – Samstag, 27. Juni Bezirks-Senioren-Freizeit, 
Bayrischer Wald 
16.00 Uhr  Gottesdienst (Diakon i. R. Hilligardt),   

Seniorenheimat Öhringen
Donnerstag, 25. Juni 
16.00 Uhr Gottesdienst-Kreis-Altenheim (Pfr. Dinger)
Freitag, 26. Juni 
15.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger), AWO Kesseläcker 
17.00 Uhr  Ein Abend rund um die Rose, Andrea Ruf,   

Im Dorf 7, Untersöllbach
Samstag, 27. Juni 
9.30 Uhr Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus 
11.00 Uhr Orgelmusik zur Marktzeit, Stiftskirche
Sonntag, 28. Juni 
10.30 Uhr  Ökum. Fest-Gottesdienst zum Peter- und Paulsfest 
  (ACK-Team), Hofgarten, anschl. Bewirtung,   

Opfer: Eisfahrrad Hofgarten 
18.00 Uhr  Abend-Gottesdienst „Abendleuchten“,   

Kirche Pfedelbach

Spirituelle Wanderung 
Die Evangelischen Frauen Ho- 
henlohe, Regionalteam Öhrin- 
gen laden wieder zur Spiritu- 
ellen Wanderung am Dienstag, 
16. Juni, 18 Uhr, Treffpunkt Kir- 
che Michelbach ein. 
Was Sie dazu noch wissen soll- 
ten: 
Die Veranstaltung findet ganz 
im Freien statt, deshalb fällt sie 
bei heftigem Regen leider ins 
Wasser. 5 km Rundweg (kräfti- 
ger Anstieg am Anfang) – reine 
Gehzeit 1:30 Std. Bitte denken 
Sie an Sonnen- oder Regen- 
schutz und ein Getränk für un- 
terwegs mitzunehmen. 
Der Weg ist für Kinderwagen 
geeignet. Laden Sie gerne Ihre 
Freundinnen oder Nachbarin- 
nen ein mitzukommen. 
Anschließend gemütliches 
Beisammensein im Pfarrgar- 
ten oder in der Michelbacher 
Kirche; mit kleinem Imbiss und 
Getränken.

Ein Abend rund um die Rose  
Rose erleben 
Ein Abend rund um die Rose, 
die Königin der Blumen. Erle- 
ben Sie die Rose als Duft-, Heil- 
und Wohlfühlpflanze! Andrea 
Ruf gibt Einblicke in die Haus- 
apotheke rund um die Rose, 
Sarah Peters destilliert ein Hy- 
drolat aus den duftenden Blü- 
tenblättern. 
Auch den einen oder anderen 
kulinarischen Leckerbissen 
wird es geben. 
Termin: Freitag, 26. Juni 2026, 17.00 – 20.00 Uhr 
Ort: Öhringen-Untersöllbach, Im Dorf 7 
Referentinnen: Andrea Ruf, Heilpraktikerin; Sarah Peters, EBH 
Gebühr: 20,00 € 
Anmeldung bitte unter 07940 55927 oder an   
sekretariat@ebh-hohenlohe.de.

 
Kirche Miba Foto: BAF

 
Rote Rosen Foto: UH

Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – 
OhrnbergOhrnberg

Herzliche Einladung! 
Sonntag, 14. Juni 2026 
10 Uhr  Gottesdienst in Ohrnberg 
10 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg
Sonntag, 21. Juni 2026 
10 Uhr  Gottesdienst in Baumerlenbach 
10 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg
Sonntag, 28. Juni 2026 
10 Uhr   Gottesdienst auf dem Grillplatz in Baumerlenbach 

mit der Fischereigemeinschaft.
Sonntag, 5. Juli 2026 
11 Uhr   Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung, 

anschließend Kirchcafé am Radweg in Ohrn- 
berg rund um die Kirche mit hausgemachten 
Kuchen, Kaffee, Wurst im Weck und vegetari- 
schen Burgern, Ende 17 Uhr

 
 Foto: privat

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Bitzfeld 
Sonntag, 14. Juni 
Kein Gottesdienst in Bitzfeld – herzliche Einladung zu den Gottes- 
diensten in die Nachbargemeinden 
11.00 Uhr  Gottesdienst in Rappach (Pfr. Weiß-Schautt) 
11.00 Uhr  Gottesdienst für Klein & Groß in Schwabbach 
09.50 Uhr Gottesdienst in Unterheimbach (Pfr. Weiß-Schautt)
Montag, 15. Juni 
20.00 Uhr  Kirchenchor – Gemeindehaus Bretzfeld
Mittwoch, 17. Juni 
15.30–18 Uhr  Bücherei – Pfarrhaus
Donnerstag, 18. Juni 
09.00 Uhr  Spielkreis – Gemeindehaus
Freitag, 19. Juni 
15.15 Uhr  Kinderchor – Gemeindehaus 
19.30 Uhr   Posaunenchor Brettachtal –   

Gemeindehaus Bretzfeld
Sonntag, 21. Juni 
09.50 Uhr  Gottesdienst in Bitzfeld (Pfrin. Schautt)
Montag, 22. Juni 
20.00 Uhr  Kirchenchor – Gemeindehaus Bretzfeld
Mittwoch, 24. Juni 
14.30 Uhr  Vorlesestunde in der Bücherei – Pfarrhaus 
15.30–18 Uhr  Bücherei – Pfarrhaus
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Das erwartet Sie:
• Achtsames Gehen in der Natur
• Einfache Wahrnehmungs- und Atemübungen
• Kurze Impulse zur Selbstreflexion
• Zeit für sich 
Wir treffen uns am 17. Juni um 19:30 Uhr am Tunnel beim Kinder- 
garten Röntgenstraße.

Gemeindeausflug mit Ludwig Schönbein 
Eine der schönsten mittelalterlichen Städte präsentiert sich mit 
vielen idyllischen Ecken und Orten, prächtigen Häusern und rei- 
cher Geschichte. Ein kleiner Stadtrundgang wird uns hinführen 
zu seiner einstmaligen Bedeutung an der großen Kreuzung der 
Handelswege von der Ostsee nach Venedig und von Krakau nach 
Westen. Feine Lokale und die großartige Kirche St. Georg machen 
diese zauberhafte Stadt zum vielbesuchten Ort. Vormittags wer- 
den wir ein hochinteressantes Bürstenmuseum besuchen und zu 
Mittag einkehren in ein typisches Fischerlokal bei Bechofen (mit 
gutbürgerlichem Speisenangebot). 
Abfahrt: Samstag, 10. Oktober um 8 Uhr am Hofgarten 
Rückkehr: ca. 19 Uhr 
Kosten: 35 Euro / Person 
Leitung: Ludwig Schönbein 
Bitte bis 15. Juni anmelden. Die Fahrt findet nur statt, wenn min- 
destens 35 Personen teilnehmenh – ohne Leistungsdruck Wir 
treffen uns am 17. Juni um 19:30 Uhr am Tunnel beim Kindergar- 
ten Röntgenstraße.

Firmung in St. Joseph Öhringen 
Getragen durchs Leben“ – unter diesem Motto haben sich seit Ja- 
nuar 39 Firmbewerberinnen und Firmbewerber auf ihre Firmung 
vorbereitet. Im Mai fanden in einer Woche fünf Abende in der Kir- 
che zu verschiedenen Impulsthemen statt und im Juni schauen 
wir beim Reflexionstag noch einmal auf die Firmvorbereitung zu- 
rück. An verschiedenen Stellen wurde in der Vorbereitung deut- 
lich, dass wir immer wieder auf unseren Glauben bauen dürfen, 
der unser Leben trägt. Dankbar sind wir auch dieses Jahr, dass wir 
Menschen aus unserer Kirchengemeinde gewinnen konnten, die 
eine Gebetspatenschaft für unsere Jugendlichen übernommen 
haben. An dieser Stelle vielen Dank für diesen besonderen Dienst. 
Das Sakrament der Firmung bekommen unsere Jugendlichen 
am 27. Juni entweder um 10 Uhr oder um 14 Uhr n St. Joseph 
von Domkapitular Monsignore Andreas Rieg aus Rottenburg ge- 
spendet. Bei beiden Gottesdiensten ist die Kirchengemeinde aus- 
drücklich eingeladen, mitzufeiern. 
Am Samstagabend entfällt der Gottesdienst. 
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790 
Am Cappelrain 6 
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de 
geöffnet am 
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr 
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr 
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Verabschiedung von Kirchenmusiker Patrick Gläser 
Am 21. Juni ist es leider so weit – Patrick Gläser wird nach über 22 
Jahren im Dienst als Kirchenmusiker in St. Joseph verabschiedet. 
Es würde den Rahmen sprengen und man würde wahrscheinlich 
auch einiges vergessen, wenn wir hier alles aufzählen, was Patrick 
Gläser in dieser Zeit geplant und umgesetzt hat. Und doch wollen 
wir Schlaglichter auf seine Arbeit richten. Sein Engagement reicht 
weit zurück – angefangen mit der Gruppe Lichtblicke ging er dann 
bald als fertig ausgebildeter C-Musiker ans Werk. Seit dieser Zeit 
hat er die Kirchenmusik in St. Joseph und später auch in Christus 
König mit seinen Ideen und seiner Motivation geprägt. Schnell 
wurde aus dem Kirchenchor der Projektchor CantUnity und auch 
die Kinder- und Jugendchöre Rasselbande, Smileys und Spirits 
lagen ihm immer am Herzen. Seine Begeisterung für moderne 
und nicht eingestaubte Kirchenmusik gab er gerne an andere 
weiter. In seiner ganzen Dienstzeit konnten die Gottesdienstbe- 
sucher seinem Können lauschen, aber auch dem großen Stamm 
an Kantorinnen und Kantoren jedes Wochenende zuhören. Die 
Begeisterung für die Königin der Instrumente gab Patrick an viele 
Orgelschüler weiter, die wiederum nun anderen eine Freude ma-

Donnerstag, 25. Juni 
09.00 Uhr  Spielkreis – Gemeindehaus
Freitag, 26. Juni 
15.15 Uhr  Kinderchor – Gemeindehaus 
19.30 Uhr   Posaunenchor Brettachtal –   

Gemeindehaus Bretzfeld
Freitag, 26. Juni
15.00 Uhr  Jungschar XXL 1. Gruppe - Gemeindehaus
16.45 Uhr  Jungschar XXL 2. Gruppe - Gemeindehaus

Die Kasualvertretung hat Pfr. Dr. Jörg Armbruster aus Schwab- 
bach. E-Mail: Joerg.Armbruster@elkw.de / Tel. 07946/9439332. 
Das Pfarrbüro ist in der Regel mittwochs von 14 bis 17 Uhr be- 
setzt (Tel. 07946/6923). Anfragen können auch per E-Mail an Ge- 
meindebuero.Bretzfeld@elkw.de gestellt werden. 
Folgt uns gerne auf unserem WhatsApp-Kanal „Gemeinsam Ge- 
meinde“. Hier erfahrt ihr stets die aktuellen Termine & Neuigkeiten.

Homepage 
Weitere Infos zu unserer Kirchengemeinde auf unserer Home- 
page www.gemeinsam-gemeinde.de.

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Freitag, 12.6. 
9.00 Uhr Eucharistie
Samstag, 13.6. 
18.00 Uhr Eucharistie
Sonntag, 14.6. 
10.40 Uhr Eucharistie
Montag, 15.6. 
17.30 Uhr Friedensgebet
Dienstag, 16.6. 
17.15 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Eucharistie
Mittwoch, 17.6. 
17.30 Uhr Rosenkranz
Freitag, 19.6. 
17.15 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Eucharistie
Samstag, 20.6. 
18.00 Uhr Eucharistie
Sonntag, 21.6. 
10.40 Uhr Eucharistie mit allen Chören zur Verabschiedung von 
Kirchenmusiker Patrick Gläser
Montag, 22.6. 
17.30 Uhr Friedensgebet
Dienstag, 23.6. 
17.15 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Eucharistie
Mittwoch, 24.6. 
17.30 Uhr Rosenkranz
Freitag, 26.6. 
17.15 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Eucharistie
Samstag, 27.6. 
10.00 Uhr Firmung mit Regens Andreas Rieg 
14.00 Uhr Firmung mit Regens Andreas Rieg
Sonntag, 28.6. 
ACHTSAMKEITSSPAZIERGANG 
Der offene Frauentreff lädt Frauen zu einer bewussten Auszeit 
vom Alltag – mit Monika Thoß (Sozialpädagogin, Systemische 
Beraterin, Achtsamkeitstrainerin) ein. Kommen Sie in der Natur 
wieder bei sich selbst an. Bei diesem Achtsamkeitsspaziergang 
verbinden wir achtsames Gehen mit Momenten der Stille und 
gezielten Impulsen zur Selbstwahrnehmung. In einer wertschät- 
zenden Frauenrunde entsteht Raum für Entschleunigung, Klar- 
heit und innere Balance.

www.katholisch-in-oehringen.de
www.gemeinsam-gemeinde.de
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chen können. Neuland betrat Patrick mit der Gründung von Orgel 
rockt. Pop- und Rocklieder auf der Orgel sorgten bei unzähligen 
Konzerten in Öhringen, Deutschland, und auch darüber hinaus 
immer wieder für volle Kirchen und begeisterte Zuschauer. Zu- 
letzt am 30. April nochmal bei voller Kirche zum Auftakt der Night 
of Music in Öhringen, dieses Mal sogar zusammen mit der Show- 
tanzgruppe Elementrix der Broadway Dance School Öhringen. 
Egal ob eigene Kompositionen, Orgel rockt, viele Chorwochenen- 
den und unzählige Konzerte und Gottesdienste: eines war immer 
gleich – Patrick Gläser begeisterte die Menschen, die ihm und 
den vielen Sängerinnen und Sängern zuhörten und die durch die 
Musik bewegt wurden. Heinz Rühmann sagte einmal: „Der Ton 
macht die Musik und der Resonanzboden muss das Herz sein.“ 
In Zeiten, in denen der Ton immer rauer wird und die Welt vom 
Frieden immer weiter entfernt ist, kann Musik Hoffnung sein, Brü- 
cken bauen und für ein positives Gefühl sorgen. Dazu hat Patrick 
seit über 22 Jahren mit seinem Engagement in Öhringen und da- 
rüber hinaus beigetragen. 
Jetzt schlägt er ein neues Kapitel in seinem Leben auf, in dem 
er sich ganz seinem Projekt Orgel rockt widmen und durch die 
Kirchen touren wird. Wir als Kirchengemeinde wollen „Danke“ sa- 
gen. Damit diese lange Zeit auch gewürdigt werden kann, wird 
es am 21. Juni im Anschluss an den Gottesdienst ein kleines Ab- 
schiedsfest geben. Ein musikalisches Highlight wird der Gottes- 
dienst um 10.40 Uhr in St. Joseph, denn CantUnity, die Smileys 
und die Spirits gestalten den Gottesdienst mit. Im Anschluss wird 
es hinuntergehen in den Gemeindeaal. Dort erwartet alle ein klei- 
nes Rahmenprogramm und für das leibliche Wohl wird ebenfalls 
gesorgt sein. 
Alle sind herzlich eingeladen, diese Möglichkeit der Begegnung 
zu nutzen und ebenfalls „Danke“ zu sagen.

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Kulturdialogbus wieder in Öhringen 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

 

Foto: www.barmerzeltmission.de 

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen 
Daimlerstrasse 2, 74613 Öhringen - www.efg-oehringen.de 

Kulturdialogbus 
 

Fürchte dich nicht, 
glaube nur!  

Komm vorbei 
Montag bis Donnerstag 

15.06. bis 18.06.2026 
Tägl. 10 bis 18 Uhr 

Wo:  
Parkplatz „Alte Turnhalle“ - Öhringen 

 
 Foto: S.F.

Regelmäßige Termine der ev.-freikirchlichen Gemeinde 
Öhringen, Daimlerstr. 2 
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr 
Bibelstunde: Mittwoch um 19:30 Uhr (im 14-täglichen Wechsel 
mit den Hauskreisen) 
Sie sind herzlich dazu eingeladen.   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de

Neuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste sonntags 9.30 Uhr und mittwochs 20.00 Uhr 
Sonntag, 14. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst  
 Für Senior*innen: Gottesdienst in Heilbronn-Pfühl 
15.30 Uhr Gemeindefest in Tiefensall

Mittwoch, 17. Juni 
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 21. Juni 
10.00 Uhr Gottesdienst  
  Übertragung aus Karlsruhe durch Bild und Ton  

in die Kirche Öhringen  
(Dienstleiter Stammapostel Helge Mutschler)  
Ruhesetzung Bezirksapostel Michael Ehrich

Mittwoch, 24. Juni 
20.00 Uhr Gottesdienst  
 (Dienstleiter Bezirksvorsteher Eberhard Schneider) 
Kontakt: Hohenlohestraße 12, 74613 Öhringen  
http://nak-oehr.de

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen

 
  Foto: ACK

www.barmerzeltmission.de
www.efg-oehringen.de
www.efg-oehringen.de
http://nak-oehr.de
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Vereine

 
 Foto: pr

Die Stromer – eCarsharing in Öhringen
Ab sofort können auch alle ÖhringerInnen am eCar Sharing un- 
seres Vereins teilnehmen. Ein VW ID.3 steht zur Verfügung. Der 
Standort des Fahrzeugs ist in der Münzstraße 15. Durch eine 
Mitgliedschaft bei „Die Stromer e. V.“ kann dieses Fahrzeug über 
unseren On line-Buchungskalender reserviert und gefahren wer- 
den. Wenn Sie oder ein Familienmitglied ein Fahr zeug nur gele- 
gentlich benötigen, sparen Sie sich den Zweitwagen und werden 
Mitglied bei „Die Stromer e. V.“. Probieren Sie es einfach aus, wie 
sich eCar Sharing in Ihren Alltag einbinden lässt und schließen Sie 
eine Mitgliedschaft beim Verein Die Stromer ab. 
Die Stromer e. V., Tel.: 07947-940771, info@diestromer.net

Alle Informationen finden Sie unter www.diestromer.net 
Die Stromer e. V. gibt es seit 2017. Unser Angebot in Öhringen 
wird gefördert durch das Land Baden-Württemberg und die Fir- 
ma Stauch Projektbau.

Die Konditionen für Mitglieder 
Die monatlichen Mitgliedsbeiträge betragen: Familien 30 Euro, 
Einzelmitglieder 20 Euro, Firmen 80 Euro, Fördermitglieder 5 Euro. 
Bei einer Familienmitgliedschaft sind alle im Haushalt lebenden 
Familienmitglieder berech tigt, das Fahrzeug zu benutzen. Die 
Nutzungsbeiträge sind gestaffelt. Je länger ein Fahrzeug gebucht 
wird, desto preiswerter wird es. Eine Stunde tagsüber kostet  
3,- EUR, ein ganzer Tag kostet 20,- EUR. Der Abendtarif von 19.00 
Uhr bis spätestens 4.00 Uhr am nächsten Tag beträgt 6,- EUR. Zum 
Zeittarif kommen noch die nutzungsab hängigen Ladekosten. 
Die gefahrenen Kilome ter werden nicht extra berechnet. Wenn 
eCar Sharing für Sie aktuell nicht mög lich ist, Sie die Idee aber 
gut finden, können Sie unseren Verein als Fördermitglieder unter- 
stützen. Vielleicht passt es für Sie oder Ihre Fa milie aber auch zu 
einem späteren Zeitpunkt.

Ökumenisches PETER- UND PAULFEST 
So., 28. Juni 2026 – 10:30 Uhr – im Hofgarten 
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Groß & Klein 
mit Erinnerungen an Kreuz + mehr bei der LaGa 2016 
musikalische Gestaltung durch den Posaunenchor und die Stifts- 
kantorei 
anschl. Mittagessen, Kaffee & Kuchen

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Einladung zu unseren Gottesdiensten   
in Präsenz & per Videokonferenz 
Zeugen Jehovas aus unterschiedlichen Kulturkreisen treffen sich 
zweimal in der Woche, um mehr über Gott und die Bibel zu ler- 
nen. Der Eintritt ist frei und jeder ist herzlich eingeladen, uns im 
Königreichssaal, An der Lehmgrube 5 in Öhringen zu besuchen. 
Private Bibelkurse können per Telefon oder Videokonferenz 
durchgeführt werden. 
Kontakt www.jw.org oder 07941/8861. Wir rufen zurück

Samstag, 13.06.26, 18.00-19.45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag: „Wird Ungerechtigkeit jemals enden?“ 
Wachtturm-Bibelstudium: „Der Gott der Wahrheit hält, was er 
verspricht“ (Fokus: Warum wir sicher sein können, dass Jehova 
alle seine Versprechen erfüllt.)

Mittwoch, 17.06.26, 19.00-20.45 Uhr 
Leben- und Dienstzusammenkunft:   
Bibelleseprogramm Jeremia 7-8 
Schätze aus Gottes Wort:   
„Sie behandelten den Tempel Jehovas respektlos“ 
Unser Leben als Christ: „Wie können wir Dankbarkeit für unsere 
Königreichssäle zeigen?“   
(Video: Jehovas Haus muss sauber sein – hilf mit!) 
„Wie Spenden verwendet werden: Unterhalt und Instandhaltung 
unserer Königreichssäle“ (Besprechung) 
Versammlungsbibelstudium: „Was wir aus der Bibel lernen kön- 
nen“ – Geschichte 94 „Die Jünger bekommen den heiligen Geist“ 
– Geschichte 95 „Nichts kann sie aufhalten“

Samstag, 20.06.26, 18.00-19.45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag: „Wie kann ich starke und dauerhafte 
Freundschaften aufbauen“ 
Wachtturm-Bibelstudium: „Probleme und Schwierigkeiten rich- 
tig einordnen“ (Fokus: Wenn wir es schaffen, unsere Probleme 
und Schwierigkeiten aus der Sicht Jehovas zu sehen, kommen wir 
besser mit ihnen zurecht.)

Mittwoch, 24.06.26 Uhr, 19.00-20.45 Uhr 
Leben- und Dienstzusammenkunft:   
Bibelleseprogramm Jeremia 9-10 
Schätze aus Gottes Wort: „Worauf bist du stolz?“ 
Unser Leben als Christ: „Lass dich nicht täuschen und vertraue 
weiter dem Königreich“ (Besprechung/Video) 
Versammlungsbibelstudium: „Was wir aus der Bibel lernen kön- 
nen“ – Geschichte 96 „Jesus wählt Saulus aus“ – Geschichte 97 
„Kornelius bekommt heiligen Geist“

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x60mm_E-Paper

WANN UND WO 
DU WILLST – DEIN
E-PAPER AUF
NUSSBAUM.dego.nussbaum.de/

mein-e-paper

www.diestromer.net
www.jw.org
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Warum Stromer werden? 
Es gibt viele Gründe, sich dem eCar Sharing Projekt anzuschlie- 
ßen, vielleicht wollen Sie auch
• kein eigenes Auto finanzieren müssen
• ein Auto weniger vor der Tür haben, oder eine Garage anders 

nutzen
• weniger Lärm und keine Abgase erzeugen
• weniger Fahrten machen durch bewusstes Benutzen eines 

Autos
• Ihren erwachsenen Kindern eCar Sharing er möglichen
• Spaß haben am lautlosen Fahren
• gemeinsam mit anderen ein Auto teilen
• mitarbeiten, dass die Mobilität im ländlichen Raum gestärkt 

wird

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Kinoabend und alkoholfreie Cocktails: „Movie & Mocktails“ 
im Familienzentrum Limespark

 
 Foto: AWO

AWO Familienzentrum Limespark. Im Rahmen der Interkultu- 
rellen Woche 2026 lädt die AWO gGmbH zu einem ganz beson- 
deren Sommerabend ein: Am Donnerstag, den 18. Juni 2026, 
heißt es im Familienzentrum Limespark „Movie & Mocktails“. 
Abends gemütlich ein paar Cocktails schlürfen und dazu einen 
guten Film genießen – das geht auch ganz ohne Alkohol. Los 
geht es um 18:30 Uhr (Beginn: 19:00 Uhr) mit der Vorführung der 
gefeierten Romantik-Komödie „The Big Sick“ (FSK 6, Filmlänge 
ca. 120 Minuten zzgl. 15 Minuten Pause). Für das echte Kino-Fee- 
ling sorgen frisches Popcorn und Gummibärentüten. 
Im Anschluss an den Film lädt die AWO ab 21:15 Uhr zum ge- 
mütlichen Mocktailabend ein. Bis 23:00 Uhr können die Gäste 
den Abend bei erfrischenden, alkoholfreien Cocktails auf der Ter- 
rasse ausklingen lassen. Für die jüngeren Gäste steht zudem der 
Spielplatz zur Verfügung. 
Der Eintritt ist frei. Mocktails & Snacks sind erschwinglich! 
Kaffee und Softgetränke gibt es auch!

Deutsche Pfadfinder*innenschaft Sankt Georg Deutsche Pfadfinder*innenschaft Sankt Georg 
(DPSG) - Stamm Abenteuer Öhringen(DPSG) - Stamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden DPSG Öhringen 
Die Pfadfinder treffen sich im Truppraum, Am Cappelrain 6. 
Wölflinge   donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr 
Jungpfadfinder  mittwochs 17.45 Uhr – 19.15 Uhr 
Pfadfinder   dienstags 18.00 Uhr – 19.30 Uhr 
Rover   montags 19.00 Uhr – 20.30 Uhr

Infos unter dpsg-oehringen.de, sowie kontakt@dpsg-oehringen.de 
Oder einfach zu den Truppstunden vorbeikommen. 
(Keine Truppstunden in den Ferien)

Deutscher Alpenverein Bezirksgruppe ÖhringenDeutscher Alpenverein Bezirksgruppe Öhringen

Monatswanderung des DAV Öhringen   
mit steilen Anstiegen und grandiosen Ausblicken

 
 Foto: DAV Öhringen

Für die Mai-Wanderung hatte sich die DAV-Bezirksgruppe Öhrin- 
gen die Schozachtaler Burgenrunde ausgesucht. Startpunkt war 
an der Wildeck-Halle in Abstatt. Sonniges Wetter begleitete die 
Gruppe auf dem teilweise steil ansteigenden Weg hoch zum 
mächtigen Turm der Ruine Helfenberg. Dort wurden die Wan- 
dernden für den anstrengenden Aufstieg reich belohnt, mit ei- 
nem gigantischen Ausblick auf das Schozach- und Neckartal so- 
wie auf das nächste Ziel der Wanderung, die Burg Wildeck. 
Zunächst bergab und dann bergauf durch den Wald führte die 
Route zum idyllisch gelegenen St. Anna See, der ideale Platz für 
die wohlverdiente Rast. Mit der Burg Wildeck war das nächste 
Highlight der Tour erreicht. Der Rückweg durch die Weinberge 
bot Ausblicke auf das Bosch-Gelände und die Burg Stettenfels. 
Zum Abschluss traf sich die gesellige Runde im Landhotel Küffner 
in Pfedelbach, um den gelungenen Tag gemeinsam Revue pas- 
sieren zu lassen.

Mainhardter Wald Bäche-Bündnisse-Magisches Dreieck 
28. Juni 2026 Uhrzeit 12:30 
Treffpunkt:
a) Parkplatz Herrenwiese, Öhringen 12.30 Uhr 
(für Fahrgemeinschaften)
b) Parkplatz Finsterroter See 13 Uhr 
Straße „Zum Felsenbrunnen“ 
3GQ2+HH Mainhardt / 49.089184, 9.501451 
Wegstrecke/ Dauer: ca. 4 h / 14 Km / 280 Hm 
Wanderleitung: Manuela Weippert 
Einkehr: Gaststätte Waldhorn, Finsterrot

Beschreibung: 
Die sommerliche Wanderung entführt uns in ein sensibles Öko- 
system der Natur im Schwäbisch-Fränkischen Wald bei Finsterrot. 
Es geht durch verträumte Täler, an plätschernden Bächen und 
Seen vorbei. Malerische Wiesen und Auen laden zum Verweilen 
ein. Dabei begegnen wir dem Magischen Dreieck und erfahren 
dessen Geschichte. 
Nach der schönen Waldstrecke kommen wir nach Finsterrot zu- 
rück und lassen den Tag im gemütlichen Beisammensein und gu- 
tem Essen ausklingen.

Der Kinderschutzbund Ortsverband  Der Kinderschutzbund Ortsverband  
Öhringen–Hohenlohekreis e.V.Öhringen–Hohenlohekreis e.V.

Kinderschutzbund: Platz der Kinderrechte 
Kinder sind keine kleinen Erwachsenen. Sie brauchen andere und 
mehr Rechte. Die UN-Kinderrechtskonvention gibt es in Deutsch- 
land seit 1992. Trotzdem werden bei vielen wichtigen Entschei- 
dungen der Politik zu wenige berücksichtigt. Deshalb fordert der 
Kinderschutzbund die Aufnahme der Kinderrechte ins Grundge- 
setz.
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Nachhaltig und günstig shoppen 
Nachhaltigkeit liegt im Trend und wenn man das auch noch 
mit Budgetfreundlichkeit verbinden kann – umso besser. Diese 
Kombination findet sich im Kleiderladen des DRK-Kreisverbands 
Hohenlohe in Öhringen, ein Paradies für Schnäppchenjäger und 
modische Individualisten. Willkommen ist jeder. 
Geöffnet ist der Kleiderladen in der Sudetenstraße 5 montags von 
9 bis 12 Uhr, dienstags und donnerstags jeweils von 9 bis 12 und 
von 15 bis 18 Uhr.

Freude und Entspannung 
Die „Harmonische Babymassage“ ist eine wundervolle Möglich- 
keit, dem Kind auf ganz einfache und natürliche Art Geborgen- 
heit, Zuneigung, Ruhe, Entspannung und Liebe zu geben. Baby- 
massage ist keine Therapie, sondern Spiel, Spaß, Zuwendung, 
Körperkontakt, Freude und Entspannung. Babymassage hat Aus- 
wirkungen auf körperliche Funktionen und die geistige Entwick- 
lung. Für Babys im Alter von 4 Wochen bis 5 Monate. Start ist 30. 
Juni, 11.30 bis 12.30 Uhr, Ort: DRK Gebäude Öhringen, Sudeten- 
str.5, Kosten: 6 Termine 75 €, Info und Anmeldung unter familien- 
bildung@drk-hohenlohe.de.

ElBa-Kurs für Eltern und Babys 
Eine erfahrene Kursleiterin begleitet die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer durch das erste Lebensjahr des Kindes. Entwicklungs- 
bedingte Themen wie etwa Schrei- und Schlafverhalten, Ernäh- 
rung und die kindliche Entwicklung werden mit den Eltern be- 
sprochen. Neben Spiel-, Bewegungs- und Sinnesanregungen für 
das Kind werden auch elterliche Bedürfnisse nach Entspannung, 
Information und Austausch mit anderen Familien berücksichtigt. 
Der Kurs für Babys, die im April und Mai geboren sind, startet 
am 1. Juli, 9 - 10 Uhr. Ort: DRK-Gebäude Öhringen, Sudetenstr. 5, 
Kosten: 10 Treffen 95 €, Info und Anmeldung unter: familienbil- 
dung@drk-hohenlohe.de.

Förderkreis Seniorentreff Öhringen e.V.Förderkreis Seniorentreff Öhringen e.V.

Mitgliederversammlung Förderkreis Seniorentreff Öhringen e. V. 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 1. Juli 2026,   
um 10:00 Uhr im Haus an der Walk, lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Vorstandes,
2. Jahresrechnung 2025,
3. Haushaltsplan 2026,
4. Entlastung des Vorstandes,
5. Anträge,
6. Verschiedenes. 
Anträge müssen schriftlich bis Mittwoch, 17. Juni 2026, beim Vor- 
stand des Förderkreises Seniorentreff Öhringen e. V., An der Walk 
10, 74613 Öhringen, eingereicht werden. Über Ihre Teilnahme an 
der Mitgliederversammlung würde ich mich sehr freuen. 
Freundliche Grüße, 
Alfred Engel, 1. Vorsitzender

Mitgliederversammlung Verein zur Unterstützung   
des Förderkreises Seniorentreff Öhringen e. V. 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 1. Juli 2026 um 
10.30 Uhr im Haus an der Walk lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Vorstandes,
2. Jahresrechnung 2025,
3. Haushaltsplan 2026,
4. Entlastung des Vorstandes,
5. Anträge
6. Verschiedenes

 
„Platz der Kinderrechte“ im Hofgarten Öhringen, ein Ort der Begeg- 
nung, des Austausches und der Beteiligung Foto: Kinderschutzbund

Damit mehr Menschen von den Kinderrechten erfahren, macht 
der Kinderschutzbund sie im Alltag sichtbar. Bundesweit ent- 
stehen auf seine Initiative hin „Plätze der Kinderrechte“. Ein Zei- 
chen für die Rechte der Kinder und eine kinderfreundliche Ge- 
sellschaft. Aktuell gibt es bundesweit 72 Plätze der Kinderrechte. 
Seit April hat der Hohenlohekreis auch seinen „Platz“. Der Kinder- 
schutzbund Ortsverband Öhringen-Hohenlohekreis e. V. hat am 
11. April ein Fest organisiert und die Einweihung des Platzes ge- 
feiert. Nach mehr als einem Jahr Arbeit hat das Team des Kinder- 
schutzbundes im Hofgarten (beim Gräserspielplatz) in Öhringen 
mit Gästen und Besuchern der Stadt gefeiert und kleine und gro- 
ße Kinder eingeladen, sich Gedanken über die Rechte der Kinder 
zu machen. 
Der Vorstand des Kinderschutzbundes, Caroline Delaroue und 
Wolfgang Laufmann möchte sich hiermit beim Oberbürger- 
meister Patrick Wegener, den Mitarbeitern der Stadt Öhringen, 
dem Charity-Club Freundeskreis Öhringen, der Firma Wellmann 
und allen ehrenamtlichen Mitarbeitern des Vereins für die tolle 
Zusammenarbeit bedanken. Ebenso ein Dankeschön an den 
Liedermacher Florian Müller aus Bremen für seine musikalische 
Umrahmung.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Sanitätsdienste bei Veranstaltungen

 
Für alle, die sich ehrenamtlich engagieren möchten: Wir haben ge- 
nau die richtige Möglichkeit für dich. Werde Teil einer starken Ge- 
meinschaft, bring deine Fähigkeiten ein und erlebe, wie sinnvoll ge- 
lebte Kameradschaft sein kann. Interesse? Dann melde dich einfach 
unter rene.fromm@drk-oehringen.de Foto: rf

Ob Stadtlauf, Weindorf oder Großveranstaltung: Unsere Helfer 
sorgen dafür, dass medizinische Hilfe unmittelbar vor Ort verfüg- 
bar ist. Sanitätsdienste sind ein wesentlicher Beitrag zur Sicher- 
heit der Bevölkerung und entlasten zugleich den Rettungsdienst. 
Neben der eigentlichen Versorgung gehört viel Planung dazu: 
Standortwahl, Personaldisposition, Materialbewegung und Kom- 
munikation müssen abgestimmt sein. Unsere Ehrenamtlichen 
investieren Zeit in Ausbildung und Vorbereitung, um im Ernstfall 
professionell handeln zu können. Jede Veranstaltung ist anders 
und fordert Erfahrung und Ruhe. 
Wir freuen uns über neue Mitglieder, die uns unterstützen möchten. 
Kontakt: rene.fromm@drk-oehringen.de 
Wer nicht aktiv mitarbeiten kann, kann unsere Arbeit auch finan- 
ziell stärken.
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Anträge müssen schriftlich bis Mittwoch, 17. Juni 2026 beim Vor- 
stand des Förderkreises Seniorentreff Öhringen e. V., An der Walk 
10, 74613 Öhringen eingereicht werden. Über Ihre Teilnahme an 
der Mitgliederversammlung würde ich mich sehr freuen. 
Freundliche Grüße 
Thomas Bleil 
Vorsitzender Unterstützungsverein 
Förderkreis Seniorentreff Öhringen e. V.

Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.

Deutschland – getrennte Geschichte, gemeinsame Zukunft 
Vortrag von Christine Lieberknecht, ehemalige 
Ministerpräsidentin von Thüringen 
Dienstag, 30. Juni 2026, 19:00 Uhr 
Spitalkirche, Altstadt, 74613 Öhringen 
Hunderttausende sind es ge- 
wesen, die im Herbst 1989 in 
den Städten der DDR mit einer 
friedlichen Revolution ohne 
Blutvergießen das DDR-Re- 
gime und mit ihm Diktatur und 
Willkür hinweggefegt hatten. 
Mit dem Fall der Mauer und 
dem Ruf „Wir sind das Volk“ 
war der Weg zu einer schnellen 
deutschen Wiedervereinigung 
eröffnet. Viele Ostdeutsche 
nutzten die neue Freiheit, um 
sich langgehegte Träume zu 
erfüllen. Aber auch massive 
wirtschaftliche Verwerfungen, 
hohe Massenarbeitslosigkeit 
und Entwertung ostdeutscher Biografien waren mit dieser Trans- 
formation verbunden. Viele damals entstandene Verletzungen 
sind bis heute nicht überwunden. Zu Recht mahnte Frank-Walter 
Steinmeier: „Die deutsche Geschichte ist unvollständig, solange 
die Geschichten aus und über Ostdeutschland nicht erzählt sind.“ 
Dieses Anliegen wird Christine Lieberknecht mit ihrem Vortrag 
aufnehmen und dabei auch auf die Herausforderungen blicken, 
denen sich Demokratinnen und Demokraten heute angesichts 
globaler Krisen gemeinsam stellen müssen. 
Christine Lieberknecht, evang. Theologin war 1990 die erste Kul- 
tusministerin der freigewählten Thüringer Landesregierung. Von 
1991 bis 2019 war sie Mitglied des Thüringer Landtags und wäh- 
rend dieser Zeit Mitglied verschiedener Kabinette und Landtags- 
präsidentin. Von 2009 bis 2014 war sie Ministerpräsidentin des 
Freistaats Thüringen. Heute engagiert sie sich im Vorstand der 
Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur und als stell- 
vertretende Vorsitzende im Verein Gegen Vergessen –   
Für Demokratie e. V. 
Eintritt frei

Öhringen. Lieblingsstadt. e.V.Öhringen. Lieblingsstadt. e.V.

SOMMERLIEBE – Die erfolgreiche Veranstaltungsreihe bringt 
wieder Musik, Kultur und Lebensfreude in die Innenstadt 
Nach der erfolgreichen Pre- 
miere im vergangenen Jahr 
geht die Veranstaltungsreihe 
SOMMERLIEBE in die nächs- 
te Runde. Die Stadt Öhringen 
und der „Stadtmarketingver- 
ein Öhringen. Lieblingsstadt.“ 
setzen ihre enge Zusammen- 
arbeit fort und verwandeln die 
Innenstadt auch in diesem Sommer wieder jeden Samstag von 
Juni bis August in einen lebendigen Treffpunkt für Musik, Kultur 
und Begegnung.

Christine Lieberknecht Foto: 
 Privat Christine Lieberknecht

 
Bis 29. August verwandelt sich die Innenstadt jeden Samstag   
von 11 bis 13 Uhr in einen lebendigen Treffpunkt 
 Foto: Stadtmarketingverein Öhringen. Lieblingsstadt.

Der Startschuss für SOMMERLIEBE fiel am Samstag, 6. Juni. Bis 
einschließlich 29. August verwandelt sich die Innenstadt an- 
schließend jeden Samstag von 11 bis 13 Uhr in einen lebendigen 
Treffpunkt voller Musik, Kultur und sommerlicher Atmosphäre. 
Bespielt werden in diesem Jahr drei Standorte mit dem Markt- 
platz, der Poststraße am Oberen Tor sowie dem Bereich am Café 
am Markt. Im Wechsel sorgen Live-Musik auf dem Marktplatz und 
abwechslungsreiche Kultur- und Unterhaltungsangebote an den 
weiteren Spielorten für besondere Erlebnisse mitten in Öhringen.

Musik und Kultur mitten in der Stadt 
Mit einem abwechslungsreichen Programm aus Musik, Unterhal- 
tung und Straßenkunst verwandelt sich die Innenstadt im Juni 
erneut in eine lebendige Bühne voller sommerlicher Atmosphä- 
re. Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf besondere Be- 
gegnungen, mitreißende Klänge und beste Unterhaltung unter 
freiem Himmel freuen. 
Den musikalischen und stimmungsvollen Auftakt auf dem Markt- 
platz am Brunnen gestaltet die Nachwuchsband „Spielzimmer“. 
Mit einer gelungenen Mischung aus Blues-, Rock- und Folkrock- 
Sounds sorgt die Band für beste Stimmung und begleitet den 
Wochenmarkt mit echter Sommerlaune. Parallel dazu bringt die 
bereits aus den vergangenen Jahren beliebte Band „TimmiT“ fri- 
schen Sound und gute Vibes in die Poststraße rund um das Café 
am Markt. 
Magisch wird es am Oberen Tor: Zauberer Jo Baza begeistert mit 
verblüffenden Tricks, Charme und humorvoller Unterhaltung 
gleichermaßen Kinder wie Erwachsene und sorgt für staunende 
Gesichter. 
Auch an den weiteren Samstagen im Juni erwartet die Gäste ein 
stimmungsvolles Sommerprogramm voller Musik und besonde- 
rer Momente. Freuen darf man sich auf entspannte Sommerklän- 
ge und bekannte Melodien von Rosegarden, den WeidWinds, 
Gerhard Kübler – dem „Hohenloher Bob Dylan“ – sowie den  
4 Non Woods, die mit ihrer Musik für beste Atmosphäre sorgen. 
Ein besonderes Highlight ist erneut der beliebte Karikaturist Tris- 
tan aus Stuttgart: In weniger als zwei Minuten zeichnet er ein per- 
sönliches Porträt zum Mitnehmen und schenkt den Besucherin- 
nen und Besuchern damit ein einzigartiges Erinnerungsstück an 
einen entspannten Sommertag. 
Schon jetzt vormerken sollte man sich außerdem den Auftritt der 
Gebrüder Widerlich. Mit ihrer herrlich witzigen Show ziehen sie 
das Publikum garantiert in ihren Bann und sorgen für beste Un- 
terhaltung sowie jede Menge lachende Gesichter.

Orgelmusik zur Marktzeit 
An den Samstagen vom 13. Juni bis 25. Juli hat auch die „Orgel- 
musik zur Marktzeit“ von 11 bis 11.30 Uhr in der Stiftskirche schon 
lange ihren festen Platz im Veranstaltungskalender. An diesen 
Samstagen wird das Programm auf dem Wochenmarkt im An- 
schluss daran stattfinden.

Gemeinsam für eine lebendige Innenstadt 
Die enge und erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der Stadt 
Öhringen und dem Stadtmarketingverein Öhringen.Lieblings- 
stadt. zeigt, wie viel gemeinsam für eine lebendige und attraktive 
Innenstadt bewegt werden kann. 



30   |    Öhringer Nachrichten · 12./13. Juni 2026 · Nr. 12

 
 Foto: Peter Rumpel

Die weiteren Termine: 
20.6. Klaus Rothaupt (Schwäbisch Hall) 
27.6. Lucas Ziegler (Bad Mergentheim) 
4.7. Markus Piringer (Mühlacker) 
11.7. Andreas Mattes (Weinsberg) 
18.7. Marisa Esposito (Fagott) und Jürgen Breidenbach 
25.7. Sophie Hanl und Marcel Farhadi (Trompeten) und Jürgen 
Breidenbach

Musikverein Michelbach e.V.

 
 Foto: Musikverein Michelbach

Kirchenkonzert am 28. Juni 
Der Musikverein Michelbach freut sich sehr, Sie einladen zu dür- 
fen zum 15. Jährlichen Kirchenkonzert in der evangelischen Kir- 
che in Michelbach am Wald unter der Leitung von Dirigent Dieter 
Göttfert. 

Die SOMMERLIEBE bringt 
Menschen zusammen, schafft 
Lieblingsmomente mit echten 
Begegnungen und macht die 
Innenstadt an den Samstagen 
zu einem Ort voller Musik, Kul- 
tur und Lebensfreude.

Mit der Veranstaltungsreihe 
entstehen zusätzliche Anreize 
für einen Besuch der Innen- 
stadt und neue Möglichkeiten 
für Begegnung, Kultur und ge- 
meinsames Erleben im Herzen 
von Öhringen.

Das detaillierte Programm mit 
allen Terminen gibt es online unter oehringen-lieblingsstadt.de

SOMMERLIEBE

Jeden Samstag 11-13 Uhr 
In der Innenstadt
Livemusik 
Straßenkunst

Juni bisAugust

SOMMER
LIEBE

JuJuJ nunu inin

Jede  n Samsta  g 11-1  3 Uh  r
In de  r Innenstad  t
Livemusik
Straßenkunst

 
 Foto: Öhringen. Lieblingsstadt.

Musik an der Stiftskirche

30 Minuten Orgelmusik zur Marktzeit in der Stiftskirche

Am Samstag, 13. Juni, um 11 Uhr beginnt die diesjährige Serie 
mit 30 Minuten Orgelmusik zur Marktzeit in der Öhringer Stiftskir- 
che. Sie bietet an allen Samstagen bis einschließlich 25. Juli eine 
kleine Zeit der Besinnung und des Innehaltens in der wohltuen- 
den Atmosphäre der Stiftskirche inmitten der lebendigen Innen- 
stadt. Den Auftakt gestalten Raphael Winter (Oboe) und Jürgen 
Breidenbach (Orgel) mit Werken von Dietrich Buxtehude, Georg 
Philipp Telemann und Josef Gabriel Rheinberger. Außerdem gibt 
es liturgische Elemente von Pfarrer Dinger. Der Eintritt ist frei, es 
wird um Spenden gebeten.
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Es erwartet Sie ein buntes Programm aus bekannten Stücken, un- 
ter anderem von Frank Sinatra, Melodien aus dem Musical Miss 
Saigon, sowie weitere musikalische Highlights. Erstmals wird es 
bei diesem Kirchenkonzert auch einen Beitrag der Vereinsjugend 
geben. Außerdem wird das musikalische Programm ergänzt 
durch den Gesangverein Oberohrn. Im Anschluss an das Kon- 
zert gibt es wie üblich einen kleinen Umtrunk mit verschiedenen 
Häppchen. 
Sonntag, den 28. Juni 2026. Beginn um 18:00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, es wird um Spenden gebeten.

Öhringen klimaneutral bis 2035Öhringen klimaneutral bis 2035

Nachhaltige Vielfalt statt Autoverkehr 
Am 9. Mai fand im Rahmen der Woche „Gutes Klima für Hohen- 
lohe“ der 2. Hohenloher Nachhaltigkeitstag auf dem Öhringer 
Marktplatz statt. Organisiert wurde er vom „Netzwerk Nachhaltig- 
keit Hohenlohe“ – einem Verbund von verschiedenen ehrenamt- 
lich tätigen Gruppierungen im Bereich Umwelt- und Naturschutz 
sowie Nachhaltigkeit aus Hohenlohe. Neben den zahlreichen 
Angeboten zum aktiven Mitmachen und Informieren über die 
Arbeit der Gruppen stand das Erleben

 
Hohenloher Nachhaltigkeitstag 2026 Foto: Ulrike Dorsch

eines autofreien Öhringer Marktplatzes im Mittelpunkt der Akti- 
on. Ein paar Zitate dazu: „Ohne Autos wirkte der Marktplatz posi- 
tiv verändert und strahlt ein südländisches Flair aus.“… „Ich finde 
es einfach schön, den Marktplatz ohne parkende und fahrende 
Autos zu erleben. Das schafft ganz viel Aufenthaltsqualität. Leider 
ist er fast komplett versiegelt und heizt in der Sonne ordentlich 
auf. Da könnte die Stadt noch einiges verbessern: Bäume statt 
Parkplätze“… „Entspannt, ruhig, abgasfrei!“. Die Aussagen spre- 
chen für sich – was leider noch fehlt, ist der Mut für entsprechen- 
de Entscheidungen, den Marktplatz und die Öhringer Innenstadt 
klimaresilient und menschenfreundlich umzugestalten. Aber wir 
bleiben dran – mit weiteren Aktionen, die zeigen „so schön könn- 
te es sein“.

Radfahrerverein Hohenlohe ÖhringenRadfahrerverein Hohenlohe Öhringen

Frühlings-Radtour des AOK-Radtreff nach Neuenstadt

 
Die Radlerinnen und Radler des AOK-Radtreff in Neuenstadt Foto: pr

41 Radlerinnen und Radler erlebten am 9. Mai bei frühsommer- 
lichen Temperaturen eine entspannte Radtour auf aussichtsrei- 
chen Strecken. 
Sandra Hub führte die Route über Adolzfurt und Siebeneich auf 
verschlungenen Wegen durch den Wald zum Brettacher Waldsee. 
Vorbei an Cleversulzbach ging es weiter nach Neuenstadt. Dort 
waren bereits 30 Kilometer zurückgelegt und die Teilnehmenden 
konnten sich bei einer Eis-, Kaffee- und Kuchenpause erfrischen. 
Entlang der Brettach führte die Tour auf ebenem Terrain wieder 
zurück nach Öhringen, wo die 50-Kilometer-Marke erreicht und 
somit auch etliche Kilometer für das Stadtradel-Team des RV 
Öhringen verbucht werden konnten. 
Noch bis Mitte September bietet der AOK-Radtreff geführte Rad- 
touren an. Start ist jeden Freitag um 18 Uhr am Rendelbad Öhrin- 
gen. Die nächste ganztägige Ausfahrt wird am Sonntag, 5. Juli 
stattfinden. 
Alle Informationen rund um den AOK-Radtreff sind auf der Home- 
page des Radfahrervereins Öhringen zu finden:   
http://www.rv-oehringen.de/radtreff/

Gebraucht-Fahrradbörse   
des Radfahrervereins Hohenlohe Öhringen 1887 e. V. 
Am Samstag, 11. Juli 2026, 
von 09:00 bis 12:00 Uhr, ver- 
anstaltet der RV Öhringen auf 
dem Gelände von Zweirad- 
fachgeschäft Carle in Öhringen 
(Berliner Str. 16, 74613 Öhrin- 
gen) seine 2. GEBRAUCHT- 
FAHRRAD-Börse 2026 – Kaufen 
und Verkaufen – Privat an Pri- 
vat.

Wie läuft das Ganze ab?
• Keine Voranmeldung notwendig – Sie kommen direkt am 

Freitag, 10.07.2026, mit den Verkaufsgegenständen vorbei
• Annahme der Fahrräder, E-Bikes, Laufräder, Fahrradanhänger 

etc. ausschließlich am Freitag, 10. Juli 2026 in der Zeit von 
16:00 bis 18:00 Uhr im Hof bei Zweirad Carle in Öhringen

• Kkeine Annahme von Rädern, die älter als 15 Jahre sind!   
Ausnahme: Rennräder

• Anmeldekarte ausfüllen   
(bei mehreren Rädern reicht eine Karte)

• Für E-Bikes gibt es ein spezielles Formular – bitte halten Sie: 
Alter, Laufleistung, Marke, Motor, Neupreis und Datum der 
letzten Inspektion bereit

• Startgebühr von 3 € je Rad direkt bei der Annahme in bar 
bezahlen (wenn möglich Kleingeld parat halten)

• Preis legt Verkäufer fest – Sie können sich vorab aber von uns 
(Helfer des Vereins vom RVÖ) oder einem Mitarbeiter von 
Zweiradfachgeschäft Carle beraten lassen

• Denken Sie daran, dass bei Verkauf 1 0% des Verkaufserlöses 
an den RVÖ geht

• Der Verkauf findet am Samstag, 11. Juli 2026,   
von 9:00 bis 12:00 Uhr statt

• Keine Annahme am Samstag
• Nur Barzahlung möglich!
• Direkt am Samstag, ab 12 Uhr, holen Sie als Verkäufer entwe- 

der das Geld (abzüglich den 10 % für den Verein) oder das 
nicht verkaufte Rad bis spätestens 13:00 Uhr ab 

Wir freuen uns auf Sie – bei Rückfragen können Sie sich gerne 
an unsere Geschäftsstelle unter geschaeftsstelle@rv-oehringen.de 
wenden. 
Das Team der Radbörse vom RV Öhringen

Reit- und Fahrverein Öhringen e.V.Reit- und Fahrverein Öhringen e.V.

Großes Springturnier in Öhringen-Cappel:   
Ein sportliches Highlight für Pferdefreunde 
Vom 12. bis 14. Juni 2026 verwandelt sich Öhringen-Cappel in ein 
wahres Zentrum des Springsports. 

 
 Foto: pr

http://www.rv-oehringen.de/radtreff/
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Für die kleinen Besucher gibt es am Sonntag Ponyreiten von  
14 bis 17 Uhr sowie Kinderschminken zwischen 13 und 16 Uhr. 
Das große Springturnier in Öhringen-Cappel verspricht ein Wo- 
chenende voller spannender Wettkämpfe, geselligem Beisam- 
mensein und unvergesslicher Erlebnisse für die ganze Familie. 
Seien Sie dabei und erleben Sie die Faszination des Springsports 
hautnah! Weitere Details und die Zeiteinteilung finden Sie auf un- 
seren Social-Media-Kanälen und unserer Homepage.

Repair-Café ÖhringenRepair-Café Öhringen

Wegwerfen? Denkste! 40. Repair-Café wieder im Limespark

Eine ehrenamtliche Reparaturinitiative 
für mehr Nachhaltigkeit

Samstag, 13 Juni 
10-14 Uhr
Achtung neu! Jetzt im 

AWO Familienzentrum Limespark

Dort reparieren wir mit Ihnen:
meistens Elektrogeräte aber auch 

Textilien (Nähen, Stopfen, Ändern), 
Fahrräder, Handy, PC, Linux… 

„alles Mögliche“ (Mechanik, Kleben u.a.) 
Außerdem: Messer und Scheren schleifen.

Kaffee- und Nähmaschinen 
bitte nur nach Anmeldung . 
Oder einfach zu Kaffee und 

Kuchen vorbeikommen.
wwwwww ..rreeppaaiirrccaaffeeooeehhrriinnggeenn ..ccoomm

rreeppaaiirrccaaffee--ooeehhrriinnggeenn@@ppoosstteeoo..ddee  
         Foto: ThS

Nach einem sehr schönen Open-Air-Reparaturevent im Mai auf 
dem Öhringer Marktplatz ist das Repair-Café am 13. Juni wieder 
im AWO Familienzentrum Limespark, Ceresstr. 1, Öhringen, zu 
finden. 
Weil das RCÖ doch ein Klimaschutzprojekt ist: Wir freuen uns, 
wenn Sie versuchen, den ÖPNV zu nutzen; BUS 52 Eponastraße 
350 m, oder S-Bahn Cappel 950 m, bzw. mit dem Fahrrad oder 
evtl. auch zu Fuß an den Stadtrand kommen. Natürlich darf man 
auch weiterhin das Kfz benutzen, es sind nun ausreichend Park- 
plätze verfügbar. Das Seniorenmobil Öhringen wird ab Juli einen 
Sonderfahrdienst zum Repair-Café anbieten. 
Kaffee und Kuchen gibt es wie immer in bewährter Qualität in 
nun noch schöneren Räumlichkeiten. 
Neu im Service des Repair-Cafés: Die Spezialisten helfen bei der 
Umstellung Ihres Computers auf Linux! Immer wieder gerne 
genutzt sind auch die Hilfestellungen für Fragen rund um das 
Smartphone. 
Natürlich werden wie üblich zahllose Kleidungsstücke, Haus- 
haltsgeräte, Unterhaltungselektronik, Fährräder etc. gemeinsam 
mit Ihnen vor der Mülltonne gerettet. Auch der Messerschleifer 
ist vor Ort und schleift je Gast maximal 3, Messer oder Scheren.

Das große Springturnier lockt nicht nur lokale Reiter, sondern 
auch internationale Teilnehmer und Zuschauer an, die sich auf 
spannende Wettkämpfe und ein vielfältiges Rahmenprogramm 
freuen dürfen. Fünf Prüfungen der schweren Klasse garantieren 
hochklassigen Sport und ein großes Starterfeld, das auch inter- 
nationale Teilnehmer umfasst. Wir dürfen in diesem Jahr über 500 
Pferde in Öhringen begrüßen. Davon werden über 50 Pferde ihre 
Boxen auf unserem Gelände beziehen.

Freitag, der Auftakt 
Das Turnier startet am Freitag, 
um 8:30 Uhr mit einer Qua- 
lifikation zur PSA-Tour, eine 
Springpferdeprüfung Kl. A* 90 
cm. Die PSA-Tour ist eine be- 
liebte süddeutsche Turnierse- 
rie im Springreiten, die speziell 
entwickelt wurde, um vierjähri- 
ge Pferde (Nachwuchstalente) 
altersgerecht an den Turniersport heranzuführen. Über den Tag 
finden dann außerdem mehrere Springen der Klassen L und M 
statt. Unseren ersten Turniertag beenden wir mit der ersten von 
fünf S-Springen an diesem Wochenende, die Springprüfung Kl. S* 
140 cm startet um 18:30 Uhr. Ab 18 Uhr findet unser traditioneller 
Cappler Besenabend statt, hier verwöhnt uns Familie Banzhaf mit 
besentypischen Speisen.

Samstag: Das Highlight des Turniers 
Ein besonderes Highlight findet am Samstagnachmittag ab  
17 Uhr statt: die erste von vier Qualifikationen zum BW-Bank Hal- 
lenchampionat. Das Finale des prestigeträchtigen Events findet 
im November im Rahmen der German Masters in der Stuttgarter 
Schleyerhalle statt und verspricht spannenden Sport auf höchs- 
tem Niveau. Es ist eine Springreitserie der Klasse S**, die aus- 
schließlich von Reiter/-innen aus Baden-Württemberg geritten 
werden kann. Ziel ist es, den besten Reiter/die beste Reiterin aus 
Baden-Württemberg zu finden. Das ist echter, regionaler Sprit- 
zensport in Cappel! 
Ab 21 Uhr feiern wir dann gemeinsam mit euch und der Band 
„Dragonfire“ unsere legendäre Reitturnierparty an Ulis Bar. Wir 
freuen uns darauf, gemeinsam mit euch auf die tollen Ritte und 
die Gemeinschaft anzustoßen.

Sonntag: Großer Preis der Stadt Öhringen 
Der Sonntagmorgen beginnt früh um 8:00 Uhr mit der Qualifika- 
tion zum Al Shira’aa Bundeschampionate 2026, das in Warendorf 
seinen krönenden Abschluss findet. Um 13:30 Uhr findet dann 
unser vorletztes S-Springen (140 cm) statt. Ab 15:30 Uhr wird es 
dann nochmal richtig spannend: In der Springprüfung der Klasse 
S** (145 cm) messen sich die besten Reiter beim Großen Preis der 
Stadt Öhringen.

Rahmenprogramm und Bewirtung 
Für das leibliche Wohl sorgt die Familie Banzhaf aus Siebeneich, 
die über das gesamte Wochenende eine große Vielfalt an Speisen 
und Getränken anbietet. Ein besonderes Event ist der Cappler Be- 
senabend am Freitag, der den Besuchern einen geselligen Auf- 
takt zum Turnier bietet. Am Samstagabend wird die Reitturnier- 
party mit der Band „Dragonfire“ gefeiert, die für beste Stimmung 
sorgen wird.

 
 Fotos: RFV Öhringen
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Kaputte Dinge müssen oft nicht weggeworfen und neu beschafft 
werden. Ein Repair-Café trägt dazu bei, wertvolle Ressourcen zu 
schonen und unnötige CO₂-Emissionen zu vermeiden. Neben 
dem Erfolgserlebnis, das eine erfolgreiche Reparatur mit sich 
bringt, werden die Gäste gleichzeitig zu einer nachhaltigen Le- 
bensweise ermuntert. 
Das Repair-Café Öhringen ist eine bürgerschaftliche Klimaschutz- 
initiative, es wird ehrenamtlich und kostenlos geholfen. 
Weitere Helfer:innen sind jederzeit willkommen! 
Wir freuen uns auf weiterhin zahlreichen Besuch. Im Jahr 2026 
konnten durch uns bereits mehr als 400 Reparaturen durchge- 
führt werden! 
repaircafe-oehringen@posteo.de, repaircafeoehringen.com,  
07941-649654

Seniorentreff – Haus an der Walk

Mittwochsreihe „Costa Rica“ 
Zur Mittwochsreihe kommt am 17. Juni um 14.30 Uhr Frau Ste- 
fanie Richter ins Haus an der Walk mit ihrem Vortrag über Costa 
Rica. 
Costa Rica ist ein kleines Land in Mittelamerika, das für seine be- 
eindruckende Natur und große Artenvielfalt bekannt ist. Trotz 
seiner geringen Größe beherbergt es rund 5 Prozent aller Tier- 
und Pflanzenarten weltweit. Fast ein Drittel des Landes steht un- 
ter Naturschutz. Costa Rica gilt als eines der friedlichsten Länder 
der Welt – ohne eigenes Militär und mit einem starken Fokus auf 
Bildung und Nachhaltigkeit. Die Menschen dort leben nach dem 
Motto „Pura Vida“, was für ein entspanntes und positives Lebens- 
gefühl steht. 
Frau Richter zeigt mit ihrer Fotopräsentation die Schönheit und 
Vielfalt dieses faszinierenden Landes. 
Veranstalter: Haus an der Walk und Stadtseniorenrat, der Eintritt 
ist frei.
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Mittwoch, 17. Juni 2026 
14.30 Uhr im Haus an der Walk 
 

 
Die Schönheit Costa Ricas 
  
Vortrag von Stefanie Richter 
 

  

 
 Foto: Haus an der Walk

Sonntagscafé im Haus an der Walk 
Der Seniorentreff Haus an der Walk öffnet zum Sonntagscafé am 
28. Juni und begrüßt seine Gäste – Jung und Alt – mit Kaffee und 
Kuchen von 14 bis 16.30 Uhr. Der nächste Termin zum Vormerken 
ist der 26. Juli. 
Tel. 62897, www.hausanderwalk.de

Schwäbischer Albverein Öhringen

 
 Foto: Alpverein

Sozialverband VdK Ortsverband Öhringen

Tagesausflug nach Miltenberg  
des VdK Ortsverbands Öhringen am 30. Juni 2026 
Der VdK Ortsverband Öhringen bietet am Dienstag, den 30. Juni 
2026, einen Tagesausflug nach Miltenberg an. 
Auf dem Programm steht die Marktfrauen-Führung durch das 
mittelalterliche Miltenberg 
„Miltenberg ist offizieller ‚Bayerischer Genussort‘ und mit seinem 
mittelalterlichen Fachwerk, dem weltberühmten Schnatterloch 
sowie der ältesten Fürstenherberge Deutschlands gleichzeitig 
lebendige Gegenwart und Geschichte pur.“ 
Um 11.30 Uhr gehen wir zum gemeinsamen Mittagessen ins 
Gasthaus zum Riesen (Mittagessen nach eigener Vorauswahl). 
„Bereits seit dem 12. Jahrhundert waren hier schon unzählige ge- 
krönte Häupter zu Besuch. 1711 weilte hier zum Beispiel Kaiser 
Karl VI. – morgen vielleicht Sie!“ 
Um 13.00 Uhr geht es weiter mit einer zweistündigen Fahrt auf 
dem Main mit der Möglichkeit, eine Kaffeepause einzulegen. 
Danach fahren wir bei der Rückfahrt nach Amorbach-Beuchen 
zum Besuch der Schnapsbrennerei Bauer, dort werden wir in die 
Kunst des Schnapsbrennens eingewiesen und erhalten einige 
kleine Proben.

www.hausanderwalk.de
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heime, Tagespflegeeinrichtungen, Seniorengruppen oder auch 
Privatpersonen ab 60 Jahren an. Rollstühle können leider nicht 
mitgenommen werden. Ob eine Fahrt stattfindet hängt vom Be- 
darf und natürlich auch vom Wetter ab. Die Fahrt ist kostenlos.
Die Senioren-Rikscha hat Platz für zwei Mitfahrende und kann 
unter der Mobilnummer 0151/42234752 (Gerd Jungk) für 30-mi- 
nütige Rundfahren gebucht werden (Anmeldung Montag bis 
Freitag 10–12 Uhr).
Es werden zwei feste Touren angeboten: eine Fahrt im Hofgarten 
und eine in der Cappelaue. Treffpunkt für die Fahrt ist entweder 
am Parkplatz KULTURa oder am Parkplatz vor der Alten Turnhalle. 
Auch der Standplatz der Rikscha in Untermaßholderbach ist ein 
möglicher Treffpunkt.
Finanziert wurde das elektrische Spezialrad vom Landkreis Ho- 
henlohe mit 500 Euro. Das Autohaus Koch spendete 1000 Euro. 
Größter Geldgeber war die Stadt Öhringen mit 7000 Euro.
Kennen Sie schon den Werbefilm zu unserer E-Rikscha? oehrin- 
gen.de/freizeit-tourismus/anfahrt-und-verkehr/e-rikscha

TSG MusikzugTSG Musikzug

Herbstfest der Blasmusik – Blaskapelle Charivari  
2. Oktober, 19 Uhr, Kultura – Herrenwiesenstraße 18,   
74613 Öhringen 
Bereits zum 4. Mal trägt der TSG Öhringen Musikzug das Herbst- 
fest der Blasmusik in der Kultura in Öhringen aus. Wieder zu Gast 
ist die Blaskapelle Charivari, die sich in den letzten Jahren auf 
dem Cannstatter Wasen einen Namen gemacht. Der Musikzug 
sorgt dieses Jahr nicht nur für die Verpflegung, sondern hat auch 
eigene Showacts im Programm. Freuen Sie sich auf einen Abend 
voller moderner Blasmusik.

 
 Foto: TSG Musikzug

Informationen: 
Abfahrt: 8.00 Uhr am Bus-Parkplatz Herrenwiese in Öhrin- 
gen, unterwegs gibt es einen kleinen Frühstücks-Imbiss 
Kosten: 55,00 € pro Person 
enthalten sind: Fahrt, Frühstück, Führungen, Mainfahrt (nicht ent- 
halten sind die Kosten des Mittagessens und Kaffee/Kuchen) 
Der Betrag wird direkt im Bus eingesammelt. 
Rückkehr: voraussichtlich 18.00 Uhr 
Sollten Sie die Fahrt nicht antreten können, informieren Sie uns 
bitte zeitnah, damit wir den zusätzlich angemeldeten Mitfahrern 
den Platz freigeben können. 
Anmeldeschluss: 20. Juni 2026 
Verbindliche Anmeldung bei Bärbel Blochmann, Telefon 
0152128820219 oder per E-Mail an ov-oehringen@vdk.de

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Hitparade der Stadtkapelle Öhringen e. V.   
auf dem Sommerfestival Öhringen 
Am Sonntag, 19. Juli 2026, ist die Stadtkapel- 
le Öhringen e. V. beim Sommerfestival auf der 
Allmand zu hören. Das Konzert beginnt um 
19:30 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Für diesen Abend hat sich das Orchester 
etwas Besonderes überlegt. Das Publikum 
entscheidet selbst, welche Stücke gespielt 
werden. Geplant ist eine musikalische Hitpa- 
rade mit modernen Arrangements bekannter 
Popklassiker aus mehreren Jahrzehnten. Für 
jedes Jahrzehnt stehen verschiedene Titel zur 
Auswahl. 
Abgestimmt werden kann bereits im Vorfeld über die Homepage 
der Stadtkapelle Öhringen. Auch direkt beim Konzert ist eine Teil- 
nahme möglich. 
Über einen QR-Code können Besucherinnen und Besucher ihre 
Stimme abgeben und so Einfluss auf das Programm nehmen. 
Die Musikerinnen und Musiker bereiten dafür eine Auswahl be- 
liebter Songs aus verschiedenen Jahrzehnten vor, die in neuen 
Blasorchester-Arrangements erklingen. 
Die Stadtkapelle Öhringen freut sich auf viele Gäste und einen 
sommerlichen Konzertabend unter freiem Himmel auf der All- 
mand.

Stadtseniorenrat ÖhringenStadtseniorenrat Öhringen

Ab 60plus: Fahren mit der E-Fahrrad-Rikscha  
Lassen Sie sich den Frühlings-Wind   
wieder durch die Haare wehen

 
Fahrspaß garantiert! „Cabriofahren“ mit der E-Rikscha für Senioren 
 Foto: s‘moove design

Die Öhringer E-Rikscha ermöglicht es Menschen, die nicht mehr 
selber in die Pedale treten können, an der frischen Luft bei Spa- 
zierfahrten durch den Hofgarten oder die Cappelaue das schöne 
Öhringen zu erleben. Der Stadtseniorenrat bietet mit vier ehren- 
amtlichen Fahrern und einer Fahrerin den Service für Senioren-

 
Zur Abstimmung 
für die Hitparade. 
 Foto: Stadtkapelle 
Öhringen e. V.
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TSV Ohrnberg 1921 e.V.TSV Ohrnberg 1921 e.V.

WM Public Viewing in Ohrnberg 
Zur Fußball-WM öffnet der TSV Ohrnberg wieder seine Türen zum 
Public Viewing. Wie gewohnt findet die Übertragung in der Turn- 
halle sowie auf der Terrasse statt. Freut euch auf kühle Geträn- 
ke, gute Stimmung und viel Spaß bei den Spielen der deutschen 
Mannschaft. Der Eintritt ist frei. Beim TSV wird nicht nur Fußball 
geschaut, sondern bietet auch ein tolles Rahmenprogramm: 

So., 14.06.2026 Deutschland – Curacao
• 16:00 Uhr Öffnung Ausschank
• 16:00 Uhr Einlagespiel TSV Ohrnberg Damen : TSV AH2
• 17:00 Uhr Fußball-Dart, Cocktailbar, Tippspiel
• 19:00 Uhr Anpfiff Deutschland - Curacao 

Sa., 20.06.2026 Deutschland – Elfenbeinküste
• 18:00 Uhr Öffnung Ausschank
• 18:00 Uhr Elfmeterturnier (Anmeldung bis 13.06.)
• 18:00 Uhr Fußball-Dart, Cocktailbar, Tippspiel
• 19:00 Uhr Anpfiff Holland – Schweden
• 22:00 Uhr Anpfiff Deutschland – Elfenbeinküste 

Do., 25.06.2026 Deutschland – Ecuador
• 20:00 Uhr Öffnung Ausschank
• 20:00 Uhr After-Work-Party
• 20:00 Uhr Fußball-Dart, Cocktailbar, Tippspiel
• 22:00 Uhr Anpfiff Deutschland – Ecuador 
Änderungen vorbehalten. 
Es wird auch immer ein Snack (Stadionwurst etc.) angeboten (so- 
lange Vorrat reicht). 
Der TSV Ohrnberg freut sich auf viele gut gelaunte Gäste und 
spannende und erfolgreiche Spiele.

 
Viel geboten beim Public Viewing des TSV Ohrnberg 
 Foto: TSV Ohrnbeg

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Jahres-Hauptversammlung 
Einladung zur Jahres-Hauptversammlung am Donnerstag, 
den 25. Juni 2026 in der Karl-Huber Halle (Pfaffenmühlweg 
44, 74613 Öhringen) 
Beginn: 19.00 Uhr 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Ansprache des Präsidenten
3. Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Grußworte der Ehrengäste
6. Entlastung des Präsidiums und des Vereinsrats
7. Neuwahlen, zu wählen sind: 

Vizepräsident/in Finanzen, Amtsinhaber: Joachim Bölke 
Vizepräsident/in Sport, Amtsinhaber: Harald Holzwarth 
Kassenprüfer/in, Amtsinhaber: Markus Bermel

8. Bestätigung der Hauptabteilungsleiter/innen
9. Beschlussfassung über die Erhöhung der Jahres-Mitglieds- 

beiträge nach § 3 der Satzung ab dem 01.01.2027 in folgen- 
der Höhe: 
– Erwachsener von 105 Euro auf 120 Euro 
– Kinder/Jugendliche bis 18 J. von 62 Euro auf 69 Euro 
– Schüler/Student/Azubi bis 27 J. von 62 Euro auf 69 Euro 
– Schüler/Student/Azubi bis 27 J. – 
     light von 31 Euro auf 35 Euro 
– Behinderte von 55 Euro auf 61 Euro 
– Behinderte-Ehepaare von 78 Euro auf 86 Euro 
– Senioren ab 65 J. von 73 Euro auf 75 Euro 
– Senioren-Ehepaare ab 65 J. von 118 Euro auf 122 Euro 
– Ehepaare von 154 Euro auf 170 Euro 
– Familien von 171 Euro auf 195 Euro

10. Ehrungen
11. Anträge
12. Verschiedenes 
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis spätestens 18. Juni 
2026 beim Präsidium eingegangen sein. 
Alle Mitglieder und Freunde der TSG Öhringen und interessierte 
Bürgerinnen und Bürger werden hiermit herzlich eingeladen. 
Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e. V.
– Präsidium –

In letzter Minute

RESET – wenn das Leben einen Neustart 
braucht. Mit Siegfried Steger

 
Foto: Ev. Kirche 

Die Gemeinden der Evangelischen Allianz Öhringen laden Sie 
herzlich ein! 
Zum Allianz-Abendgottesdienst am Dienstag, 16. Juni um 19 Uhr 
in der Hohenloher Scheune.
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und zuverlässig. Ob Informationen zu lokalen Veranstaltungen, 
Notfalldiensten oder Freizeitaktivitäten – NEXI ist dein digitaler 
Assistent für das Leben in deiner Region.

Immer informiert, immer nah 
NEXI wurde entwickelt, um die Schätze der lokalen Informatio- 
nen zugänglich zu machen. Er greift auf eine riesige Datenbasis 
zurück: Inhalte aus den letzten 30 Tagen der Amts- und Mittei- 
lungsblätter, regionale Berichte und Artikel unserer Redaktion. 
Dabei bleibt NEXI stets aktuell, um dir bei deinen Anliegen zur 
Seite zu stehen.

Lokale Themen auf Knopfdruck 
Stell dir vor, du möchtest wissen, welche Notfallapotheke geöff- 
net hat oder wo du deinen Grünschnitt entsorgen kannst. Mit 
NEXI erhältst du die Antwort sofort – präzise und ohne langes 
Suchen. Der Chatbot verbindet modernes KI-Wissen mit den um- 
fassenden lokalen Daten von NUSSBAUM.de.

Dein Feedback zählt 
NEXI befindet sich aktuell in der Beta-Phase und wird kontinu- 
ierlich optimiert. Dein Feedback ist dabei ein wichtiger Baustein. 
Gefällt dir ein Aspekt besonders gut oder siehst du Verbesse- 
rungspotenzial? Teile es uns mit – gemeinsam machen wir NEXI 
noch besser.

Ein nachhaltiges Ziel 
Mit NEXI treibt NUSSBAUM.de die digitale Transformation in 
Baden-Württemberg weiter voran. Bis 2030 soll die Plattform 
mehrere Millionen Menschen digital erreichen – mit lokalen, re- 
gionalen und landesweiten Inhalten. NEXI spielt dabei eine zent- 
rale Rolle, indem er die digitale Interaktion zwischen Lesern und 
regionalen Informationen vereinfacht und bereichert. 
Entdecke NEXI und erlebe, wie KI dein lokales Leben revolutio- 
niert. Probier es aus und mach NEXI zu deinem persönlichen Gui- 
de im Alltag.

Ein Abend mit Musik, wertvollen Impulsen, Begegnungen und 
Gott. Anschließend an den Gottesdienst gemütliches Beisam- 
mensein mit Bewirtung durch die Weinkellerei Fürstenfass. 
Die Veranstaltung findet auch bei schlechtem Wetter statt (über- 
dacht). 
Toiletten sind vorhanden. Parkmöglichkeit bei der ehemaligen 
Sparkassen-Bühne. 
Siegfried Steger studierte evangelische Theologie in Kapstadt 
und London. Seit 2022 arbeitet er in der SV Crailsheim als leiten- 
der Pastor. Er ist verheiratet mit Lindsey und hat zwei tolle Kinder, 
Josia und Emma. Darüber hinaus arbeitet er gerne als Coach und 
Berater für Gemeinden, Unternehmen und Einzelpersonen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Themenseiten – Inhalte thematisch statt 
geografisch entdecken
NUSSBAUM.de denkt über geografische Grenzen hinaus. Mit den 
Themenseiten kannst du Inhalte zu bestimmten Schwerpunkten 
gebündelt entdecken. Ob Kultur, Umwelt, Bildung oder Sport – 
alle relevanten Beiträge, Veranstaltungen und Tipps zu einem 
Thema findest du hier an einem Ort. Die klar strukturierte Dar- 
stellung macht es leicht, tief in deine Interessengebiete einzutau- 
chen. 
Ein Beispiel: Du bist ein Naturliebhaber? Die Themenseite „Natur 
und Umwelt“ bietet dir alles von Berichten über lokale Natur- 
schutzprojekte bis hin zu Wandertipps und Veranstaltungen. So 
wird das Stöbern zum Vergnügen und du verpasst keine Neuig- 
keit aus deinem Lieblingsbereich.

artikelstar – Das digitale Rückgrat der Plattform
Die Inhalte von NUSSBAUM.de entstehen in Zusammenarbeit mit 
den Menschen vor Ort. Das macht die Plattform so authentisch 
und relevant. Möglich wird das durch artikelstar, das innovative 
Redaktionssystem von Nussbaum Medien. Vereine, Kommunen 
und andere lokale Akteure können hier ihre Inhalte erstellen, be- 
arbeiten und direkt veröffentlichen. Eben so, wie sie es bereits für 
diesen Titel tun. 
Für Leser bedeutet das: noch mehr Vielfalt und Aktualität. Für 
die Autoren hingegen ist artikelstar eine praktische Lösung, um 
ihre Botschaften effektiv zu teilen. Die intuitive Bedienung sorgt 
dafür, dass auch technisch weniger versierte Nutzer problemlos 
Inhalte erstellen können. So bleibt NUSSBAUM.de stets am Puls 
der Region.

Zukunftsvision: NUSSBAUM.de 2030
Die Entwicklung von NUSSBAUM.de steht erst am Anfang. Bis 
2030 soll die Plattform mehrere Millionen Menschen digital errei- 
chen und die erste Wahl für regionale Informationen und Services 
werden. Geplant sind neue Funktionen wie interaktive Karten, 
digitale Marktplätze und Tools zur Förderung von bürgerschaft- 
lichem Engagement. 
NUSSBAUM.de wird nicht nur informativer, sondern auch inter- 
aktiver. Nutzer sollen stärker eingebunden werden, um die Platt- 
form aktiv mitzugestalten. Ob durch die Bewertung von Inhalten, 
den Austausch in Foren oder die Teilnahme an lokalen Projekten 
– die Möglichkeiten sind vielfältig. Die Vision ist klar: eine digitale 
Heimat, die Menschen zusammenbringt und ihre Region nach- 
haltig stärkt.

Der neue digitale Begleiter für das lokale Leben: 
NEXI
Mit NEXI hebt NUSSBAUM.de die lokale Kommunikation auf ein 
neues Niveau. Als intelligenter KI-Guide bietet der Chatbot indivi- 
duelle und präzise Antworten auf deine Fragen – schnell, einfach 

Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.

www. gemeinsamhelfen.de

FINDE EIN  PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 

Sie möchten eine Anzeige buchen? 
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

www.nussbaum-medien.de
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STELLEN

               Mehr Informationen: 
               www.arbeitsagentur.de/

KI, Frauen und Gleichstellung

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Künstliche Intelligenz verändert unsere Arbeitswelt 
und das längst nicht nur in technischen Berufen. KI 
begegnet uns im Alltag, in Bewerbungsprozessen, 
in der Weiterbildung, in der Kommunikation und 
zunehmend auch bei beru � ichen Entscheidungen 
sowie der Gleichstellung zwischen Frau und Mann.

Umso wichtiger ist es zu verstehen, wie KI funktioniert. Die 
digitale Veranstaltung �Mit Frauenpower in die Welt der KI� 
der Regionaldirektion der Bundesagentur für Arbeit zeigt, 
wie KI funktioniert und welche Chancen sowie Risiken ent- 
stehen. Im Fokus stehen Arbeitswelt, Gleichstellung, tradi- 
tionelle Rollenbilder und die Frage, wie Algorithmen Frau- 
en und Männer unterschiedlich bewerten können. Ziel ist 
es Orientierung zu geben und Frauen zu stärken, welche 
die digitale Transformation sowie ihre individuelle beruf- 
liche Zukunft selbstbewusst mitgestalten.

Anmeldung:
https://kurzlinks.de/ki-verstehen

 

 
 

Der Gemeindeverwaltungsverband Mittleres Kochertal sucht für das 
Verbandsbauamt zum 1. Oktober 2026 einen 

Technischen Mitarbeiter (m/w/d)                                                 
Hoch- und Tiefbau 

Die Stelle ist unbefristet in Teil- oder Vollzeit mit 80 % - 100 % zu 
besetzen. Die Eingruppierung erfolgt je nach Qualifikation in Entgelt- 
gruppe 11 oder 12 TVöD. 
 
Ihre Aufgaben: 
 Wahrnehmung der Bauherrenfunktion im Hoch- und Tiefbau 

(insbesondere Straßenbau) u. a. Mitwirkung bei Ausschreibun- 
gen und Submissionen, Vorbereitung der Vergabe von Ingeni- 
eur- und Bauleistungen, Bauaufsicht und Bauüberwachung, 
Koordination der Fachfirmen, Abrechnung der Baumaßnah- 
men 

 Selbstständiges Bearbeiten von Instandhaltungs-, Sanie- 
rungs-, Umbau- und Modernisierungsvorhaben mit Bauvorbe- 
reitung in den Bereichen Hoch- und Tiefbau 

 Unterhaltung und Bewirtschaftung der gemeindeeigenen Ge- 
bäude und Grundstücke 

Die konkrete Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten. 
 
Ihr Profil: 
 Abgeschlossenes Studium im Bauingenieurwesen oder Ab- 

schluss als staatlich anerkannter Bautechniker im Bereich 
Hochbau/Tiefbau oder Meister im Bauhauptgewerbe oder ver- 
gleichbare Qualifikation 

 Beherrschen der gängigen EDV-Verfahren- und Anwendun- 
gen, GIS Kenntnisse sind wünschenswert 

 Gute Kenntnisse im öffentlichen Auftrags- und Vergabewesen, 
Kenntnisse der HOAI sind vorteilhaft 

 Organisationsgeschick und die Fähigkeit, sich in neue Aufga- 
ben einzuarbeiten 

 Kooperationsbereitschaft und Aufgeschlossenheit im Umgang 
mit Bürgern, Behörden und aller am Bau Beteiligten 

 Flexibilität und die Bereitschaft, sich im Team zu engagieren 
 Überzeugende schriftliche und mündliche Ausdrucksweise 
 Engagierte und belastbare Persönlichkeit 
 Selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise 
 Führerschein Klasse B 

 
Unser Angebot: 
 Ein motiviertes und engagiertes Team mit gegenseitiger Ver- 

tretung 
 Ein vielfältiger Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten und 

Eigenverantwortung 
 Flexible Arbeitszeitregelung mit Home-Office-Option (Teilzeit) 
 Leistungsgerechte Vergütung 
 Teilnahme an Fortbildungen und Schulungen 
 Jobrad-Leasing 
 Anteilige Kostenübernahme von Sporteinrichtungen durch den 

E-Gym Wellpass 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann senden Sie Ihre Bewerbung bis 03.07.2026 über das Online- 
Bewerbungsportal auf unserer Homepage oder als PDF-Datei an: 
jobs@gvv-mk.de 
 
Bei Fragen können Sie sich gerne an Torsten Keilbach, Leiter des 
Verbandsbauamts (Telefon 07947/943820-580) wenden. 

www.arbeitsagentur.de/
https://kurzlinks.de/ki-verstehen
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Künstliche Intelligenz verän- 
dert unsere Arbeitswelt und 
das längst nicht nur in tech- 
nischen Berufen. KI begegnet 
uns im Alltag, in Bewerbungs- 
prozessen, in der Weiterbil- 
dung, in der Kommunikation 
und zunehmend auch bei 
beru � ichen Entscheidungen 
sowie der Gleichstellung zwi- 
schen Frau und Mann. Umso 
wichtiger ist es, zu verstehen, 
wie KI funktioniert.

Die Regionaldirektionen Ba- 
den-Württemberg, Bayern, 
Hessen und Nordrhein-West- 
falen der Bundesagentur für 
Arbeit laden gemeinsam zur 
digitalen Veranstaltung „Mit 
Frauenpower in die Welt der KI“ 
ein. Unter dem Titel „KI verste- 
hen: Zukunft selbst gestalten!“ 
beleuchtet der Online-Work- 
shop zentrale Fragen rund um 
die Themen Künstliche Intelli- 
genz, Arbeitswelt und Gleich- 
stellung.

KI verstehen – 
Chancen erkennen

Im Mittelpunkt des Workshops 
steht nicht nur die Technik – es 
geht vor allem um die Funkti- 
onsweise von KI, wie Algorith- 
men Männer und Frauen un- 
terschiedlich bewerten und wo 
traditionelle Rollenbilder sicht- 
bar werden. Aber auch die Ver- 
änderungen in Arbeitswelt und 
Gesellschaft, die Auswirkungen 
auf Frauen sowie ihre Chancen 
und individuellen Handlungs- 
spielräume sollen beleuchtet 
werden. Denn Künstliche Intelli- 
genz ist nicht automatisch neu- 
tral. Sie lernt aus vorhandenen 
Daten, die gesellschaftliche Un-

gleichheiten widerspiegeln oder 
dadurch verstärken können.

Zukunft selbst gestalten

Ziel des Workshops ist es, Orien- 
tierung zu geben, Berührungs- 
ängste abzubauen und Frauen 
darin zu stärken, die digitale 
Transformation aktiv mitzuge- 
stalten. Gerade mit Blick auf den 
Arbeitsmarkt wird deutlich: Das 
Potenzial von Frauen ist ein 
zentraler Schlüssel, um Fach- 
kräfte zu sichern, Innovation 
voranzubringen und die Arbeits- 
welt von morgen vielfältig und 
gleichberechtigt zu gestalten. 
Wer versteht, wie KI funktioniert, 
kann Entwicklungen besser 

einordnen, eigene Handlungs- 
spielräume erkennen und die 
individuelle beru � iche Zukunft 
selbstbewusst gestalten.

• Die Veranstaltung � ndet am Mon- 
tag, 22. Juni, von 18:30 Uhr bis 20 
Uhr digital über MS-Teams statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die An- 
meldung erfolgt über den QR-Code 
oder unter https://kurzlinks.de/ki- 
verstehen.

Frauen und Gleichstellung   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Mit Frauenpower 
in die Welt der KI

Foto: AdobeStock

Mehr Informationen

Anmeldung: https://kurzlinks.de/ki-verstehen

Kontakt
Agentur für Arbeit 
Schwäbisch-Hall 
Tauberbischofsheim
Bahnhofstr. 18 
74523 Schwäbisch Hall

www.arbeitsagentur.de
www.azubibw.de
www.jobsuchebw.de
https://kurzlinks.de/ki-
https://kurzlinks.de/ki-verstehen
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HeimatortHeimatortIhr

hier kennen Sie 
sich aus!

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH wöchentliche Amtsblätter 
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

G.S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Sie wollen sich etwas dazuverdienen? 
Dann suchen wir Sie ab sofort als

Zusteller (m/w/d)
für die Öhringer Nachrichten
Ort: Öhringen
Bezirke: Brechdarrweg, Freiligrathstr.,  
 Goethestr., Hölderlinstr., Jahnstr., Lessingstr.
Wann: Freitag

Mehr Infos erhalten Sie unter 
www.gsvertrieb.de/zusteller oder 
telefonisch unter 07033 6924-0.

INTERESSE  
GEWECKT?
Bewerben Sie  

sich jetzt!

WhatsApp

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW w

w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Sie wollen Ihre Stellenanzeige auf diesen erfolgreichen Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive Facebook und Instagram. Mehr Infos auf www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Amtsblatt + SmartAd

Amtsblatt + SmartAd

jobsucheBW

PREMIUM jobsucheBW 2

Social-Media 1

Social-Media 1

+

+

+

+

2 beinhaltet das reichweitenstarke Jobportal  stellenanzeigen. de 
mit ausgewählten Partnerseiten. Das Partnernetzwerk von 
 stellenanzeigen. de besteht insgesamt aus 400 Partner-Webseiten 
und zahlreichen Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de 

NM_jobsucheBW-Listinganzeige Muster1_185x90_alleCluster

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID*

Erzieher (m/w/d) Bürgermeisteramt Renningen Renningen 16344634

Pflegefachkraft (m/w/d) Diakonie-Sozialstation Lauffen am Neckar 16344601

Gärtner (m/w/d) Stadtverwaltung Rutesheim Rutesheim 16344262

Geschäftsführer (m/w/d) Dachverein Schulkindbetreuung Rottenburg e.V. Rottenburg a. Neckar 16339965

Bürofachkraft für Groß- u. Außenhandelsmanagement (m/w/d) Lutz Rogalla GmbH | Wälzlager-Drehverbindungen Sinsheim 16336907

Office Manager/in (m/w/d) Metallbau Rath GmbH Bad Rappenau 16339961

Finanzbuchhalter Automatic-Systeme Dreher GmbH Sulz am Neckar 16325166

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

www.gsvertrieb.de
www.gsvertrieb.de/zusteller
www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
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JETZT MITTIPPEN 

& FÜR DEINEN ORT 
ANTRETEN

go.nussbaum.de/fussball-wm

Public Viewings, Vereinsaktionen, Fußballgeschichten aus deiner Region 
und unser WM-Tippspiel – alles auf NUSSBAUM.de.

++ TOLLE PREISE BEIM GROSSEN WM-TIPPSPIEL  ++  ÜBER 1.000 ORTE TRETEN GEGENEINANDER AN   
++  DIE SCHÖNSTEN WM-MOMENTE AUS BADEN-WÜRTTEMBERG HAUTNAH VERFOLGEN  ++  
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Wenn die Uhr am 11. November auf 11.11 Uhr springt, ist es wieder so weit: Auf 

dem Marktplatz in Weil der Stadt beginnt traditionell die Fasnetssaison. Mit viel 

Musik, Witz und närrischem Treiben wird die Narrenzunft AHA die fünfte Jah- 

reszeit eröffnen – ein Höhepunkt, auf den viele Narren das ganze Jahr hinfiebern. 

Mit dabei sind alle Gruppen der Zunft –ohne Masken – sowie der 7er-Rat, das AHA- 

Ballett und die Narrenkapelle, die für ausgelassene Stimmung sorgen. Natürlich darf 

auch das kleine Hexle nicht fehlen, das traditionell zur Fasnetseröffnung aus dem 

Kistle steigt und damit das bunte Spektakel offiziell einläutet. 

Für das leibliche Wohl sorgen die Weiler Schelme unter den Arkaden mit heißer 

Gulaschsuppe und Schelmen-Punsch – perfekt, um sich an einem Novembermor- 

gen von innen zu wärmen. Bereits ab 10 Uhr öffnet zudem das Narrenmuseum sei- 

ne Türen mit einer Sonderausstellung zur „Umzugsvermessung“, die während der 

gesamten Fasnetssaison an jedem 1. und 3. Sonntag im Monat von 13 bis 17 Uhr 

besucht werden kann. Die Narrenzunft AHA mit ihrem neuen Zunftmeister Tobias 

Forstenhäusler lädt die ganze Bevölkerung herzlich ein, gemeinsam auf dem Markt- 

platz den Auftakt in die närrische Zeit zu feiern – mit guter Laune, Musik und ech-

ter Weiler Fasnetstradition.

Fasnetseröffnung am 11.11. um 11.11 Uhr 
Foto: Narrenzunft AHA
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ALLES IM BLICK – 
AUCH NEBENAN
Mehrere Orte auf einmal lesen

DIGITAL IMMER DABEI
Mit E-Paper, Veranstaltungstipps 
und regionalen Themen

go.nussbaum.de/ 
nachbarorte

NUSSBAUM.de
ENTDECKEN

Viele Menschen sind auch im Nachbarort  
unterwegs – durch Schule, Vereine oder  
Veranstaltungen. Auf NUSSBAUM.de finden sie  
alle wichtigen Informationen, die Ihren  
Alltag bewegen.

• Mehrere Orte im Blick
 Wählen Sie Ihre Orte aus und entdecken Sie, was in Ihrer 

Region passiert.

•  Digital lesen 
Alle Mitteilungsblätter als E-Paper – einfach auf Tablet, 
Smartphone oder Computer.

• Mehr Themen entdecken 
Veranstaltungen, regionale Berichte, Freizeittipps und 
 Neuigkeiten aus ganz Baden-Württemberg.

• Alles auf einer Plattform 
Einmal registrieren – und alle digitalen Inhalte direkt nutzen.

Bleiben Sie regional informiert – in Ihrem 
Ort und darüber hinaus.

MIT NUSSBAUM.de 
ENTGEHT IHNEN  
NICHTS AUS  
IHRER UMGEBUNG 
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Zwischen Wembley und der Kurpfalz: Markus Babbel zur WM

Wenn Markus Babbel über Fußball spricht, 
klingt das nicht nach weichgespülter Exper- 
tenrunde, sondern nach Kabine, Rasen, langen 
Nächten – und nach jemandem, der genug er- 
lebt hat, um nicht jede Mode mitzumachen. 
Für das große WM-Special auf NUSSBAUM.de 
blickt der Europameister von 1996 zurück: auf 
Wembley, bittere Niederlagen, wilde Feiern 
und die Frage, was der Nationalelf heute wirk- 
lich helfen kann.

Babbel ist eine jener Figuren, die man im Fuß- 
ball nicht groß vorstellen muss. 51 Länderspiele, 
EM-Titel 1996, Erfolge mit Bayern, Liverpool und 
dem VfB Stuttgart, später Trainer und heute TV- 
Experte. Einer, der den Profifußball von innen 
kennt. Im Interview zeigt er sich angenehm un- 
pathetisch. Der Mythos Wembley? Beim ersten 
Blick auf das alte Stadion habe er eher an einen 
„alten Kasten“ gedacht. Erst als die Ränge voll 
waren, als England sang und 60.000 Fans gegen 
Deutschland standen, wurde daraus jener Mo- 
ment, der bleibt.

Aus dem Maschinenraum 

Babbel erzählt nicht aus dem Archiv der Fuß- 
ballromantik, sondern aus dem Maschinenraum 
eines Spiels, das früher rauer und direkter war. 
Nach dem EM-Titel 1996 sei die Hotelbar um 
23 Uhr geschlossen worden. Die Antwort der 
Mannschaft: Minibars plündern, alles zusammen- 
tragen, weiterfeiern. „Frustsaufen oder Freude- 
saufen“, sagt Babbel über manche Kapitel der Na- 
tionalmannschaftsgeschichte – trocken, ehrlich, 
ohne große Erklärschleife.

NUSSBAUM.de-WM-Special 
Das passt zu einer WM, die auf NUSSBAUM. 
de mehr sein soll als Spielplan und Ergebnis-

dienst. Das WM-Special bündelt Termine, Ge- 
schichten, Public Viewings, Vereinsleben und 
das große Kicktippspiel. Es geht um Fußball 
dort, wo die WM wirklich passiert: im Wohn- 
zimmer, am Vereinsheim, im Biergarten, auf 
dem Sportplatz um die Ecke. Babbel liefert 
dazu den prominenten Blick aus der ersten 
Reihe. Seine Prognose: Viertel- oder Halbfinale 
wären für Deutschland ein Erfolg. Entschei- 
dend sei nicht allein das Talent von Florian 
Wirtz oder Jamal Musiala, sondern ob aus Ein- 
zelkönnern eine Mannschaft wird.

Auch im Ländle daheim 

Dass der Bayer Babbel längst auch ein Stück 
Rhein-Neckar-Geschichte geworden ist, macht 
das Gespräch auch für das Ländle besonders 
reizvoll. Die Liebe hat ihn in an die Bergstra- 
ße gebracht, zunächst nach Weinheim, inzwi- 
schen ins südhessische Viernheim, nur einen 
Katzensprung entfernt. In der Region ist er 

besonders für eine weitere Leidenschaft be- 
kannt. Im Weinheimer Café Central trifft man 
den Rock- und Heavy-Metal-Fan des Öfteren zu 
entsprechenden Konzerten und dort kommt 
es durchaus vor, dass ein gewisser DJ Bavaria 
auch mal an den Plattentellern steht. Auch im 
Interview geht es um seinen „Music Friday“ auf 
Instagram und um die klare Antwort, was mehr 
zählt: eine Million Follower oder ein weiterer 
WM-Titel. Babbel muss nicht lange überlegen. 
Der Titel bleibt für immer.

So wird aus dem Gespräch schnell ein Streifzug 
durch ein Fußballleben zwischen großen Stadi- 
en und regionaler Verankerung, zwischen Eng- 
land-Mythos und Kurpfälzer Alltag, zwischen 
alter Kabinenkultur und neuer Social-Media- 
Welt. Reinschauen lohnt. (jr)

Fotos: Babbel
MENSCHEN 

Wer wissen will, war- 
um Babbel 2006 bei 
Deutschlandspielen 
einmal lieber einkau- 
fen ging, warum er 
gerne gegen Argen- 
tinien gespielt hätte 
und welches Motto er als Bundestrainer 
wählen würde, findet das komplette 
Interview online auf NUSSBAUM.de – als 
Teil des großen WM-Specials unter diesem 
QR-Code oder hier: 
 
https://go.nussbaum.de/babbelWM

High Five mit dem Europameister: Beim Kids-Training 
 im BE United Camp coacht Markus Babbel den Nachwuchs. 

Als DJ Bavaria frönt der Ex-Kicker nun den harten 
Klängen am Mischpult.

https://go.nussbaum.de/babbelWM
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IMMOBILIEN-VERKÄUFEVERANSTALTUNGEN 

Kapitalanlage oder 
Eigennutzung 
Moderne 2,5-Zimmer-Wohnung 

mit schönem Garten.

279.800,- €

Zum Wohlfühlen! 
Tolle 3,5-Zimmer-Wohnung mit 
großartigem Raumempfinden.

429.500,- €

Family: Hallo! 
Traumhafte 4,5-Zi-Wohnung mit 
großem Garten für die ganze Familie.

479.500,- €

NEU

Timo Strößler 
0711.577 666 18

Architektur-Highlight in Öhringen

5% AfA

...und viele weitere Wohnungen

+++ Bezugsfertig schon in 
       einem Monat!

+++ KfW 40 Förderung
(z.B. KfW 40 Darlehen 100.000 € ab 1,04%)

Weitere Wohnungen, 
unter anderem Penthäuser, 
finden Sie in unserem Exposé:

Bestellen Sie jetzt 
Ihr ausführliches 
Exposé mit Preisliste 
auf unserer Homepage: 
www.mygodel.de 
oder per Email: 
t.stroessler@mygodel.de

Sofort einziehen, ca. 260 m² Wohnfläche teilbar, 
ca. 650 m² Grundstück, 599.000,- €

BESICHTIGUNG 
WOHNHAUS PFEDELBACH

Carl-Maria-von-Weber-Straße 4 
Diesen Sonntag von 14-16 Uhr

Willkommen  
zum Erdbeerfest
21.06.2026 | ab 11 Uhr  
Bächingen bei Langenburg

Spanferkelbraten und weitere Spezialitäten  
aus eigener Produktion, Kaffee & Kuchen,  
Dosenwurst im Angebot.
Auf Ihren Besuch freut sich Familie W. Bauer

Jagsttalstraße 6  |  74595 Langenburg, OT Bächingen  |  Telefon 07905 56006

VO R M E R K E N!  
Sommerfest  
28.06.2026

Foto:  maxkabakov/iStock/GettyImagesPlus

MEHR ALS NUR EIN HAKEN 
AUF DER TO-DO-LISTE: 

SCHÜTZEN SIE,  
WAS WICHTIG IST.

ECHTE 
SICHERHEIT
FÜR IHRE ORGANISATION

IHRE VORTEILE 
Stärken Sie Ihre Abwehr gegen externe  

Bedrohungen und optimieren Sie Ihre internen Prozesse.

EXPERTEN AN IHRER SEITE 
Schulungen und verständliche Strategien 

– von Datenschutz über IT-Sicherheit bis zu 
EU-Verordnungen.

VERTRAUEN SCHAFFEN 
Datenschutz und IT-Sicherheit 

sind  die Grundlage für das Vertrauen von 
Bürgern, Mitgliedern und Eltern.

RISIKEN MINIMIEREN 
Wirksam geschützt vor Cyberangriffen, 

Datenpannen und Haftungsrisiken.

Kontaktieren Sie uns.   
Wir stellen den  
Erstkontakt her.

    Emil-Haag-Str. 27  .  71263 Weil der Stadt 

  Fon +49 152 09422680 
  info@brigitte-nussbaum.de

Kurzer Wegzum guten Service !

www.mygodel.de
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www.nussbaum.de

Europas wichtigstes Event für kleines Wohnen vom 
26.–28. Juni in der Messe Karlsruhe
Die NEW HOUSING 2026 zeigt vom 26. bis 28. Juni in der Messe 
Karlsruhe nachhaltiges und flexibles Wohnen auf kleinem Raum. 
Über 80 Ausstellende präsentieren mehr als 30 Häuser – von Tiny 
Houses bis zu größeren Modellen – ergänzt durch Talks, Workshops 
und Fachthemen. Festival-Atmosphäre, ein Business Day und ein 
vielfältiges Rahmenprogramm runden das Event ab.

MITMACHEN UND GEWINNEN 
https://go.nussbaum.de/new-housing-2026/

Teilnahmeschluss: Sonntag, 14.06.2026
Es gelten die Teilnahmebedingungen unter  
go.nussbaum.de/gs-teilnahme

3 x 2 TICKETS
GEWINNEN!

NEW HOUSING 2026

www.nussbaum.de

Das Landwirtschaftliche Hauptfest (LWH)
findet vom 27. September bis 4. Oktober 2026 in Stuttgart auf dem  
Cannstatter Wasen statt. Als größte Fachmesse für Landwirtschaft, Forst 
und Ernährung in Süddeutschland bietet das LWH spannende Einblicke in  
moderne Landwirtschaft und regionale Vielfalt. Besucher erleben dort 
Technik, Tiere und Tradition auf einem großen Messegelände mitten 
in Stuttgart. Gleichzeitig steht die Veranstaltung für Nachhaltigkeit,  
Innovation und den direkten Austausch zwischen Stadt und Land.

50 X 2 EINTRITTSKARTEN
GEWINNEN!

MITMACHEN UND GEWINNEN 
https://go.nussbaum.de/lwh-2026/

Teilnahmeschluss: Sonntag, 21.06.2026
Es gelten die Teilnahmebedingungen unter  
go.nussbaum.de/gs-teilnahme

LANDWIRTSCHAFTLICHES HAUPTFEST

Auf NUSSBAUM.de

DEINEM VEREIN

FOLGEN. 
VerFOLGE was dich interessiert – 

nicht nur in deinem Ort.

JETZT 
FOLGEN 
go.nussbaum.de/ 

meine-vereine

meine Region >

www.nussbaum.de
https://go.nussbaum.de/new-housing-2026/
www.nussbaum.de
https://go.nussbaum.de/lwh-2026/
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

AUTO

IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

Seit 1980 Verkauf, 
Vermietung, 
Finanzierung mit Vollservice.

Wir sind nicht überall, aber 
dort, wo Sie uns brauchen.

Bewertung und

Wollhausstraße 121 
74074 Heilbronn 
Telefon 07131 649110 
www.garant-immo.de

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND 
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

SUCHE
Haus/Wohnung von privat,

  07131-6186061

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Untergruppenbacher Ortsblatt (Fr.)
Erscheinung: 08.05.26
2-spaltig, 48 mm

Telefon: 07131 64 911-25 
f.feinauer@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Egal ob Umzug, Auswandern oder Erbe ... 
Es gibt unzählige Grü nde fü r einen Immobilienverkauf. 
Und wir haben die passende Lösung fü r Sie. Egal ob: 

� EFH, ZFH, DHH (auch renovierungsbedü rftig) 
� 1 bis 4 Zimmer-Wohnungen, MFH und Gewerbeobjekte 

(auch renovierungsbedü rftig). 
Gerne mache ich Ihnen vorab eine Bewertung. Ich freue mich 
auf Ihren Anruf! Mehr als ein Makler: Ihr Felix Feinauer 

Brackenheimer Ortsblatt (Fr.)
Erscheinung: 08.05.26
2-spaltig, 48 mm

Beilsteiner Ortsblatt (Fr.)
Erscheinung: 08.05.26
2-spaltig, 48 mm

Abstatter Ortsblatt (Fr.)
Erscheinung: 08.05.26
2-spaltig, 48 mm

Lau� ener Bote (Do.)
Erscheinung: 07.05.26
2-spaltig, 48 mm

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen 
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de

ÖHRINGEN 
Holbeinring 78 | Mannlehenfeld II

BESICHTIGUNG
MUSTERWOHNUNG

Kurzfristig beziehbar: 3½-Zimmer-Eigentumswohnungen 
mit Terrasse, Tageslichtbad, Aufzug, Fußbodenheizung, 
Kellerraum, Tiefgarage sowie Außenabstellplätze. Aus- 
stattungswünsche können noch berücksichtigt werden. 

KfW Effizienzhaus 55 EE (nach GEG 2020) 
unverbindliche Illustration | Änderungen vorbehalten

MODERNES WOHNEN FÜR JUNG & ALT

SONNTAG, 14.06.2026 | 13-15 UHR

Unternehmer sucht Häuschen
In Öhringen aufgewachsen, 20+ Jahre selbständig vor 
Ort, bestmögliche Schufa, umfassende Rücklagen, Nicht- 
raucher, keine Kinder, keine Haustiere, ausfallsicheres Ein- 
kommen. 65-100 m², 2-4 Zimmer, 15 km um Öhringen.
 07941 9633405 - guenther.hohenlohe@gmx.de

www.garant-immo.de
www.neckartal.immo
www.garant-immo.de
www.dswohnbau.de
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Mit dem neuen WhatsApp-Kanal  
von NUSSBAUM.de erhalten Sie  
die wichtigsten Meldungen aus  
Baden-Württemberg –  kurz,  
kompakt und direkt aufs Handy.

GLOCKE 
AKTIVIEREN 

JETZT 
KANAL 
FOLGEN

go.nussbaum.de/whatsapp-kanal

NUSSBAUM 
JETZT AUCH 
AUF WHATSAPP



AltSan_ThKoll-Kopf

ALTBAUSANIERUNG
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

Gut geplant ist halb saniert: Badumbau im Altbau
Eine Badsanierung im Altbau entsteht oft aus dem Wunsch nach mehr Komfort oder aus der Frage, wie sich Haus 
oder Wohnung im Alter gut nutzen lassen. Hilfreiche Tipps von Experten erleichtern die Planung und Umsetzung.

Gerade das Bad prägt das täg- 
liche Wohlbe � nden - umso 
wichtiger ist eine Planung, 
die sowohl Funktion als auch 
Atmosphäre im Blick behält. 
Am Anfang steht deshalb der 
genaue Blick auf den Bestand.

Bestands-Analyse 
Folgende Fragen sollten ge- 
klärt werden: Gibt es ein Fens- 
ter oder handelt es sich um 
ein innenliegendes Bad, das 
eine andere Lüftungslösung 
braucht? Wie ist der Zugang 
geführt, wie breit sind Tür 
und Flurbereich davor und in 
welche Richtung ö � net die 
Tür? Auch die Frage, ob die 
Bad � äche vergrößert werden 
soll, gehört früh auf den Tisch, 
denn das bedeutet meist ei- 
nen deutlichen Eingri �  in den 
Grundriss und nimmt dem 
Nachbarraum Fläche. Ebenso 
entscheidend sind das Ziel- 
niveau (altersgerecht, barrie- 
refrei oder rollstuhlgeeignet), 
persönliche Prioritäten wie 
bessere Beleuchtung, stärkere 
Heizleistung oder eine Dusche 
statt einer Wanne sowie der 

vorhandene Bodenaufbau, der 
im Altbau oft Einschränkun- 
gen mit sich bringt.

Barrierefrei und sicher 
Für ein barrierefreies Bad emp- 
� ehlt sich die Abstimmung 
mit einer Fachplanung, etwa 
einem Architekten, der Zu- 
sammenhänge erkennt, De- 
tails sauber löst und Kosten 
realistisch einordnet. Wichti- 
ge Leitlinien nennt der Zen- 
tralverband Sanitär Heizung 
Klima (ZVSHK): Ein schwelle- 
nloser Eingang erleichtert die 
Nutzung mit Hilfsmitteln, die 
Tür sollte mindestens 90 Zen- 
timeter breit sein und idea- 
lerweise nach außen ö � nen. 
Rutschhemmende Fliesen 
der Klasse R10 erhöhen die 
Sicherheit; helle Ober � ächen 
unterstützen die Lichtwirkung. 
Weil Schatten verunsichern 
können, hilft eine kräftige, gut 
verteilte Beleuchtung, gern 
ergänzt durch Orientierungs- 
licht. Abgerundete Kanten an 
Möbeln und Sanitärobjekten 
reduzieren Verletzungsrisiken. 
Beim WC sind eine stabile Be-

festigung, eine Sitzhöhe von 
mindestens 48 Zentimetern 
und ausreichend Raum für 
seitliches Umsteigen wichtig.

Bodenebene Dusche 
Zentral ist außerdem die mög- 
lichst bodengleiche Dusche 
- im Altbau oft die größte bau- 
liche Herausforderung, weil 
Ablauf, Aufbauhöhen und das 
notwendige Gefälle zur Falllei- 
tung Platz benötigen und mit- 
unter Eingri � e in Decke oder 
Leitungsführung verlangen; je 
nach Situation kann statische 
Prüfung sinnvoll sein. Ergän- 
zend erhöhen gut sichtbare 

Duschabtrennungen und eine 
auch im Sitzen nutzbare Kopf- 
brause den Komfort.

Hilfreiche Lösungen 
Außerdem sorgen unterfahr- 
bare Waschbecken, leicht 
verständliche Bedienhebel in 
etwa 85 Zentimetern Höhe 
mit ausreichend Bewegungs- 
� äche, ein Kippspiegel sowie 
sinnvoll platzierte Steckdo- 
sen (mindestens 70 Zentime- 
ter hoch und mit Abstand zu 
Raumecken) für das Wohlbe- 
� nden und die Sicherheit im 
Badalltag. (energie-fachbera- 
ter.de/ZVSHK/red)

1

  Welche Aspekte bei der Umgestaltung 
zu einem barrierefreien Bad wichtig 
sind, � nden Sie (inkl. Video) über 
diesen QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/badumbau-barrierefrei/

2026-24_AltSan_ThKoll-Seite-1-185x65

ALTBAU
SANIERUNG

koll-0354-13__185x65__Seite1-Altbausanierung-2026-24-badumbau-altbau
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ENERGIE

Foto: Dragan Smiljkovic/iStock/Getty Images Plus

www.nussbaum.de/themen/
https://go.nussbaum.de/badumbau-barrierefrei/


BaWue-Seite1Deutschlands berühmtester Zoodirektor:  
Matthias Reinschmidt im Interview

Fotos: SWR/Jonas Keinert
MENSCHEN AUS BW

Im Interview auf 
NUSSBAUM.de spricht 
Matthias Reinschmidt 
auch über die langjäh- 
rige Freundschaft mit 
Frank Elstner und da- 
rüber, was er sich von 
Zoobesuchenden wünschen würde. Lesen Sie 
es ganz unter diesem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/reinschmidt26

TV-Tipp im SWR-Fernsehen:
Die Zoo-Docs 

3 Folgen ab dem 01.06.2026 immer 
montags um 20.15 Uhr 
und anschließend in der ARD Mediathek.

Voller Einsatz für bedrohte Tierbabys:  
Zoodirektor Dr. Matthias Reinschmidt  

steht mit Nobby vor dessen neuer Voliere.

Was passiert hinter den Kulissen eines Zoos, wenn 
Tierärztinnen und Tierärzte um das Leben bedroh- 
ter Arten kämpfen, komplexe Zuchtprogramme 
koordinieren und täglich Entscheidungen treffen 
zwischen Hoffnung und Risiko? Die neue SWR- 
Reihe „Zoo-Docs“ liefert diese seltenen Einblicke – 
nah dran, emotional und spannend. Die Tierärzte 
Lukas Reese und Marco Roller sowie der Karlsruher 
Zoodirektor Matthias Reinschmidt gewähren au- 
ßergewöhnliche Einblicke in Routineuntersuchun- 
gen und hochdramatische Tier-Momente. 

Im Interview mit NUSSBAUM.de verrät Dr. Matthi- 
as Reinschmidt, der durch mehr als 1800 Fernseh- 
präsenzstunden wie „Elstners Reisen“ in diversen 
Dokumentationen und Tiersendungen einem 
breiten Publikum seit Jahren bekannt ist, was so 
besonders an seiner Arbeit ist.

NUSSBAUM.de: Wie ist für Sie die Zusammen- 
arbeit mit dem Fernsehen, soeben haben Sie 
ja eine dreiteilige Reihe abgedreht, in der Sie 
auch vorkommen: „Die Zoo-Docs“? 
Dr. Matthias Reinschmidt: Die Zusammenarbeit 
mit dem Fernsehen sehe ich als große Chance, 

Menschen für bedrohte Tiere zu sensibilisieren. 
Das Artensterben ist neben der Klimakrise eines 
der größten Probleme für unseren Planeten. Und 
wir können als Zoo anhand vieler Arten zeigen, 
wie moderner Artenschutz heute funktioniert. 
Grundlage ist der sogenannte One Plan Ap- 
proach, kurz OPA genannt, der Weltnaturschutz- 
union IUCN. Dabei werden Schutzmaßnahmen in 
menschlicher Obhut und direkt im natürlichen Le- 
bensraum gemeinsam gedacht. Zoos, Behörden, 
Wissenschaft und weitere Partner arbeiten eng 
zusammen, um bedrohte Arten langfristig zu er- 
halten. Kombiniert mit spannenden Geschichten 
direkt bei unseren Tieren, lassen sich auch solche 
Themen gut transportieren.

Ein Zoo ist für viele eine Art Vergnügungs- 
park, wo man wilde Tiere ansehen kann. 
Warum ist ein Zoo so viel mehr als das? 
Reinschmidt: Wenn die Menschen erst einmal zur 
Erholung oder zum Vergnügen in den Zoo kom- 
men, ist das ja auch nicht schlecht. Wir versuchen 
aber als Zoo – teilweise einfach nebenbei – zu ver- 
mitteln, warum wir uns für die Tiere, den Arten- 
und Naturschutz einsetzen. Das geht zum Beispiel 

sehr gut bei den kommentierten Fütterungen. 
Da erfahren die Zoogäste allerhand Interessantes 
über die Tiere, warum sie in der Natur bedroht sind 
und was jeder selbst ändern kann.

Die Tierärzte, die im Zoo arbeiten, sind das 
ganz normale Tierärzte? 
Reinschmidt: Grundsätzlich haben beide Veteri- 
närmedizin studiert, zusätzlich jedoch auch den 
Fachtierarzt für Zoo-, Gehege- und Wildtiere ab- 
gelegt. Sie engagieren sich viel in der Forschung 
und geben regelmäßig Publikationen heraus. Lu- 
kas und Marco haben eine immens große Experti- 
se. Für uns als Zoo Karlsruhe ist es fantastisch, sie in 
unseren Reihen zu haben. (swr)

Spannende Einblicke in die Arbeit von Zootier- 
ärzten. Die „Zoo-Docs“ Dr. Marco Roller (links) 

und Dr. Lukas Reese tragen den Saruskranich 
zum Behandlungsraum.

https://go.nussbaum.de/reinschmidt26


48  |  NUSSBAUM.de Öhringer Nachrichten  •  12./13.06.2026  •  Nr.  24

Großgartacher Straße 202 
74080 Heilbronn 
07131 48 58 48 
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk 
mit Tradition

Seit 1934

Jeder braucht eine Pause vom Alltag! 
Momente zum Durchatmen - Wohlfühlen - Genießen

● gesellige Mahlzeiten
● Animation – kreativ - gesellig - besinnlich
●  Zeit für Sie – mit Fürsorge, Aufmerksamkeit und 

einem offenen Ohr. 
● Alle umfassenden Hilfen für Senioren aus 1. Hand

Münzstr. 91 | Öhringen 

Tel. 07941-98960 
www.hsh-seniorenhilfe.de

Tagespflege - Der Mensch im Mittelpunkt

Miteinander leben – füreinander da sein

„Überzeugen Sie sich selbst - und vereinbaren einen kostenlosen Schnuppertag!“



DEIN ORT. DEINE WM.  
DEINE CHANCE AUF 
GEWINNE.

SO GEHT’S:  
→ QR-Code scannen  
→ kostenlos registrieren  
→ Tipps abgeben 

ZU GEWINNEN GIBT ES: 
• Premium-TV-Gerät 
• WELDE-Bierpaket 
• BOSCH-Einbaubackofen 
• Waschtisch mit Unterschrank

Mach mit bei unserem großen  
NUSSBAUM-WM-Tippspiel, beweise 
deinen Fußballsachverstand und  
gewinne tolle Preise!

go.nussbaum.de/
wm-gewinnen

JETZT  
MITTIPPEN &  
FÜR DEINEN  

ORT ANTRETEN

#WM-MOVE 

Bewegen Sie Ihr Geld. 

Lassen Sie sich coachen. 

Stellen Sie Ihre Finanz-Elf auf.

Wir haben den Plan für Sie. 

Sonderzins sichern 

bis 28.07.2026: 

11.000 € | 11 Monate 

2,44 % p.a.* – 

 jetzt Geld anlegen!

vb-hohenlohe.de/wmmove 
07941 933-0
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GESCHÄFTSANZEIGEN

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten? 

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben. 
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den 
Inserenten weiterleiten.

JETZT AUCH 
AUF WHATSAPP

JETZT 
KANAL 
FOLGEN

GLOCKE 
AKTIVIEREN 

go.nussbaum.de/whatsapp-kanal

www.rehn-und-sohn.de
www.hsh-seniorenhilfe.de
www.nussbaum-medien.de
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